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DREI VERWANDLUNGEN NENNE | CH EUCH DES GEI STES: W E DER GEI ST ZUM KAMEELE W RD, UND ZUM LOWEN DAS KAMEEL, UND ZUM
KI NDE ZULETZT DER LOWE.

VI ELES SCHWERE Gl EBT ES DEM GEI STE, DEM STARKEN, TRAGSAMEN GEI STE, DEM EHRFURCHT | NNEWDHNT: NACH DEM SCHWEREN UND
SCHWERSTEN VERLANGT SEI NE STARKE.

WAS | ST SCHWER? SO FRAGT DER TRAGSAME GEI ST, SO KNI ET ER NI EDER, DEM KAMEELE GLEI CH, UND W LL GUT BELADEN SEI N.

WAS | ST DAS SCHWERSTE, |HR HELDEN? SO FRAGT DER TRAGSAME GEI ST, DASS ICH ES AUF M CH NEHME UND MEI NER STARKE FROH
WERDE.

I ST ES NI CHT DAS: SI CH ERNI EDRI GEN, UM SEI NEM HOCHMUTH WEHE ZU THUN? SEI NE THORHEI T LEUCHTEN LASSEN, UM SEI NER WEI SHEI T
ZU SPOTTEN?

ODER | ST ES DAS: VON UNSERER SACHE SCHEI DEN, VENN SI E | HREN SI EG FEI ERT W S

T ES DAS: SICH

AUF HOHE BERGE STEI GE!

‘R | ST ES DAS:
DU W LLST?

VON EI CHELN UND GRAS DER ERKENNTNI SS NAHREN UND UM DER WAHRHEI
KRANK SEI'N UND DI E TROSTER HEI MSCHI CKEN UND M T TAUBEN FREUNDSC

ODER | ST ES DAS: | N SCHMUTZI GES WASSER STEI GEN, WENN ES DAS WASSE] D HEI SSE KRGO

TEN NI CHT VON SI CH WEI SEN?

ODER | ST ES DAS: DI E LIEBEN, DIE UNS VERACHTEN, UND DEM GESPENSTE C JACHEN W LL?

A so sprach Zarathustra


Weltkunst von Sauer genannt Franziskus aus EUROPA
Genie
Sehr geehrter Herr Bundespräsident,

In der Anlage erhalten Sie meinen veröffentlichten Werksatz von heute, dem 18. 09. 2019.
Ich fordere Sie auf, dafür zu sorgen, dass dieser äußerst unverständliche Vorgang der DNB, der an Zensur grenzt und ein Schaden für Deutschland in Europa bedeutet, unverzüglich rückgängig gemacht wird.
Herzlichen Dank.
Ihr Weltkunst von Sauer 



In diesen Band sind hauptsachlich friihe Werke eingestellit.

ALLES DI ESS SCHWERSTE NI MMT DER TRAGSAME GEI ST AUF SICH. DEM KAMEELE GLEI CH, DAS BELADEN IN DI E VO N

DEN VERWANDLUNGEN.

ABER | N DER EI NSAMSTEN WUSTE GESCHI EHT DI E ZWEI TE VERWANDLUNG: ZUM LOWEN W RD HI ER DER GEI ST, FREIHEIT WLL ER SICH
ERBEUTEN UND HERR SEI N I N SEI NER ElI GNEN WUSTE.

SEI NEN LETZTEN HERRN SUCHT ER SICH HIER: FEIND WLL ER |HVM WERDEN UND SEI NEM LETZTEN GOITE, UM SIEG WLL ER MT DEM
GROSSEN DRACHEN RI NGEN.

WELCHES | ST DER GROSSE DRACHE, DEN DER GEI ST NI CHT MEHR HERR UND GOTT HEI SSEN MAG? , DU- SOLLST* HEI SST DER GROSSE DRA-
CHE. ABER DER GEI ST DES LOWEN SAGT ,ICH WLL".

NEUE WE RTHE SCHAFFEN - DAS VERMAG AUCH DER LOWE NOCH NI CHT: ABER FREI HEI T SI CH SCHAFFEN ZU NEUEM SCHAFFEN - DAS VER-
M AG DI E MACHT DES LOWE N.

FREI HEI T SI CH SCHAFFEN UND EI N HEI LI GES NEI N AUCH VOR DER PFLI CHT: DAZU, MEI NE BRUDER BEDARF ES DES LOVEN.

RECHT SI CH NEHMEN ZU NEUEN WERTHEN - DAS | ST DAS FURCHTBARSTE NEHMEN FUR EI NEN TRAGSAMEN UND EHRFURCHTI GEN GEI ST. WAHRLICH EIN
RAUBEN | ST ES | HM UND EI NES RAUBENDEN THI ERES SACHE.

ALS SEI'N HEI LI GSTES LI EBTE ER EINST DAS , DU SOLLST*: NUN MUSS ER WAHN UND W LLKUR AUCH NOCH | M HEI LI GSTEN FINDEN, DASS ER SI CH FREI HEI T
RAUBE VON SEI NER LI EBE: DES LOAEN BEDARF ES ZU DI ESEM RAUBE.

ABER SAGT, MEINE BRUDER WAS VERVAG NOCH DAS KIND, DAS AUCH DER LOWE NI CHT VERMOCHTE? WAS MUSS DER RAUBENDE LOWE AUCH NOCH ZUM
KI NDE WERDEN?

UNSCHULD | ST DAS KIND UND VERGESSEN, EIN NEUBEG NNEN, EIN SPIEL, EIN AUS SI CH ROLLENDES RAD, EI NE ERSTE BEVEGUNG EINI—EILIGESJA—VON

DEN LEHRSTUHLEN.

JA, ZUM SPI ELE DES SCHAFFENS, MEINE BRUDER BEDARF ES EI NES HEI LI GEN JA- SAGENS: SEI NEN WLLEN WLL NUN DER GEI ST, SEINE WELT GEW NNT SICH
DER WELTVERLORENE.

DREI VERWANDLUNGEN NANNTE | CH EUCH DES GEI STES: WE DER GEI ST ZUM KAMEELE WARD, UND ZUM LOWEN DAS KAMEEL, UND DER LOVE ZULETZT ZUM
KINDE. —

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA. UND DAMALS VEEI LTE ER I N DER STADT, WELCHE GENANNT WRD. D E BUNTE KUH

VON DEN LEHRSTUHLEN DER TUGEND
MAN RUHMTE ZARATHUSTRA EINEN WEI SEN, DER GQUT VOM SCHLAFE UND VON DER TUGEND ZU REDEN W SSE: SEHR WERDE ER GEEHRT UND GELOHNT
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DAFUR, UND ALLE JUNGLI NGE SASSEN VOR SEI NEM LEHRSTUHLE. ZU | HM G ENG ZARATHUSTRA, UND M TALLEN JUNGLI NGEN SASS ER VOR SEI NEM LEHRSTUHLE.
UND ALSO SPRACH DER VEI SE:

EHRE UND SCHAM VOR DEM SCHLAFE! DAS | ST DAS ERSTE! UND ALLEN AUS DEM WEGE GEHN, DI E SCHLECHT SCHLAFEN UND NACHTS WACHEN!

SCHAMHAFT IST NOCH DER DI EB VOR DEM SCHLAFE: STETS STIEHLT ER SICH LEI SE DURCH DIE NACHT. SCHAM.CS ABER | ST DER WACHTER DER NACHT,
SCHAMLOS TRAGT ER SEI N HCR\

KEI NE GERI NGE KUNST ISI SCHAFEN ES THUT SCHON NOTH, DEN GANZEN TAG DARAUF HI N ZU WACHEN.

ZEHN MAL MUSST DU DES TAGES DI CH SELBER UBERW NDEN: DAS MACHT EINE GUTE MIDI GKEI T UND | ST MOHN DER SEELE.

ZEHN MAL MUSST DU DI CH W EDER DI R SELBER VERSCHNEN, DENN UBERW NDUNG | ST BI TTERNI'SS, UND SCHLECHT SCHLAFT DER UNVERSOHNTE.

ZEHN WAHRHEI TEN MUSST DU DES TAGES FI NDEN: SONST SUCHST DU NOCH DES NACHTS NACH WAHRHEI T, UND DEI NE SEELE BLI EB HINGR G

ZEHN MAL MUSST DU LACHEN AM TAGE UND HEI TER SEI' N SONST STORT DI CH DER MAGEN | N DER NACHT, DI ESER VATER DER TRUBSAL.

VENI GE W SSEN DAS: ABER MAN MUSS ALLE TUGENDEN HABEN, UM GUT ZU SCHLAFEN WERDE | CH FALSCH ZEUGNI SS REDEN? WERDE | CH EHEBRECHEN?
VERDE | CH M CH GELUSTEN LASSEN MEI NES NACHSTEN MAGD? DAS ALLES VERTRUGE SI CH SCHLECHT MT GUTEM SCHLAFE.

UND SELBST VENN MAN ALLE TUGENDEN HAT, MJSS MAN SI CH NOCH AUF EI NS VERSTEHN SELBER DI E TUGENDEN ZUR RECHTEN ZEI T SCHLAFEN SCHI CKEN.



onss SiE s o nam T enoer zawen oe arnen UND UBER DI CH, DU UNGLUCKSELI GER!

DER SOLL MR | MER DER BESTE H RT HEI SSEN, DER SEI N SCHAF AUF DI E GRUNSTE AUE FUHRT: SO VERTRAGT ES SICH MT DEM GUTEM SCHLAFE.

VIEL EHREN WLL I CH N CHT, NOCH GROSSE SCHATZE: DAS ENTZUNDET DEMLZ ABER SCHLECHT SCHLAFT ES SI CH OHNE EI NEN GUTEN NAVEN UND El NEN
KLEI NEN SCHATZ

EI NE KLEI NE GESELLSCHAFT IST M R W LLKOMMENER ALS EI NE BOSE: DOCH MJUSS SIE GEHN UND KOWMEN ZUR RECHTEN ZEI T. SO VERTRAGT ES SCHMT
GUTEM SCHLAFE.

SEHR GEFALLEN MR AUCH DI E GEI STI G ARVEN: S| E FORDERN DEN SCHLAF. SELIG SIND DIE, SONDERLI CH VENN MAN | HNEN | MVER RECHT @ EBT.

ALSO LAUFT DER TAG DEM TUGENDSAMEN. KOMMT NUN DI E NACHT, SO HUTE | CH M CH WoHL, DEN SCHLAF ZU RUFEN NI CHT WLL ER GERUFEN SEIN, DER
SCHLAF, DER DER HERR DER TUGENDEN | ST!

SONDERN | CH DENKE, WAS | CH DES TAGES GETHAN UND GEDACHT. W EDERKAUEND FRAGE | CH M CH, GEDULDSAM GLEI CH EI NER KUH WELCHES WAREN
DOCH DEI NE ZEHN UBERW NDUNGEN?

UND WELCHES WAREN DI E ZEHN VERSOHNUNGEN UND DI E ZEHN WAHRHEI TEN UND DI E ZEHN GELACHTER, M T DENEN S| CH MEIN HERZ GUTLI CH THAT?

SEI NE WEI SHEI T HEI SST: WACHEN, UM GUT ZU SCHLAFEN. UND WAHRLI CH, HATTE DAS LEBEN KEI NEN SI NN UND MISSTE | CH UNSI NN WAHLEN, SO WARE AUCH
M R DI ESS DERWAHLENSWURDI GSTE UNSI NN.

JETZO VERSTEHE | CH KLAR, WAS EINST MAN VOR ALLEM SUCHTE, WENN MAN LEHRER DER TUGEND SUCHTE. GUTEN SCHLAF SUCHTE MAN SI CH UND MOHN-
BLUM GE TUGENDEN DAZU!

ALLEN DI ESEN GELOBTEN WEI SEN DER LEHRSTUHLE WAR WEI SHEI T DER SCHLAF CHNE TRAUME: S| E KANNTEN KEI NEN BESSERN SI NN DES LEBENS.

AUCH NOCH HEUTE WOHL G EBT ES EEN G, WE DI ESEN PREDI GER DER TUGEND, UND NI CHT | MMER SO EHRLICHE: ABER IHRE ZEIT IST UM UND N CHT MEHR
LANGE STEHEN SI E NOCH DA LI EGEN SI E SCHON

SELI G SIND DI ESE SCHAFRIGEN DENN S| E SCLLEN BALD EI NN CKEN -
ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DEN HI NTERMVELTLERN
EI NST WARF AUCH ZARATHUSTRA SEI NEN WAHN JENSEI TS DES MENSCHEN, GLEI CH ALLEN HI NTERWMELTLERN. ElI NES LEI DENDEN UND ZERQUALTEN GOTTES



WERK SCHIEN MR DA DE VAT
TRAUM SCHIEN M R DA DIE WELT UND Di CHTUNG EI NES GOTTES; FARBI GER RAUCH VOR DEN AUGEN EI NES GOTTLI CH UNZUFRI EDNEN.

GUT UND BOSE UND LUST UND LEID UND | CH UND DU - FARBI GER RAUCH DUNKTE M CH S VOR SCHOPFERI SCHEN AUGEN. WEGSEHN WOLLTE DER SCHOPFER
VON SiICH - DA SCHUF ER DI E VELT.

TRUNKNE LUST |ST'S DEM LEI DENDEN, WEGZUSEHN VON SEI NEM LEI DEN UND SI CH ZU VERLI EREN. TRUNKNE LUST UND SELBST- S| CH VERLI EREN DUNKTE
M CH EINST DE WALT.

DI ESE VELT, DIE EWG UNVOLLKOWENE, EINES EW GEN W DERSPRUCHES ABBI LD UND UNvoLLkowvNes AssiLD VON DEN HI NTERWAL D-

LERN

SCHOPFER - ALSO DUNKTE M CH EINST D E VELT.
ALSO WARF AUCH | CH EI NST MEI NEN WAHN JENSEI TS DES MENSCHEN, GLEI CH ALLEN H NTERWELTLERN. JENSEI TS DES MENSCHEN | N WAHRHEI T?
ACH, | HR BRUDER, DI ESER GOTT, DEN | CH SCHUF, WAR MENSCHEN- VERK UND - WAHNSI NN, GLEI CH ALLEN GOTTERN!

MENSCH WAR ER, UND NUR El N ARMVES STUCK MENSCH UND | CH: AUS DER EI GENEN ASCHE UND GLUTH KAM ES M R, DI ESES GESPENST, UND WAHRLI CH NI CHT
KAM

WAS GESCHAH, MEI NE BRUDER? | CH UBERWAND M CH DEN LEI DENDEN, | CH TRUG MEI NE EI GNE ASCHE ZU BERGE, EI NE HELLERE FLAMVE ERFAND | CH MR
UND SI EHE! DA W CH DAS GESPENST VON M R!

LEI DEN WARE ES M R JETZT UND QUAL DEM GENESENEN, SOLCHE GESPENSTER ZU GLAUBEN: LEIDEN WARE ES M R JETZT UND ERNI EDRI GUING ALSO REDE
I CH ZU DEN H NTERWE LTLERN.

GLAUBT ES MR ME NE BRUDER DER LEIB WR' S, DER AM LEI BE VERZVEI FELTE, - DER TASTETE M T DEN FI NGERN DES BETHORTEN GEl STES AN DI E LETZTEN
WANDE.

GLAUBT ES MR MEINE BRUDER DER LEIB WAR'S, DER AN DER ERDE VERZ\\EI FELTE, - DER HCRTE DEN BAUCH DES SEINS ZU S| CH REDEN.

UND DA WOLLTE ER MT DEM KOPFE DURCH DI E LETZTEN WANDE, UND NI CHT NJR MT DEM KCPFE, - H NUBER ZU , JENER VELT.
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ABER ,JENE VELT IST GUT VERBORGEN VOR DEM MENSCHEN, JENE ENTMENSCHTE UNMENSCHLI CHE WELT, DIE EIN H MMLI SCHES N CHTS | ST, UND DER
BAUCH DES SEINS REDET GAR NI CHT ZUM MENSCHEN, ES SEI DENN ALS MENSCH.

WAHRLI CH, SCHWER ZU BEWEI SEN | STALLES SEIN UND SCHWER ZUM REDEN ZU BRI NGEN. SAGT MR |HR BRIDER |ST N CHT DAS WUNDERLI CHSTE ALLER
DI NGE NOCH AM BESTEN BEW ESEN?

JA, DIESS I CH UND DES | CH S W DERSPRUCH UND W RRSAL REDET NOCH AM REDLI CHSTEN VON SEI NEM SEI'N, DI ESES SCHAFFENDE, V\OL L EN'

DE,

ERTH DER DI NGE | ST.

UND DI ESS REDLI CHSTE SEIN, DAS | CH - DAS REDET VOM LEI BE, UND ES WLL NOCH DEN LEI B, SELBST WENN ES DI CHTET UND SCHWARMI UND M T ZERBROCHNEN
FLUGELN FLATTERT.

| MVER REDLI CHER LERNT ES REDEN, DAS | CH UND JE MEHR ES LERNT, UM SO MEHR FI NDET ES WORTE UND EHREN FUR LEI B UND ERDE.

EI' NEN NEUEN STOLZ LEHRTE MCH MEIN I CH DEN LEHRE | CH DIE MENSCHEN - NI CHT MEHR DEN KOPF | N DEN SAND DER HI MVLI SCHEN DI NGE ZU STECKEN,
SONDERN FREI' | HN ZU TRAGEN, EI NEN ERDEN- KOPF, DER DER ERDE SI NN SCHAFFT!

EI' NEN NEUEN W LLEN LEHRE | CH DI E MENSCHEN: DI ESEN VEG WOLLEN, DEN BLI NDLI NGS DER MENSCH GEGANGEN, UND GUT | HN HEI SSEN UND NI CHT MEHR
VON | HV BEI SEI TE SCHLEI CHEN, GLEI CH DEN KRANKEN UND ABSTERBENDEN!

KRANKE UND ABSTERBENDE WAREN ES, DI E VERACHTETEN LEI B UND ERDE UND ERFANDEN DAS HI MMLI SCHE UND DI E ERLOSENDEN BLUTSTROPFEN: ABER
AUCH NOCH DI ESE SUSSEN UND DUSTERN G FTE NAHMEN SIE VON LEI B UND ERDE!

| HREM ELENDE WOLLTEN S| E ENTLAUFEN, UND DI E STERNE WAREN | HNEN ZU WEI T. DA SEUFZTEN SIE: , OH DASS ES DOCH H MVLI SCHE WEGE GABE, SICH IN
BN ANDRES SEI N UND GLUCK ZU SCHLEI CHEN' “ - DA ERFANDEN SIE SICH | HRE SCHLI CHE UND BLUTI GEN TRANKLEI NI

| HREM LEI BE UND DI ESER ERDE NUN ENTRUCKT WAHNTEN SIE SI CH, DI ESE UNDANKBAREN. DOCH WEM DANKTEN S| E | HRER ENTRUCKUNG KRAMPF UND
WONNE? | HREM LEI BE UND DI ESER ERDE.

NI CHTAUCH ZURNT ZARATHUSTRA DEM GENESENDEN, WENN ER ZARTLI CH NACH SEI NEM WAHNE BLI CKT UND M TTERNACHTS UM DAS GRAB SEI NES GOTTES
SCHLEI CHT: ABER KRANKHEI T UND KRANKER LEI B BLEI BEN M R AUCH SEI NE THRANEN NOCH.

VI ELES KRANKHAFTE VOLK GAB ES | MVER UNTER DENEN, WELCHE DI CHTEN UND GOTTSUCHTI G SI ND; WJTHEND HASSEN S| E DEN ERKENNENDEN UND JENE
JUNGSTE DER TUGENDEN, WELCHE HEI SST: REDLI GHKEI T.

RUCKWARTS BLI CKEN SI E | MER NACH DUNKLEN ZEI TEN: DA FREI LI CH WAR WAHN UND GLAUBE EI N ANDER DI NG RASEREI DER VERNUNFT WAR GOTTAHN-
LI GHKEI T, UND ZVEI FEL SUNDE.

ALLZUGUT KENNE | CH DI ESE GOTTAHNLI CHEN' SIE WOLLEN, DASS AN SI E GEGLAUBT WERDE, UND ZWEl FEL SUNCE SH. ALLZUGUT VB SS | GH AUCH, WORAN
SI E SELBER AM BESTEN GLAUBEN.

WAHRLI CH NI CHT AN HI NTERWELTEN UND ERLOSENDE BLUTSTROPFEN: SONDERN AN DEN LEI B GLAUBEN AUCH SIE AM BESTEN, UND | HR EI GENER LEIB | ST
IH\EN | HR DING AN SI CH

ABER EI N KRANKHAFTES DI NG | ST ER | HNEN: UND GERNE MOCHTEN S| E AUS DER HAUT FAHREN. DARUM HORCHEN S| E NACH DEN PREDI GERN DES TODES UND
PREDI GEN SELBER HI NTERWELTEN

HORT MR LIEBER M NE BRIDER AUF DI E STIMVE DES GESUNDEN LEI BES: EINE REDLI CHERE UND REI NERE SI MVE | ST DIESS
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REDLI CHER REDET UND REI NER DER GESUNDE LEI B, DER VOLLKOVNE UND RECHTW NKLI GE: UND ER REDET VOM SI NN DER ERDE.



VON DEN VERACHTERN DES LEI BES

DEN VERACHTERN DES LEI BES W LL | CH MEIN WORT SAGEN. N CHT UM_ERN%SeI i t Z t r é.gt rT.Ei =
ne MJt t er aI S I d f Or tHRENS(lLENSIEMR, SONDERN NUR | HREM EI GNEN LEI BE

LEBEWOHL SAGEN - UND ALSO STUMM WERDEN.

»LEIB BIN I CH UND SEELE' - SO REDET DAS KIND. UND WARUM SOLLTE MAN NI CHT WE DI E KI NDER REDEN?
ABER DER ERWACHTE, DER W SSENDE SAGT: LEIB BIN | CH GANZ UIND GAR  UND N CHTS AUSSERDEM UND SEELE | ST NUR EI N WORT FUR EI N ETWAS AM LEI BE
DER LEIB I ST EI NE GROSSE VERNUNFT, BENEMEHET MT EINEM SINNE, EIN KR EG UND EIN FR EDEN, EI NE HEERDE UND EIN H RT.

WERKZEUG DEI NES LEI BES | STAUCH DEI NE KLEI NE VERNUNFT, MEIN BRUDER DI E DU ,GEl ST* NENNST, EI N KLEI NES WERK- UND SPI ELZEUG DEI NER GROSSEN
VERNUNFT.



,1 CH' SAGST DU UND BI ST STOLZ AUF DI ESS WORT. ABER DAS GROSSERE | ST, WORAN DU NI CHT GLAUBEN W LLST, - DEIN LEI B UND SEI NE GROSSE VERNUNFT:
DI E SAGT N CHT 1G4 ABER THUT ICH

WAS DER SI NN FUHLT, WAS DER GEI ST ERKENNT, DAS HAT NEMALS IN SICH SEIN ENDE. ABER SI NN UND GEI ST MOCHTEN DI CH UBERREDEN, S| E SEI EN ALLER
DNE ENDE SOEHTEL SIND S E

VEERK- UND SPI ELZEUGE SIND SI NN UND GEI ST: H NTER | HNEN LI EGT NOCH DAS SELBST. DAS SELBST SUCHT AUCH M T DEN AUGEN DER SI NNE, ES HORCHT
AUCH M T DEN OHREN DES GEl STES.

ES I ST MEHR VERNUNFT INDHNEMLE BE, ALS | N DEI NER BESTEN WEI SHEI T. UND WER WEI SS DENN, WOZU DEI N LEI B GERADE DEI NE BESTE VEI SHEI T NOTHI G
HAT?

DEI N SELBST LACHT UBER DEIN | CH UND SEI NE STOLZEN SPRUNGE. ,WAS SIND M R DI ESE SPRUNGE UND FLUGE DES GEDANKENS? SAGT ES SICH El N UMEG
ZU MEI NEM ZWECKE. | CH BI N DAS GANGELBAND DES | CH S UND DER El NBLASER SEI NER BEGRI FFE. *

DAS SELBST SAGT ZUM I CH ,H ER FUHLE SCHVERZ! “* UND DA LEI DET ES UND DENKT NACH WE ES NI CHT MEHR LEIDE - UND DAZU EBEN SOLL ES DENKEN
DAS SELBST SAGT ZUM | CH ,H ER FUHLE LUST!“ DA FREUT ES SI CH UND DENKT NACH, WE ES NOCH OFT SI CH FREUE - UND DAZU EBEN SCOLL ES DENKEN.

DEN VERACHTERN DES LEI BES WLL | CH EIN WORT SAGEN. DASS SI E VERACHTEN, DAS MACHT IR ACHTEN. WAS | ST ES DAS ACHTEN UND VERACHTEN UND
WERTH UND W LLEN SCHUF?

DAS SCHAFFENDE SELBST SCHJ S| CH ACHTEN UND VERACHTEN, ES SCHUF SI CH LUST UND WEH. DER SCHAFFENDE LEI B SCHUF SI CH DEN GEI STALS EI NE
HAND SEI NES W LLENS.
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NOCH I N EURER THORHEI T UND VERACHTUNG, | HR VERACHTER DES LEI BES, DI ENT | HR EUREM SELBST. | CH SAGE EUCH EUER SELBST SELBER WLL STERBEN
UND KEHRT S| CH VOM LEBEN AB

NI CHT MEHR VERMAG ES DAS, WAS ES AM LIEBSTEN WLI: - UBER SICH H NAUS ZU SCHAFFEN DAS WLL ES AM LI EBSTEN, DAS | ST SEI NE GANZE | NBRUNST.

UND DARUM ZURNT | HR NUN DEM LEBEN UND DER ERDE. EI N UNGEWUSSTER NEI D | ST | M SCHEELEN BLI CK EURER VERACHTUNG

| OH GEHE N OHT EUREN VEG | HR VERAGHTER bes UBERMENSCHEN! -

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DEN FREUDEN- UND LEI DENSCHAFTEN
MEI'N BRUDER, VEENN DU EI NE TUGEND HAST, UND ES DEINE TUGEND | ST, SO HAST DU SSE MT NI EMANDEM GEMEI NSAM

FREILICH DU WLLST SIE BEI NAVEN NENNEN UND LI EBKCSEN, DU WLLST SE AM OHRE ZUPFEN UND KURZWEI L MT IHR TREI BEN.

UND SI EHE! NUN HAST DU | HREN NAMEN M T DEM VOLKE GEMEI NSAM UND BI ST VOLK UND HEERDE M T [El NER TLJ' END|

BESSER THATEST DU, ZU SAGEN: , UNAUSSPRECHBAR | ST UND NAMENLOS, WAS MEI NER SEELE QUAL UND SUSSE MACHT UND AUCH NOCH DER HUNGER
MEI NER El NGEWEI DE | ST!

DEI NE TUGEND SEI ZU HOCH FUR DI E VERTRAULI CHKEI T DER NAMEN: UND MUSST DU VON | HR REDEN, SO SCHAME DI CH NI CHT, VON | HR ZU STAMMVELN.
SO SPRI CH UND STAMLE: ,DAS | ST MEIN QUTES, DAS LIEBE | CH SO GEFALLT ES MR GANZ, SO ALLEIN WLL | CH DAS QUTE.

NI CHT WLL ICGHES ALS EI NES GOTTES GESETZ, N CHT WLL IGHES ALS EI NE MENSCHEN- SATZUNG UND - NOTHDURFT: KEI N WEGAEI SER SEI ES M R FUR UBER
ERDEN UND PARADI ESE.
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EINE | RDISCHE TUGEND | ST ES, DE ICH LIEBE VEN G KLUGHE T IST DAR'N UND AM VIEENI GSTEN DI E VERNUNFT ALLER
ABER DI ESER VOGEL BAUTE BEI MR SI CH DAS NEST. DARUM LIEBE UND HERZE I CGH IHN - NN SITZE ER BE MR AUF SEI NEN GOLDNEN EI ERN. " *
SO SOLLST DU STAMMVELN UND DEI NE TUGEND LOBEN.

EI NST HATTEST DU LEI DENSCHAFTEN UND NANNTEST S E BCBE ABER JETZT HAST DU NUR NOCH DEI NE TUGENDEN: DI E WUCHSEN AUS DEI NEN LEI DENSCHAF-
TEN

DU LEGTEST DEI'N HOCHSTES ZI EL DI ESEN LEI DENSCHAFTEN AN S HERZ: DA WJURDEN SI E DEI NE TUGENDEN UND FREUDENSCHAFTEN.

UND OB DU AUS DEM GESCHLECHTE DER JAHZORNI GEN WAREST CDER AUS DEM DER WOLLUSTI GEN ODER DER GLAUBENS- WJTHI GEN ODER DER RACH-
SUCHTI GEN:

AM ENDE WURDEN ALLE DEI NE LEI DENSCHAFTEN ZU TUGENDEN UND ALLE DEINE TEUFEL ZU ENGELN

EI NST HATTEST DU WLDE HUNDE | N DEI NEM KELLER ABER AM ENDE VERWANDELTEN Sl E AL SO SPRACH ZARAT HUST RA

AUS DEI NEN G FTEN BRAUTEST DU DI R DEI NEN BALSAM DEI NE KUH TRUBSAL MELKTEST DJ - NN TRINKST DU DI E SUSSE M LCH | HRES EUTERS.
UND NI CHTS BOSES WACHST MEHR FURDERHIN AUS DIR ES SEI DENN DAS BOSE, DAS AUS DEM KAMPFE DEI NER TUGENDEN WACHST.
MEI N BRUDER, WVENN DU GLUCK HAST, SO HAST DU HNE TUGEND UND NI CHT MEHR SO GEHST DU LEI CHTER UBER DI E BRUCKE.

AUSZEI CHNEND | ST ES MEE TUGENDEN ZU HABEN, ABER EIN SCHWERES LOOS; UND MANCHER G ENG IN DI E WISTE UND TCDTETE SICH WEIL ER MIDE
WAR, SCHLACHT UND SCHLACHTFELD VON TUGENDEN ZU SEI N.

MEI' N BRUDER, | ST KRI EG UND SCHLACHT BOSE? ABER NOTHWENDI G | ST DI ESS BOSE, NOTHVWENDI G | ST DER NEI D UND DAS M SSTRAUEN UND DI E VERLEUM
DUNG UNTER DEI NEN TUGENDEN.

SIEHE, WE JEDE DEI NER TUGENDEN BEGEHRLI CH | ST NACH DEM HOCHSTEN: SIE WLL DEI NEN GANZEN EI ST
SEl, SIE WLL DEI NE GANZE KRAFT IN ZORN, HASS UND LI EBE

El FERSUCHTI G | ST JEDE TUGEND AUF DI E ANDRE, UND EI N FURCHTBARES DI NG | ST El FERSUCHT. AUCH TUGENDEN KONNEN AN DER ElI FERSUCHT ZU GRUNDE
GEHN.

VEN DI E FLAMVE DER ElI FERSUCHT UMRI NGT, DER WVENDET ZULETZT, GLEI CH DEM SCORPI ONE, GEGEN SI CH SELBER DEN VERG FTETEN STACHEL.
ACH, MEI'N BRUDER, SAHST DU NOCH N E EINE TUGEND SI CH SELBER VERLEUMDEN UND ERSTECHEN?

DER MENSCH | ST ETWAS, DAS UBERWUNDEN WERDEN MUSS: UND DARUM SOLLST DU DEINE TUGENDEN LI EBEN, - DENN DU WRST AN | HNEN ZU GRUNDE
GEN -

BEVCR DAS THI ER NI CHT GENI CKT HAT? SEHT, DER BLEI CHE VERBRECHER HAT GENI CKT: AUS SEI NEM AUGE REDET DI E GROSSE VERACHTUNG.

LMENICHIST ETWAS, DAS UBERWJUNDEN WERDEN SOLL: MEIN ICH I ST MR DI E GROSSE VERACHTUNG DES MENSCHEN': SO REDET ES AUS DI ESEM AUGE.

DASS ER SI CH SELBER RI CHTETE, WAR SEI N HOCHSTER AUGENBLI CK: LASST DEN ERHABENEN NI CHT WEDER ZURUCK | N SEI N NI EDERES!

ES G EBT KEINE ERLOSUNG FUR DEN, DER SO AN S| CH SELBER LEI DET, ES SEI DENN DER SCHNELLE TCD.

euer Teoren, 1HRRoR saL envmepsnwokere | HR SELBER DAS LEBEN RECHTFERTI GET
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ESIST N CHT GENUG DASS | HR EUCH M T DEM VERSOHNT, DEN|HR TODTET. EURE TRAURI GKEI T SEI LI EBE ZUM UBERVENSCHEN: SO RECHTFERTI GT | HR EUER
NOCH- LEBEN!

,FEIND' SOLLT I HR SAGEN ABER NI CHT , BOSEW CHT*; , KRANKER* SCOLLT |HR SAGEN ABER NI CHT , SCHUFT*; ,THOR' SCLLT | HR SAGEN ABER NI CHT , SUNDER'.

UND DU, ROTHER RI CHTER, WENN DU LAUT SAGEN WOLLTEST, WAS DU ALLES SCHON | N GEDANKEN GETHAN HAST: SO WJRDE JEDERMANN SCHREI EN: , VEG
M T DI ESEM UNFLATH UND G FTWURM *

ABER EI N ANDERES | ST DER GEDANKE, EI N ANDERES DI E THAT, HNANDERES DAS BI LD DER THAT. DAS RAD DES GRUNDES ROLLT N CHT W SCHEN | HNEN.

EIN Bl LD MACHTE DI ESEN BLEI CHEN MENSCHEN BLEI CH. GLEI CHWICHSI G WAR ER SEI NER THAT, ALS ER S E THAT: ABER | HR BI LD ERTRUG ER NI CHT,ALS SIE
GETHAN WAR

I MVER SAH ER SI CH NUN ALS EI NER THAT THATER. WAHNSI NN HEI SSE | CH DIESS: DI E AUSNAHME VERKEHRTE S| CH | HM ZUM WESEN
DER STRI CH BANNT DI E HENNE; DER STREI CH DEN ER FUHRTE, BANNTE SEI NE ARME VERNUNFT - DEN WAHNSI NN NACH DER THAT HE SSE | CH DI ESS.

norr, 1HRRaER B nen anoereN WAHNSI NN G BT ES NOCH: UND DER | ST VOR DER TAT. ACH, | HR KROCHT
MR NCHT TIEF GENUG | N D ESE SEELE!

SO SPRI CHT DER ROTHE RI CHTER ,WAS MORDETE DOCH DI ESER VERBRECHER? ER WOLLTE RAUBEN “ ABER | CH SAGE EUCH SEINE SEELE WOLLTE BLUT,
NI CHT RAUB: ER DURSTETE NACH DEM GLUCK DES MESSERS!

SEI NE ARME VERNUNFT ABER BEGRI FF DI ESEN WAHNSI NN NI CHT UND UBERREDETE | HN. ,WAS LI EGT AN BLUT! SPRACH SIE; WLLST DU NLCHT NUN W EDER
LI EGT DAS BLEl SEINER SCHULD AUF |HV UND WEDER | ST SHNE ARME VERNUNFT SO STHF, SO GELAHMI, SO SCHVWER.

VENN ER NUR DEN KOPF SCHUTTELN KONNTE, SO WIRDE SEI NE LAST HERABROLLEN: ABER WER SCHUTTELT DI ESEN KOPF?
WAS | ST DI ESER MENSCH? EI N HAUFEN VON KRANKHEI TEN, WELCHE DURCH DEN GEI ST IN D E VAT H NAUSGREI FEN.: DA WOLLEN SI E | HRE BEUTE MACHEN.

WAS | ST DI ESER MENSCH? EI N KNAUEL W LDER SCHLANGEN, WELCHE SELTEN BEI El NANDER RUHE HABEN, - DA GEHN SIE FUR SI CH FORT UND SUCHEN BEUTE
I'N DER VELT.
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VER JETZT KRANK W RD, DEN UBERFALLT DAS BOSE, DAS JETZT BGSE | ST WEHE WLL ERTHUN, M T DEM WAS | HM WEHE THUT. ABER ES GAB ANDRE ZEI TEN
UND EI N ANDRES BOSES UND GUTES.

EINST WAR DER ZWEI FEL BGSE UND DER W LLE ZUM SELBST. DAMALS WURDE DER KRANKE ZUM KETZER UND ZUR HEGE: ALS KETZER UND HEXE LI TT ER UND
WOL LTE LEI DEN MACHEN.

ABER DI ESS WLL N CHT I N EURE OHREN. EUREN GUTEN SCHADE ES, SAGT IFRMR ABER WAS LI EGT MR AN EUREN GUTEN!

VI ELES AN EUREN GUTEN MACHT MR EKEL, UND WAHRLICH NI CHT | HR BOSES. WOLLTE | CH DOCH, SIE HATTEN EI NEN WAHNSI NN, AN DEM SI E ZU GRUNDE
G ENGEN, GLEI CH DI ESEM BLEI CHEN VERBRECHER!

WAHRLI CH, | CH WOLLTE, | HR WAHNSI NN HI ESSE WAHRHEI T CDER TREUE ODER GERECHTI GKEI T: ABER SI E HABEN | HRE TUGEND, UM LANGE ZU LEBEN UND IN
El NEM ERBARMLI CHEN BEHAGEN.

I CH BIN EI N GELANDER AM STROME: FASSE M CH, WER M CH FASSEN KANN! EURE KRUCKE ABER BIN | CH N CHT.-

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

ES | ST NI CHT LElI CHT MOGLI CH, FREMDES BLUT ZU VERSTEHEN: | CH HASSE DI E LESENDEN MJSSI GGANGER

WER DEN LESER KENNT, CER THUT NI CHTS MEHR FUR DEN LESER. NOCH EI N JAHRHUNDERT LESER - UND DER GEI ST SELBER WRD STI NKEN
DASS JEDERMANN LESEN LERNEN DARF, VERDI RBTAUF DI E

VER | N BLUT UND SPRUCHEN SCHREI BT, DER WLL N CHT GELESEN, SONDERN AUSWENDI G GELERNT WERDEN.

I M GEBI RGE | ST DER NACHSTE WEG VON G PFEL ZU GPFEL: ABER DAZU MUSST DU LANGE BEI NE HABEN. SPRUCHE SOLLEN G PFEL SHN WD DE zU
DENEN GESPROCHEN W RD, GROSSE UND HOCHWJICHSI GE.

DE LUFT DUNN UND REIN, DI E GEFAHR NAHE UND DER GEI ST VOLL ElI NER FROHLI CHEN BOSHEI T: SOPASST ES GUT ZU El NANDER

I CH WLL KOBOLDE UM M CH HABEN, DENN I CH BIN MJTHI G MJTH, DER DI E GESPENSTER VERSCHEUCHT, SCHAFFT S| CH SELBER KCGBCLDE, - DE R

MJUT W LL LACHEN.

| CH EMPFINDE NICHT MEHR M T EUCH DI ESE WOLKE, DIE | CH UNTER MR SEHE, DI ESE SCHWARZE UND SCHWERE, UBER DIE | CH LACHE, - GERADE DAS | ST
EURE GEW TTERWOLKE.

I HR SEHT NACH OBEN, VNN | HR NACH ERHEBUNG VERLANGT. UND | CH SEHE H NAB, W L | CH ERHOBEN BIN
VER VON EUCH KANN ZUGLEI CH LACHEN UND ERHOBEN SEI N?
HOCHSTEN BERGEN STEI GT, DER LACHT UBER ALLE TRAUER- SPI ELE UND TRAUER- ERNSTE.
MUTHI G,  UNBEKUMVERT, SPOTTI SCH, GEWALTTHATIG - SO WLL UNS DIE WEI SHEI T: SEIST EIN WE B UND LI EBT | MVER NUR EI NEN KRI EGSMANN.
I HR SAGT MR ,DAS LEBEN | ST SCHWER ZU TRAGEN “ ABER WOZU HATTET | HR VORM TTAGS EUREN STOLZ UND ABENDS EURE ERGEBUNG?
DAS LEBEN | ST SCHVER ZU TRAGEN: ABER SO THUT M R DOCH NI CHT SO ZARTLICH WR SIND ALLESAMMT HUBSCHE LASTBARE ESEL UND ESELI NNEN.
WAS HABEN WR GEMEIN M T DER ROSENKNOSPE, WELCHE ZI TTERT, VAL IFREBN TROPFEN THAU AUF DEM LEI BE LI EGT?
ES IST WAHR WR LI EBEN DAS LEBEN, NICHT, VAL WR AN S LEBEN, SONDERN WEIL WR AN' S LI EBEN GEWOHNT S ND
ESIST | MVER ETWAS WAHNSINN | N DER LIEBE ES | STABER | MVER AUCH ETWAS VERNUNFT | MWAHNSI NN.

UND AUCH MR, DER | CH DEM LEBEN GUT BI' N, SCHEI NEN SCHVETTERLI NGE UND SEI FENBLASEN UND WAS | HRER ART UNTER MENSCHEN | ST,AM MEI STEN VOM
GLUCKE ZU W SSEN.
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DI ESE LEI CHTEN THORI CHTEN ZI ERLI CHEN BEWEGLI CHEN SEELCHEN FLATTERN ZU SEHEN - DAS VERFUHRT ZARATHUSTRA ZU THRANEN UND LI EDERN.
| CH WORDE NUR AN EI NEN GOTT GLAUBEN, DER ZU TANZEN VERSTUNDE.

TANZT EIN GOTT DURCH M CH.

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VOM BAUM AM BERGE

ZARATHUSTRA'SAUGE HATTE GESEHN, DASS EIN JUNGLI NG | HM AUSW CH. UND ALS ER EI NES ABENDS ALLEIN DURCH DI E BERGE G ENG WELCHE DI E STADT
UMSCHLI ESSEN, DI E GENANNT WRD , DI E BUNTE KUH': Sl EHE, DAFAND ER | M GEHEN DI ESEN JUNGLING WE ER AN EI NEN BAUM GELEHNT SASS UND MUDEN

BLI OKES | N DAS THAL SCHAUTE. ZARATHUSTRAFASSTE DEN BAUM AN, BEI WELCHEM DER JUNGLI NG % UND SPI b \CH

VENN | CH DI ESEN BAUM DA MT MEI NEN HANDEN SCHUTTELN WOLLTE, |CH WJRDE ES NI CHT VERMOGEN.

ABER DER WND, DEN WR NI CHT SEHEN, DER QUALT UND BI EGT IHN, WOH N ER WLL. WR WERDEN AM SCHLI MVSTEN VON UNSI CHTBAREN HANDEN GEBOGEN
UND GEQUALT.

DA ERHOB SI CH DER JUNGLI NG BESTURZT UND SAGTE: | CH HORE ZARATHUSTRA UND EBEN DACHTE | CH AN | HN “ ZARATHUSTRA ENTGEGNETE:

» WAS ERSCHRI CKST DU DESSHALB? - ABER ES | ST MT DEM MENSCHEN WE M T DEM BAUME.

JE MEHR ER HINAUF IN DI E HOHE UND HELLE WLL, UM SO STARKER STREBEN SEI NE WURZELN ERDWARTS ABWARTS, INS DUNKLE, TIEE - INSBXE"’
,JA IN S BOSE! REF DER JUNGLING WE | ST ES MIGLICH, DASS DU MEI NE SEELE ENTDECKTEST?*

ZARATHUSTRA LACHELTE UND SPRACH , MANCHE SEELE W RD MAN NI E ENTDECKEN, ES SEI DENN, DASS MAN S| E ZUERST ERFI NDET.“ ,JA IN S BOSE R EF DER
JUNGLI NG NOCHMALS.

DU SAGTEST D E WAHRHEI T, ZARATHUSTRA. | CH TRAUE M R SELBER NI CHT MEHR SEITDEM ICH IN DIE HOHE WLL, UND NLEMAND TRAUT MR MBHR - WE
GESCHI EHT DI ESS DOCH?

| CH VERWANDELE M CH ZU SCHNELL: MEI N HEUTE W DERLEGT MEIN GESTERN. | CH UBERSPRI NGE OFT DI E STUFEN, VENN | CH STEIGE, - DAS VERZEIHT MR
KEI NE STUFE.

BIN ICH GBEN, SO FINDE | CGH M CH | MER ALLEIN. NI EMAND REDET MT MR, DER FRCST DER EI NSAMKEI T MACHT M CH ZI TTERN WAS WLL | CH DOCH I N DER
HOHE?

MEI NE VERACHTUNG UND MEI NE SEHNSUCHT WACHSEN M T EI NANDER JE HCHER | CH STEI GE, UM SO MEHR VERACHTE | CH DEN, DER STEI GT. WAS WLL ER
DOCH | N DER HOHE?

WE SCHAME | CH M CH MEI NES STEI GENS UND STOLPERNS! WE SPOTTE | CH MEI NES HEFTI GEN SCHNAUBENS! W E HASSE | CH DEN FLI EGENDEN' W E MIDE
BINICHINDER HHE "

H ER SCHW EG DER JUNGLI NG UND ZARATHUSTRA BETRACHTETE DEN BAUM AN DEM S| E STANDEN, UND SPRACH ALSO

DI ESER BAUM STEHT EI NSAM H ER AM GEBI RGE; ER WUCHS HOCH HI NVEG UBER MENSCH UND TH ER
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UND VENN ER REDEN WOLLTE, ER WJRDE NI EMANDEN HABEN, DER | HN VERSTUNDE: SO HOCH WUCHS ER
NUN WARTET ER UND WARTET, - WORAUF WARTET ER DOCH? ER WOHNT DEM SI TZE DER WOLKEN ZU NAHE: ER WARTET WOHL AUF DEN ERSTEN BLI TZ?

ALS ZARATHUSTRA DI ESS GESAGT HATTE, R EF DER JUNGLING MTVC]\A BAUM AM BERGE

WAHRHEI T. NACH MEI NEM UNTERGANGE VERLANGTE | CH, ALS ICH IN DI E HOHE WOLLTE, UND DU BI ST CER BLITZ,  AUF DEN | CH WARTETE! SIEHE, WAS BIN
I'CH NOCH, SEI TDEM DU UNS ERSCHI ENEN BI ST? DER NEID AUF DICH IST'S, DER MCH ZERSTORT HAT ' - SO SPRACH DER JUNGLI NG UND VI NTE BI TTER-
LICH ZARATHUSTRAABER LEGTE SEI NEN ARM UM | HN UND FUHRTE IFN MT SI CH FORT.

UND ALS SIE EENE VELE MT EI NANDER GEGANGEN WAREN, HOB ZARATHUSTRAALSO AN ZU SPRECHEN:

ES ZERREI SST M R DAS HERZ. BESSER ALS DEI NE WORTE ES SAGEN, SAGI MR DHN AUGE ALLE DEI NE GEFAHR

NOCH BI ST DU NI CHT FREI, DU SUCHST NOCH NACH FREI HEI T. UBERNACHTI G MACHTE DI CH DEI N SUCHEN UND UBERWACH.

IN D E FREI E HOHE WLLST DU, NACH STERNEN DURSTET DH NE SEELE ABER AUCH DEI NE SCHLI MVEN TRI EBE DURSTEN NACH FREI HEI T.

DEI NE W LDEN HUNDE WOLLEN IN DI E FREIHEI T; SIE BELLEN VOR LUST I N | HREM KELLER, WENN DEI N GEl STALLE GEFANGNI SSE ZU LOSEN TRACHTET.
NOCH BI ST DU MR EI N GEFANGNER, DER S| CH FREI HEI T ERSI NNT: ACH, KLUG W RD SOLCHEN GEFANGNEN DI E SEELE, ABER AUCH ARGLI STI G UND SCHLECHT.
REI NI GEN MUSS S| CH NOCH DER BEFREI TE DES GEI STES. VI EL GEFANGNI SS UND MODER | ST NOCH I N | HM ZUROCK: REIN MUSS NOCH SEI N AUGE WERDEN.
JA 1 CH KENNE DEI NE GEFAHR ABER BEI MEI NER LI EBE UND HOFFNUNG BESCHWORE | CH DI CH W RF DEI NE LI EBE UND HOFFNUNG NI CHT WEG

EDEL FUHLST DU DI CH NOCH, UND EDEL FUHLEN DI CH AUCH DI E ANDERN NOCH, Di E DI R GRAM SI ND UND BGSE BLI CKE SENDEN. W SSE, DASS ALLEN EI N EDLER
I M VEGE STEHT.

AUCH DEN GUTEN STEHT EIN EDLER | M VEGE: UND SELBST VENN S| E | HN EI NEN GUTEN NENNEN, SO WOLLEN SIE | HN DAM T BEl SEI TE BRI NGEN. NEUES W LL
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DER EDLE SCHAFFEN UND EI NE NEUE TUGEND. ALTES WLL DER GUTE, UND DASS ALTES ERHALTEN BLE BE
ABER NI CHT DAS | ST D E GBFAHR DES EDLEN, DASS ER EI N GUTER WERDE, SONDERN EI N FRECHER, EI N HOHNENDER EIN VERNI CHTER
ACH, | CH KANNTE EDLE, DI E VERLOREN | HRE HOCHSTE HOFFNUNG UND NUN VERLEUVDETEN SI E ALLE HOHEN HOFFNUNGEN.

NUN LEBTEN Sl E FRECH | N KURZEN LUSTEN, UND UBER DEN TAG H N WARFEN S| E KAUM NOCH ZI ELE.

SIND ES JETZT. EIN GRAM UND EI N GRALEN | ST | HNEN DER HELD.

ABER BElI MEI NER LI EBE UND HOFFNUNG BESCHWORE | CH DI CH: W RF DEN HELDEN | N DEI NER SEELE NI CHT WEG HALTE HEI LI G DEI NE HOCHSTE HOFFNUNG

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DEN PREDI GERN DES TODESES G EBT PREDI GER DES TCDES: UND DI E ERDE | ST VAL VON SOLCHEN, DENEN ABKEHR GEPREDI GT WERDEN MUSS VOM
LEBEN. VOLL IST DI E ERDE VON UBERFLUSSI GEN, VERDORBEN | ST DAS LEBEN DURCH DIE VI EL-ZU-VIELEN MXGE MAN SICH M T DEM , EWGEN LEBEN* AUS
DI ESEM LEBEN WEGLOCKEN!

SI E SIND NOCH NI CHT EI NVAL MENSCHEN GEWORDEN, DI ESE FURCHTERLI CHEN: MOGEN SI E
ABKEHR PREDI GEN VOM LEBEN UND SELBER DAHI NFAHREN!

DA SIND DI E SCHW NDSUCHTI GEN DER SEELE: KAUM SIND SIE GEBOREN, SO FANGEN SIE SCHON AN ZU STERBEN UND SEHNEN SI CH NACH LEHREN DER
MUDI GKEI T UND ENTSAGUNG.

SIE WOLLEN GERNE TODT SEIN UND WR SCLLTEN | HREN W LLEN GUT HEISSEN HUTEN WR UNS, DI ESE TODTEN ZU ERWECKEN UND DI ESE LEBENDI GEN
SARGE ZU VERSEHREN!

I HNEN BEGEGNET EI N KRANKER CDER EI'N GREI'S CDER EI'N LEI CHNAM UND GLEI CH SAGEN S| E , DAS LEBEN | ST
UND ALSO LAUTE DI E LEHRE EURER TUGEND , DU SOLLST DI CH SELBER TODTEN! DU SOLLST DI CH SELBER DAVONSTEHLEN * -

, WOLLUST IST SUNDE, - SO SAGEN DI E EINEN, WELCHE DEN TOD PREDI GEN - LASST UNS BEI SEI TE GEHN UND KEI NE KI NDER ZEUGEN “
, GEBAREN | ST MJHSAM - SAGEN DI CH ANDERN - WOZU NOCH GEBAREN? MAN GEBI ERT NUR UNGLUCKLI CHE!“ UND AUCH SIE SIND PREDI GER DES TODES.

»MTLE D THUT NOTH - SO SAGEN DIE DRITTEN. NEHMI HN WAS | CH HABE! NEHMI HN WAS | CH BIN UM SO WENI GER BI NDET M CH DAS LEBEN *

WAREN S| E M TLEI DI GE VON GRUND AUS, SO WJRDEN SI E | HREN NACHSTEN DAS LEBEN VERLEI DEN. BGSE SEIN - DAS WARE | HRE RECHTE GUTE.

ABER SI E WOLLEN LOSKOMMEN VOM LEBEN: WAS SCHI ERT ES S E DASS SE ANDRE M T | HREN KETTEN UND GESCHENKEN NOCH FESTER BI NDEN! -

UND AUCH | HR, DENEN DAS LEBEN W LDE ARBEI T UND UNRUHE | ST: SH D IHR N CHT SEHR MIDE DES LEBENS? SEI D | HR NI CHT SEHR REI F FUR D E PREDI GT DES
TODES?

IR ALLE, DENEN DIE WLDE ARBEI T LIEBIST UND DAS SCHNELLE, NEUE, FREMDE, - |HR ERTRAGT EUCH SCHLECHT, BEUER FLE SS I ST FLUCHT UND WLLE, SICH
SELBER ZU VERGESSEN.

VENN | HR MEHR AN DAS LEBEN GLAUBTET, WJRDET | HR WENI GER EUCH DEM AUGENBLI CKE HI NVERFEN. ABER | HR HABT ZUM WARTEN NI CHT | NHALT GENUG
I'N EUCH - UND SELBST ZUR FAULHEI T N CHI

UBERALL ERTONT DI E STI ME DERER, WELCHE DEN TCD PREDIGEN UND DI E ERDE | ST VOLL VON SOLCHEN, WELCHEN DER TOD GEPREDI GT WERDEN MUSS. ODER
»DAS EWGE LEBEN': DAS GLT MR GLEICH - WOFERN S| E NUR SCHNELL DAHI NFAHREN! ALSO RACH ZARATHUSTRA.
VOM KRI EG UND KRI EGSVOLKE

VON UNSERN BESTEN FEI NDEN WOLLEN W R NI CHT GESCHONT SHN UND AUCH VON DENEN Nl CHT, V\EL C|_|E W R VO\I GQUND
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AUS LI EBEN. SO LASST M CH DENN EUCH DI E WAHRHEI T SAGEN!

MEI NE BRUDER | M KRI EGE! | CH LI EBE EUCH VON GRUND AUS, | CH BIN UND WAR EURESGLEI CHEN. UND | CH BI N AUCH EUER BESTER FEIND. SO LASST M CH
DENN EUCH DI E WAHRHEI T SAGEN

I CH VEI SS UM DEN HASS UND NEI D EURES HERZENS. | HR SEID NI CHT GROSS GENUG UM HASS UND NEI D NI CHT ZU KENNEN. SO SEI D DENN GROSS GENUG
EUCH | HRER NI CHT ZU SCHAMEN!

UND VENN | HR NI CHT HEI LI GE DER ERKENNTNI SS SEI N KONNT, SO SEID M R VENI GSTENS DEREN KRI EGSMANNER. DAS SI ND DI E GEFAHRTEN UND VORLAU-
FER SOLCHER HEI LI XEI T.

| CH SEHE VIEL SOLDATEN MOICHTE | CH VIEL KRI EGSMANNER SEHN! , EI N-FORM' NENNT MAN' S, WAS SE TRAGEN: MOGE ES NI CHT EINFORM SEIN WAS SIE
DAM T VERSTECKEN!

IHR SOLLT MR SOLCHE SEIN, DEREN AUGE | MVER NACH EI NEM FEI NDE SUCHT - NACH EUREM FEI NDE. UND BEl EI NI GEN VON EUCH G EBT ES EI NEN HASS AUF
DEN ERSTEN BLI CK.

EUREN FEIND SOLLT |HR SUCHEN, EUREN KRI EG SOLLT | HR FUHREN UND FUR EURE GEDANKEN! UND WENN EUER GEDANKE UNTERLI EGT, SO SOLL EURE
REDL| CHKEI T DARUBER NOCH TRl UMPH RUFEN!

IHR SOLLT DEN FRI EDEN LI EBEN ALS M TTEL ZU NEUEN KRI EGEN. UND DEN KURZEN FRI EDEN VC]\/' KR' EGE

EUCH RATHE | CH NI CHT ZLR ARBEI T, SONDERN ZUM KAMPFE. EUCH RATHE | CH NI CHT ZUM FRI EDEN, SONDERN ZUM SI EGE. EURE ARBEI T SH EI N KAWPF, EUER
FR EDE SEI EIN SIEQ | N DER BCBHEI T BEGEGNET S| CH DER UBERMUTHI GE M T DEM SCHWACHLI NGE. ABER S| E M SSVERSTEHEN El NANDER. | CH KENNE EUCH.

EUREN HOCHSTEN GEDANKEN ABER SOLLT I HR EUCH VON M R BEFEHLEN LASSEN - UND ER LAUTET: DER MENSCH | ST ETWAS, DAS UBERWUNDEN WERDEN
SOLL.

SO LEBT EUER LEBEN DES GEHORSAMS UND DES KRI EGES! WAS LI EGT AM LANG LEBEN! WELCHER KRI EGER W LL GESCHONT SEI N | CH SCHONE EUCH NI CHT,
| CH LI EBE EUCH VON GRUND AUS, MEINE BRUDER | M KR EGE! - ALSO SPRACH ZARATHUSTRA. VOM NEUEN GOTZENI RGENDWO Gl EBT ES NOCH VOLKER UND
HEERDEN, DOCH NI CHT BEI UNS, MEINE BRUDER DA Q EBT ES STAATEN

STAAT? WAS | ST DAS? WOHLAN' JETZT THUT MR D E GHREN AUF, DENN JETZT SAGE | CH EUCH MEI N WORT VCM TODE DER VOLKER.

STAAT HEI SST DAS KALTESTE ALLER KALTEN UNGEHEUER KALT LUGT ES AUCH, UND DI ESE LUGE KRI ECHT AUS SEI NEM MUNDE: , | CH, DER STAAT, BIN DAS
VAK *

LUGE I ST'SI SCHAFFENDE WAREN ES, DI E SCHUFEN DI E VOLKER UND HANGTEN EI NEN GLAUBEN UND EI NE LI EBE UBER SIE HN ALSO DI ENTEN SI E DEM LEBEN.

VERNI CHTER SIND ES, DI E STELLEN FALLEN AUF FUR VI ELE UND HEI SSEN S| E STAAT: SIE HANGEN EI N SCHWERT UND HUNDERT BEGQ ERDEN UBER SIE HN

WO ES NOCH VOLK G EBT, DA VERSTEHT ES DEN STAAT N CHT UND HASST IHNALS BGSEN BLI CK UND SUNDE AN SI TTEN UND RECHTEN. DI ESES ZEI CHEN GEBE
| OH BEUH JEDES VOLK SPRI CHT SEI NE ZUNGE DES GUTEN UND BOSEN: DI E VERSTEHT DER NACHBAR NI CHT. SHNE SPRACHE ERFAND ES SICH IN SI TTEN UND
RECHTEN. ER S FALSCH | STALLES ANIHM M T GESTOHLENEN ZAHNEN BEI SST ER DERBISS GE FALSCH SI ND SELBST SEI NE ElI NGEVEI DE. SPRACHVERW RRUNG

DES GUTEN UND BGSEN: DI ESES ZEI CHEN GEBE | CH EUCH ALS ZEI CHEN DES STAATES. WAHRLI CH, DEN VOM V OMNEUEN GOTZ EN
M EL ZU VI ELE WERDEN GEBOREN: FUR DI E UBERFLUSSI GEN WARD DER STAAT ERFUNDEN!

SEHT M R DOCH DI ESE UBERFLUSSI GENl SI E STEHLEN SI CH DI E WERKE DER ERFI NDER UND DI E SCHATZE DER WEI SEN: Bl LDUNG NENNEN S| E | HREN DI EB-
STAHL - UND ALLES WRD | HNEN ZU KRANKHEI T UND UNGEMACH!

SEHT MR DOCH DI ESE UBERFLUSSI GEN KRANK SIND SIE | MVER, S| E ERBRECHEN | HRE GALLE
UND NENNEN ES ZEI TUNG SE VERSCHLI NGEN EI NANDER UND KONNEN SI CH NI CHT ElI NVAL
VERDAUEN. SEHT M R DOCH DI ESE UBERFLUSSI GEN REI CHTUVER ERWERBEN S| E UND WERDEN
ARVMER DAM T. MACHTWOLLEN SI E UND ZUERST DAS BRECHEI SEN DER MACHT,VIEL (&ADQ - OE
SE UNVERMOGENDEN! SEHT S E KLETTERN, DI ESE GESCHWNDEN AFFEN S| E KLETTERN UBER El NANDER H NVEG UND ZERREN SI CH ALSO | N
DEN SCHLAMM UND DI E TI EFE

H N ZUM THRONE WOLLEN SI E ALLE: | HR WAHNSI NN | ST ES - ALS OB DAS GLUCK AUF DEM THRONE SASSE! OFT S TZT DER SCHLAMM AUF DEM THRON - UND OFT
AUCH DER THRON AUF DEM SCHLAMVE.

WAHNSI NN GE SIND SIE MR ALLE UND KLETTERNDE AFFEN UND UBERHEI SSE. UBEL R ECHT MR | HR GOTZE, DAS KALTE UNTH ER UBEL R ECHEN SSTE MR ALLE
ZUSAMMVEN, DI ESE GOTZENDI ENER.
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VEI NE BRUDER, WOLLT | HR DENN ERSTI CKEN | M DUNSTE | HRER MAULER UND BEG ERDEN! LI EBER ZERBRECHT DOCH DI E FENSTER UND SPRI NGT IN S FREE
GEHT DOCH DEM SCHLECHTEN GERUCHE AUS DEM WEGE! GEHT FORT VON DER GOTZENDI ENEREI DER UBERFLUSSI GEN!
GEHT DOCH DEM SCHLECHTEN GERUCHE AUS DEM WEGE! GEHT FORT VON DEM DAMPFE DI ESER MENSCHENOPFER!

FREI STEHT GROSSEN SEELEN AUCH JETZT NOCH DI E ERDE. LEER SIND NOCH VI ELE SI TZE FUR El NSAVE UND ZWEI SAME, UM DI E DER GERUCH STI LLER MEERE
WEHT.FREI STEHT NOCH GROSSEN SEELEN EIN FREIES LEBEN. WAHRLI CH, VER WENI G BESI TZT, WRD UM SO VENI GER BESESSEN. GELOBT SH DE KLHNE
ARMUTH! DORT, WD DER STAAT AUFHORT, DA BEG NNT ERST DER MENSCH, DER NI CHT UBERFLUSSI G | ST: DA BEG NNT DAS LI ED DES NOTHVENDI GEN, DI E
EI NVALI GE UND UNERSETZLI CHE VeI SE.

porr, vo oer staar ALSO SRACH ZARATHUSTRA

WURDI G W SSEN WALD UND FELS MT DIR ZU SCHWEI GEN. GLEI CHE W EDER DEM BAUME, DEN DU LI EBST, DEM BREI TASTIGEN STILL UND AUFHORCHEND
HANGT ER UBER DEM MEERE. WO DI E EI NSAMKEI T AUFHORT, DA BEG NNT DER MARKT; UND WO DER MARKT BEG NNT, DA BEG NNT AUCH DER LARM DER
GROSSEN SCHAUSPI ELER UND DAS GESCHW RR DER G FTI GEN FLI EGEN. I N DER VELT TAUGEN DI E BESTEN DI NGE NOCH NI CHTS, OHNE EI NEN, DER S| E ERST
AUFFUHRT: GROSSE MANNER HEI SST DAS VALK DI ESE AUFFUHRER.

VEENI G BEGREI FT DAS VOLK DAS GROSSE, DAS | ST: DAS SCHAFFENDE. ABER SI NNE HAT ES FUR ALLE AUFFUHRER UND SCHAUSPI ELER GROSSER SACHEN.
UM DI E ERFI NDER VON NEUEN WERTHEN DREHT SICH DI E VELT: - UNSI CHTBAR DREHT SIE SI CH DOCH UM DI E SCHAUSPI ELER DREHT SI CH DAS VOLK UND DER
RUHM SO I ST ES DER VELT LAUF

GEI ST HAT DER SCHAUSPI ELER, DOCH WENI G GEW SSEN DES GEI STES. ER GLAUBT | MVER AN DAS, WOM T ER AM STARKSTEN GLAUBEN MACHT, - GLAUBEN AN
SI CH MACHT!

MORGEN HAT ER EI NEN NEUEN GLAUBEN UND UBERMORGEN EI NEN NEUEREN. RASCHE SI NNE HAT ER, GLEI CH DEM VOLKE, UND VERANDERLI CHE W TTERUN-
GEN.

UMMERFEN - DAS HEI SST IHM BEWA SEN TOLL MACHEN - DAS HEISST |HM UBERZEUGEN. UND BLUT GLT IHMALS ALLER GRUNDE BESTER.

EINE WAHRHEI T, DIE NUR I N FEI NE CHREN SCHLUPFT, NENNT ER LUGE UND NI CHTS. WAHRLICH, ER GLAUBT NUR AN GOTTER, DI E GROSSEN LARM | N DER VELT
MACHEN!

VOLL VON FEI ERLI CHEN POSSENREI SSERN | ST DER MARKT - NI CHT DEIN LOCS, FLI EGENVEDEL ZU SEI'N.

UNZAHLBAR SIND DI ESE KLEI NEN UND ERBARMLI CHEN;, UND MANCHEM STOLZEN BAUE GEREI CHTEN SCHON REGENTROPFEN UND UNKRAUT ZUM UNTER
GANGE.

DU BI ST KEN STHN ABER SCHON WURDEST DU HOHL VON VI ELEN TROPFEN. ZERBRECHEN UND ZERBERSTEN W RST DU M R NOCH VON VI ELEN TROPFEN.
ERMUDET SEHE | CH DI CH DURCH G FTI GE FLI EGEN, BLUTI G GER TZT SEHE | CH DICH AN HUNDERT STELLEN. UND DEIN STOLZ WLL N CHT EI NVAL ZURNEN.

BLUT MXCHTEN SIE VON DIR I N ALLER UNSCHULD, BLUT BEGEHREN | HRE BLUTLOSEN SEELEN - UND SI E STECHEN DAHER | N ALLER UNSCHULD.

2J TIEF AUCH AN KLEI NEN WUNDEN; UND EHE DU DI CH NOCH GEHEI LT HAST, KROCH DI R DER GLEI CHE G FTWJRM UBER DI E HAND.
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ZU STOLZ BI ST DU M R DAFUR DI ESE NASCHHAFTEN ZU ALSO

SIE SUMVEN UM DI CH AUCH M T | HREM LOBE: ZUDRI NGLI CHKEI T IST | HR LCBEN. SIE WOLLEN Di E NAHE DEI NER HAUT ND DEI NES BLUTES.

SI E SCHVEI CHELN DI R WE EI NEM GOTTE ODER TEUFEL; SIE WNSELN VOR DR WE VOR EI NEM GOTTE CDER TEUFEL. WAS MACHT ES ! SCHVEI CHLER SIND ES
UND W NSLER UND NI CHT MEHR.

AUCH GEBEN SIE SICH DIR CFTALS LI EBENSWJRDI GE. ABER DAS WAR | MVER DI E KLUGHEI T DER FEIGEN JA D E FEI GEN SIND KLUG

SIE DENKEN VI EL UBER DICH M T | HRER ENGEN SEELE, - BEDENKLICH BI ST DU | H\NEN STETS! ALLES, WAS VI EL BEDACHT WRD, W RD BEDENKLI CH

S| E BESTRAFEN DI CH FUR ALLE DEINE TUGENDEN. S| E VERZEI HEN DI R VON GRUND AUS NUR - DEINE FEHLGR FFE.

WEI L DU M LDE BI ST UND GERECHTEN SI NNES, SAGST DU ,UNSCHULDI G SIND SIE AN | HREM KLEI NEN DASEIN “ ABER | HRE ENGE SEELE DENKT. ,SCHULD I ST
ALLES GROSSE DASEIN. *

AUCH VENN DU | HNEN M LDE BI ST, FUHLEN SI E SI CH NOCH VON DI R VERACHTET; UND S| E GEBEN DI R DEI NE WOHLTHAT ZURUCK M T VERSTECKTEN WEHTHATEN
DEI' N WORTLOSER STOLZ GEHT | MVER W DER | HREN GESCHVACK; SI E FROHLOCKEN, WENN DU EI NVAL BESCHEI DEN GENUG BI ST, BTH. ZU SHN

DAS, WAS WR AN EI NEM MENSCHEN ERKENNEN, DAS ENTZUNDEN W R AN | HM AUCH ALSO HUTE DI CH VOR DEN KLEI NEN !

VOR DIR FUHLEN SIE SICH KLEIN, UND | HRE NIEDRI GKEI T GLI MM UND GLUHT GEGEN DI CH | N UNSI CHTBARER RACHE.

W E | HRE KRAFT VON | HNEN G ENG W E DER RAUCH VON EI NEM ERLOSCHENDEN FEUER?

JA, MEIN FREUND, DAS BOSE GEW SSEN BI ST DU DEI NEN NACHSTEN: DENN SIE SIND DEI NER UNVERTH ALSO HASSEN SIE DI CH UND MOCHTEN GERNE AN
DEI NEM BLUTE SAUGEN. DEI NE NACHSTEN WERDEN | MVER G FTI GE FLI EGEN SEIN, DAS, WAS GROSS ANDIRIST, - DAS SELBER MUSS SIE G FTI GER MACHEN
UND | MVER FLI EGENHAFTER.

FLIEHE, MEIN FREUND, | N DEINE EINSAMKEIT UND DORTH N, WD EI NE RAUHE, STARKE LUFT WEHT. NCHT IST ES DEIN LOOS, FLI EGENVEDEL 2USHN -

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DER KEUSCHHEI T
| CH LI EBE DEN WALD. | N DEN STADTEN | ST SCHLECHT ZU LEBEN DA @ EBT ES ZU VI ELE DER BRUNSTI GEN

IST ES N CHT BESSER, |IN DI E HANDE EI NES MORDERS ZU GERATHEN, ALS INDE TRAUME EI NES BRUNSTI GEN WEI BES?

UND SEHT M R DOCH DI ESE MANNER AN | HR SI E WSSEN NI CHTS

DASS | HR DOCH VEENI GSTENS ALS THI ERE VOLLKOMMVEN WARET! ABER ZUM THI ERE GEHORT DI E UNSCHULD.

RATE | CH EUCH, EURE SINNE ZU TOTEN? | CH RATE EUCH ZUR UNSCHULD DER SI NNE.

I CH EUCH ZUR KEUSCHHEI T? DI E KEUSCHHEI T IST BH H N GEN B NE TUGEND, ABER BEI VI ELEN BEI NAHE EI N LASTER DI ESE ENTHALTEN S| CH WOHL: ABER DI E
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HONDI N SINNLI CHKEI T BLI GKT MT NED AUS ALLEM WAS SEE THUN. NOCH I N DI E HCHEN | HRER TUGEND UND BI'S | N DEN KALTEN GEI ST H NEIN FOLGT | HNEN
DI ESS GETH ER UND SEI N UNFRI EDEN. UND WE ARTIG WEI SS DIE HONDIN SINNLI CHKEI' T UM EI'N STUCK GEI ST ZU BETTELN, WENN | HR EIN STUCK FLEI SCH
VERSAGT WRD | HR LI EBT TRAUERSPI ELE UND ALLES, WAS DAS HERZ ZERBRI CHT? ABER | CH BIN M SSTRAUI SCH GEGEN EURE HUNDI N. | HR HABT MR ZU
GRAUSAME AUGEN UND BLI CKT LUSTERN NACH LEI DENDEN. HAT SICH N CHT NUR EURE WOLLUST VERKLEI DET UND HEI SST Sl CH M TLEI DEN?

UND AUCH DI ESS GLEICHNISS GEBE | CH EUCH NI CHT WENGE, DIE | HREN TEUFEL AUSTREI BEN WOLLTEN, FUHREN DABEl SELBER IN DI E SAUE WEM DI E
KEUSCHHEI T SCHWER FALLT, DEMIST SIE ZU WDERRATHEN DASS S| E N CHT DER WEG ZUR HOLLE WERDE - DAS | ST ZU SCHLAMM UND BRUNST DER SEELE.

REDE | CH VON SCHWUTZI GEN DI NGEN? DAS | ST M R NI CHT DAS SCHLI MVBTE.

NI CHT, VENN Dl E WAHRHEI T SCHWUJTZI G | ST, SONDERN VEENN S| E SEI CHT IST, STHGI DER ERKENNENDE UNGERN | N | HR WASSER.
WAHRLI CH ES G EBT KEUSCHE VON GRUND AUS: SIE SIND M LDER VON HERZEN, SIE LACHEN LI EBER UND REI CHLI GHER ALS | R
SIE LACHEN AUCH UBER DI E KEUSCHHEI T UND FRAGEN: , WAS | ST KEUSCHHE! T!

»I ST KEUSCHHEI T N CHT THORHEI T? ABER DI ESE THORHEI T KAM ZU UNS UND NI CHT WR ZWR | HR

»WR BOTEN DI ESEM GASTE HERBERGE UND HERZ: NUN WOHNT ER BEI UNS, - MAG ER BLEIBEN, WE LANGE ER WLL!*

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VOM FREUNDE
SENRIST IMER ZUMEL WMMQH - ALSO DENKT DER EINSIEDLER | MVER EINVAL B NS - DAS G EBT AUF DI E DAUER 2Vl ! *

ICH UND M CH SIND | MER ZU EI FRI G | M GESPRACHE: WE WARE ES AUSZUHALTEN, VENN ES NI CHT EI NEN FREUND GABE?

I MVER | ST FUR DEN EI NSI EDLER DER FREUND DER DRI TTE: DER DRI TTE | ST DER KORK, DER VERHI NDERT, DASS DAS GESPRACH DER ZVEI E I N DI E Tl EFE SI NKT.

ACH ES G EBT ZUMBE TIEFEN FUR ALLE EI NSI EDLER DARUM SEHNEN S| E SI CH SO NACH EI NEM FREUNDE UND NACH SE' NER

HOHE.

UNSER GLAUBE AN ANDRE VERRATH, WORIN W R GERNE AN UNS SELBER GLAUBEN MOCHTEN. UNSRE SEHNSUCHT NACH EI NEM FREUNDE | ST UNSER VERRAT-
HER.

UND OFT WLL MAN M T DER LI EBE NUR DEN NEI D UBERSPRI NGEN. UND OFT GREI FT MAN AN UND MACHT SI CH EI NEN FEIND, UM ZU VERBERGEN, DASS MAN

SEI VENI GSTENS MEIN FEINDI " - SO SPR CHT D E WAHRE EHRFURCHT, D E N CHT UM FREUND-
SCHAFT ZU BI TTEN WAGT.

WLL MAN EI NEN FREUND HABEN, SO MUSS MAN AUCH FUR | HN KRI EG FUHREN WOLLEN: UND UM KRI EG ZU FUHREN, MUSS MAN FEI ND SEI N KONNEN. MAN SOLL
I'N SEI NEM FREUNDE NOCH DEN FEIND EHREN. KANNST DU AN DEI NEN FREUND DI CHT HERANTRETEN, OHNE ZU | HM UBERZUTRETEN?I N SEI NEM FREUNDE
SOLL MAN SEI NEN BESTEN FEI ND HABEN. DU SOLLST IHMAM NACHSTEN M T DEM HERZEN SEIN, VENN DU | HM W DERSTREBST.

DU WLLST VOR DEI NEM FREUNDE KEIN KLEI D TRAGEN? ES SOLL DEINES FREUNDES EHRE SEIN, DASS DU DI CH | HM G EBST, WE DU B ST? ABER WINSCHT
DI CH DARUM ZUM TEUFEL!

WER AUS SI CH KEIN HEHL MACHT, EMPORT: SO SEHR HABT | HR GRUND, DI E NACKTHEI T ZU FURCHTEN! JA, VENN | HR GOTTER WARET, DA DURFTET | HR EUCH
EURER KLEI DER SCHAMEN!

DU KANNST DI CH FUR DEI NEN FREUND NI CHT SCHON GENUG PUTZEN: DENN DU SOLLST | HM EIN PFEIL UND EI NE SEHNSUCHT NACH DEM UBERVENSCHEN
SHN

SAHST DU DEI NEN FREUND SCHON SCHLAFEN, - DAM T DU ERFAHREST, WE ER AUSSI EHT? WAS I ST DOCH SONST DAS GESI CHT DEI NES FREUNDES? ES | ST
DEI'N El GNES GESI CHT, AUF EI NEM RAUHEN UND UNVOLLKOMMNEN SPI EGEL.

SAHST DU DEI NEN FREUND SCHON SCHLAFEN? ERSCHRAKST DU N CHT, DASS DEIN FREUND SO AUSSI EHT? OH, MEIN FREUND, DER MENSCH | ST ETWAS, DAS
UBERWUNDEN WERDEN MUSS.
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I M ERRATHEN UND STI LLSCHVEI GEN SOLL DER FREUND MEI STER
Al SO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON TAUSEND UND EI NEM ZI ELE

VI El E LANDER SAH ZARATHUSTRA UND VI ELE VOLKER SO ENTDECKTE ER VI ELER VOLKER GUTES UND BOSES. KEI NE GROSSERE MACHT FANDZARATHUSTRA
AUF ERDEN, ALS GUT UND BOSE. LEBEN KONNTE KEIN VOLK, DAS NI CHT ERST SCHATZTE; WLL ES S CH ABER ERHALTEN, SO DARF ES NI CHT SCHATZEN, WE
DER NACHBAR SCHATZT.

VI ELES, DAS DI ESEM VOLKE GUT H ESS, H ESS H NEM ANDERN HOHN UND SCHMACH: ALSO FAND ICH'S. VIELES FAND | CH HI ER BOSE GENANNT UND DORT MT
PURPURNEN EHREN GEPUTZT.

N E VERSTAND EI N NACHBAR DEN ANDERN: STETS VERWUNDERTE SI CH SEI NE SEELE OB DES NACHBARN WAHN UND BOSHEI T.
B NE TAFEL DER GUTER HANGT UBER JEDEM VOLKE. S| EHE, ES | ST SEI NER UBERW NDUNGEN TAFEL; SIBHE ES IST DI E STIMVE SEI NES WLLENS ZUR MACHT.
LCBLICH I ST, WAS | HM SCHWER G LT, WAS UNERLASSLI CH UND SCHWER, HEI SST GUT, UND WAS AUS DER HOCHSTEN NOTH NOCH BEFREI T, DAS SELTENE,

SCHWERSTE, - DAS PREIST ES HEILIG

WAS DA MACHT, DASS ES HERRSCHT UND S| EGT UND GLANZT, SEI NEM NACHBARN ZU GRAUEN UND NEI DE: DAS G LT | HM DAS HOHE, DAS ERSTE, DAS MESSEN
DE, DER SINN ALLER DI NGE.

WAHRLI CH, MElI N BRUDER, ERKANNTEST DU ERST EI NES VOLKES NOTH UND LAND UND HI MVEL UND NACHBAR: SO ERRATHST DU WOHL DAS
GESETZ SEI NER UBERW NDUNGEN UND WARUM ES AUF DI ESER LEI TER ZU SEI NER HOFFNUNG STEI GT. , | MER SCLLST DU DER ERSTE SEI N UND DEN ANDERN
VORRAGEN: NI EMANDEN SOLL DEI NE El FERSUCHTI GE SEELE LI EBEN, ES SEI DENN DEN FREUND' - DI ESS MACHTE EI NEM GR ECHEN DI E SEELE ZI TTERN DABE!
G ENG ER SEI NEN PFAD DER GROSSE. , WAHRHEI T REDEN UND GUT MT BOGEN UND PFEIL VERKEHREN' - SO DUNKTE ES JENEM VOLKE ZUGLEI CH LI EB UND
SCHVER, AUS DEM MEI N NAVE KOWMMT - DER NAME, WELCHER M R ZUGLEI CH LI EB UND SCHVER | ST.

LVATER UND MUTTER EHREN UND BI S | N DI E WRZEL DER SEELE H NE N | H\EN ZU WLLEN SEIN': DI ESE TAFEL DER UBERW NDUNG HANGTE EI N ANDRES VOLK
UBER S| CH AUF UND WJRDE MACHTI G UND EW G DAM T.
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, TREUE UBEN UND UM DER TREUE W LLEN EHRE UND BLUT AUCH AN BCGSE UND FAHRLI CHE SACHEN SETZEN': ALSO S| CH LEHREND BEZWANG SICH EIN
ANDERES VOLK, UND ALSO SI CH BEZW NGEND WURDE ES SCHWANGER UND SCHWER VON GROSSEN HOFFNUNGEN.

WAHRLI CH, DI E MENSCHEN GABEN S| CH ALLES | HR QUTES UND BOSES. WAHRLI CH, SI E NAHMVEN
ES N CHT, SEFANDEN ES NICHT, NCGHT HE. ES IH\EN ALS STI MME VOM HI MVEL. \ERTE LEGTE
ERST DER MENSCH IN D E DNGE, SICH ZU ERHALTEN - ER SCHF ERST DEN DINGEN SINN,  El NEN
MENSCHEN- SI NN!'  DARUM NENNT ER Sl CH , MENSCH, DAS | ST: DER SCHATZENDE. SCHATZEN | ST
SCHAFFEN: HORT ES, |HR SCHAFFENDEN SCHATZEN SELBER | ST ALLER GESCHATZTEN DI NGE
SCHATZ UND KLEI NCD.

DURCH DAS SCHATZEN ERST G EBT ES WERTH UND OHNE DAS SCHATZEN WARE DI E NUSS DES DASEINS HOHL. HORT ES, | HR SCHAFFENDEN

WANDEL DER VERTHE - DAS | ST WANDEL DER SCHAFFENDEN. | MVER VERNI CHTET, VER EIN SCHOPFER SEIN MUSS.

SCHAFFENDE WAREN ERST VOLKER UND SPAT ERST El NZELNE; WAHRLI CH, DER El NZELNE SELBER | ST NOCH DI E JUNGSTE SCHOPFUNG.

VOLKER HANGTEN SI CH EI NST B NE TAFEL DES GUTEN UBER S| CH. LI EBE, DI E HERRSCHEN WLL, UND LIEBE, DI E GEHORCHEN WLL, ERSCHUFEN S| CH ZUSAM

MEN SOLCHE TAFELN. ALTER | ST AN DER HEERDE DI E LUST, ALS DIE LUST AM | CH: UND SO LANGE DAS GUTE GEW SSEN HEERDE HEI SST, SAGT NUR DAS
SCHLECHTE GEW SSEN: | CH.

WAHRLI CH DAS SCHLALE | CH, DAS LIEBLOSE, DAS SEI NEN NUTZEN | M NUTZEN VI ELER WLL: [)AS | ST NI CHT [ER FEN:E LR'
SPRUNG SONDERN | HR UNTERGANG

LI EBENDE WAREN ES STETS UND SCHAFFENDE, DI E SCHUFEN GUT UND BCSE. FEUER DER LI EBE GLUHT INALLER TUGENDEN NAMVEN uno FEUER DES

ZORNS.

VI ELE LANDER SAH ZARATHUSTRA UND VI ELE VOLKER KEI NE GROSSERE MACHT FAND ZARATHUSTRAAUF ERDEN, ALS DI E WERKE DER LI EBENDEN: , GUT* UND
,BOBE' 1ST | HR NAVE. WAHRLI CH, EI'N UNGETHUM | ST DI E MACHT DI ESES LOBENS UND TADELNS. SAGT, WER BEZW NGT ES MR | HR BRUDER? SAGT, WER W RFT
DI ESEM TH ER DIE FESSEL (BER DUE TAUSEND NACKEN?TAUSEND ZI ELE GAB ES Bl SHER, DENN TAUSEND VOLKER GAB ES. NUR DI E FESSEL DER TAUSEND
NACKEN FEHLT NOCH, ES FEHLT DAS EINE ZIEL. NOCH HAT DI E MENSCHHEI T KEN Z EL.

ABER SAGT M R DOCH, MEINE BRUDER WENN DER MENSCHHEI T DAS ZIEL NOCH FEHLT, FEH.T DA N CHTAUCH - SIE SELBER NOCOH? -

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DER NACHSTENLI EBE

| HR DRANGT EUCH UM DEN NACHSTEN UND HABT SCHONE WORTE DAFUR ABER | CH SAGE EUCH EURE NACHSTENLI EBE | ST EURE SCHLECHTE LI EBE ZU EUCH
SELBER.

| HR FLUCHTET ZUM NACHSTEN VOR EUCH SELBER UND MOCHTET EUCH DARAUS El NE TUGEND
MACHEN: ABER | CH DURCHSCHAUE EUER , SELBSTLCSES*. DAS DU | ST ALTER ALS DAS | O+ DAS DU
IST HEILIG GESPROCHEN, ABER NOCH NI CHT DAS I CH SO DRANGT SICH DER MENSCH H N ZUM
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NACHSTEN. RATHE | CH EUCH ZUR NACHSTENLI EBE? LI EBER NOCH RATHE | CH EUCH ZUR NACH
STEN- FLUCHT UND ZUR FERNSTEN LI EBE! HCHER ALS DI E LI EBE ZUM NACHSTEN | ST DE LIBBE
ZUM FERNSTEN UND KUNFTI GEN; HOHER NOCH ALS D E LI EBE ZU MENSGHEN | ST DE LIEBE ZU
SACHEN UND GESPENSTERN. DI ES GESPENST, DS VOR DI R HERLAUFT, ME N BRUDER | ST | HR HAL-
TET ESMT EUCH SELBER NI CHTAUS UND LI EBT EUCH NI CHT GENUG NUN WOL LT | HR DEN NACH
STEN ZUR LI EBE VERFUHREN UND EUCH M T SE NEM | RRTUM VERGOLDEN. | CH WOLLTE IHRHB-
TET ESNCGHTAUS M TALLERLEI NACHSTEN UND DEREN NACH BARN, SO MISSTET IHR AUS EUCH
SELBER EUREN FREUND UND SEI N UBERWALLENDES HERZ SCHAFFEN. | HR LADET EUCH El NEN ZEU-
GNEBN VENN | HR VON EUCH GUT REDEN WOLLT; WUND VENN | HR | HN VERFUHRT HABT, GJT'VON
EUCH ZU DENKEN, DENKT |HR SELBER QUT VON EUCH. Nl CHT NUR DER LUGT, WELCHER W DER
SHN W SSEN REDET, SONDERN ERST RECHT DR WELCHER W DER SEI N NI CHTW SSEN REDET. UND
SO REDET IHR VON EUCH | M VERKEHRE UND BELUGT MT EUCH DEN NACHBAR.

HAT.”
El NSAMKEI T EI N GEFANGNI SS.

bie FEreReN s Es, veLoe e Lieee zov MUSS | MMER EI' N SECHSTER STERBEN.

| CH LI EBE AUCH EURE FESTE NI CHT: ZUME. SCHAUSPI ELER FAND | CH DABEl, UND AUCH DI E ZUSCHAUER GEBARDETEN S| CH OFT GLEI CH SCHAUSPI ELERN.
NI CHT DEN NACHSTEN LEHRE | CH EUCH, SONDERN DEN FREUND. DER FREUND SElI EUCH DAS FEST DER ERDE UND EI N VORGEFUHL DES UBERVENSCHEN.

| CH LEHRE EUCH DEN FREUND UND SEI N UBERVCLLES HERZ. ABER MAN MUSS VERSTEHN, EIN SCHWAMM ZU SEI'N, WENN MAN VON UBERVOLLEN HERZEN
GELI EBT SEIN WLL. | CH LEHRE EUCH DEN FREUND, | N DEM DI E WELT FERTI G DASTEHT, EINE SCHALE DES GUTEN, - DEN SCHAFFENDEN FREUND, DER | MVER
El NE FERTI GE VELT ZU VERSCHENKEN HAT.

UND WE | HV DI E WELT AUSEI NANDER ROLLTE, SO ROLLT SIE | HM WEDER | N RINGEN ZUSAMVEN, ALS DAS WERDEN DES GUTEN DURCH DAS BOSE, ALS DAS
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WERDEN DER ZWECKE AUS DEM ZUFALLE

DI E ZUKUNFT UND DAS FERNSTE SEI DI R DI E URSACHE DEI NES HEUTE: | N DEI NEM FREUNDE SCLLST DU DEN UBERMENSCHEN ALS DEI NE URSACHE LI EBEN. MEI NE
BRUDER, ZUR NACHSTENL| EBE RATHE | CH EUCH NI CHT: | GH RATHE EUCH ZUR FERNSTEN- LI EBE.

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA. VOM WEGE DES SCHAFFENDENW LLST DU, MEIN BRUDER, | N DI E VEREI NSAMUNG GEHEN? W LLST DU DEN VEG ZU DI R SELBER
SUCHEN? ZAUDERE NOCH EI N VENI G UND HORE M CH., WER SUCHT, DER GEHT LEl CHT SELBER VERLOREN. ALLE VEREI NSAMUNG | ST SCHULD': ALSO SPRI CHT
DI E HEERDE. UND DU GEHORTEST LANGE ZUR HEERDE. DI E STI MVE DER HEERDE W RD AUCH IN DIR NOCH TONEN. UND VENN DU SAGEN W RST , | CH HABE
NI CHT MEHR EI'N GEW SSEN M T EUCH', SO WRD ES ElI NE KLAGE UND EI N SCHVERZ SEI N. S| EHE, DI ESEN SCHVERZ SELBER GEBAR NOCH DAS EI NE GEW SSEN:
UND DI ESES GEW SSENS LETZTER SCHI MVER GLUHT NOCH AUF DEI NER TRUBSAL.

ABER DU W LLST DEN WEG DEI NER TRUBSAL GEHEN, WELCHES | ST DER WEG ZU DI R SELBER? SO ZEI GE M R DEIN RECHT UND DEI NE KRAFT DAZU

BI ST DU EI NE NEUE KRAFT UND EI'N NEUES RECHT? EI NE ERSTE BEWEGUNG? EI N AUS SI CH ROLLENDES RAD? KANNST DU AUCH STERNE ZW NGEN, DASS S| E
UM DI CH SI CH DREHEN?

ACH, ES G EBT SO VI EL LUSTERNHEI T NACH HOHE! ES G EBT SO VI EL KRAVPFE DER EHRGEI ZI GEN ZEI GE M R DASS DU KEI NER DER LUSTERNEN UND EHRGEI -
ZI GEN Bl ST!

ACH ES G EBT SOMHE. GROSSE GEDANKEN, DI E THUN NI CHT MEHR ALS EIN BLASEBALG SI E BLASEN AUF UND MACHEN LEERER.

FREI NENNST DU DI CH? DEI NEN HERRSCHENDEN GEDANKEN W LL | CH HOREN UND NI CHT, DASS DU EI NEM JOCHE ENTRONNEN BI ST.
BI ST DU EI N SOLCHER, DER ElI NEM JOCHE ENTRI NNEN DURFTE ? ES

HEUTE NOCH LEI DEST DJ AN DEN VI ELEN

MIUDE MACHEN, EINST WRD DEIN STOLZ SI CH KRUMVEN UND DEI N MUTH KNI RSCHEN. SCHREI EN W RST DU EINST ,ICHEN ALLEN*

EINST WRST DU DEIN HOHES NI CHT MEHR SEHN UND DEI N NI EDRI GES ALLZUNAHE; DEI N ERHABNES SELBST WRD DI CH FURCHTEN MACHEN WE EIN GE-
SPENST. SCHREIEN WRST DU EINST: ,ALLES | ST FALSCH

ES G EBT GEFUHLE, DI E DEN EI NSAVEN TODTEN WOLLEN, GELINGT ES IHNEN N CHT, NUN, SO MISSEN SIE SELBER STERBEN ABER VERMAGST DU DAS,
MORDER ZU SEI N?

KENNST DU, MEIN BRUDER, SCHON DAS WORT , VERACHTUNG'? UND DI E QUAL DEI NER GERECHTI GKEI' T, SOLCHEN GERECHT zU SEIN, DI E Di CH VERACHTEN?

DU ZW NGST M ELE, UBER DI CH UVZULERNEN, DAS RECHNEN S| E DI R HARTAN. DU KAMST | HNEN NAHE UND G ENGST DOCH VORUBER DAS VERZEI HEN S| E DI R

NI ENALS.
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DU GEHST UBER SIE HNAUS. ABER JE HOHER DU STEI GST, UM SO KLEINER S| EHT DI CH DAS AUGE DES NEI DES. AM MEI STEN ABER W RD DER FLI EGENDE
GEHASST.

,WE WOLLTET | HR GEGEN M CH GERECHT SHN - MUSST DU SPRECHEN - | CH ERWAHLE M R EURE UNGERECHTI GKEI TALS DEN M R ZUGEMESSNEN THAL.*

UNGERECHTI GKEI T UND SCHMUTZ WERFEN S| E NACH DEM EI NSAMEN: ABER, MEI N BRUDER, WENN DU EI N STERN SEI N WLLST, SO MJSST DU | HNEN DESSHALB
NI CHT VEENI GER LEUCHTEN!

UND HUTE DI CH VOR DEN GUTEN UND GERECHTEN! S| E KREUZI GEN GERNE DI E, WELCHE S| CH | HRE ElI GNE TUGEND ERFI NDEN, - Sl E HASSEN DEN El NSAVEN,

HUTE DI CH AUCH VOR DER HEI LI GEN EI NFALT ALLES IST IHR NHEILIG WAS NI CHT EENFALTIGIST, SE SAETAUCH GERNE M T DEM FEUER - DER SCHEI TER-
HAUFEN.

UND HUTE DI CH AUCH VOR DEN ANFALLEN DEI NER LI EBE! ZU SCHNELL STRECKT DER ElI NSAVE DEM DI E HAND ENTGEGEN, DER | HM BEGEGNET.
MANCHEM MENSCHEN DARFST DU NI CHT DI E HAND GEBEN, SONDERN NUR DI E TATZE UND | CH WLL, DASS DEINE TATZE AUCH KRALLEN HABE.

ABER DER SCHLI MVBTE FEI ND, DEM DU BEGEGNEN KANNST, WRST DU | MER DI R SELBER SEI N DU SELBER LAUERST DR AUF | N HOHLEN UND WALDERN.
El NSAVER, DU GEHST DEN WEG ZU DI R SELBER UND AN DI R SELBER FUHRT DEI N WEG VORBEI UND AN DEI NEN S| EBEN TEUFELN!

KETZER W RST DU DI R SELBER SEI N UND HEXE UND WAHRSAGER UND NARR UND ZWEI FLER UND UNHEI LI GER UND BOSEW CHT.VERBRENNEN MUSST DU

oot vaen WEG DES SCHAFFENDEN:  EI NEN GOTT W LLST

EI NSAMER, DU GEHST DEN WEG DES LI EBENDEN: DI CH SELBST LI EBST DU UND DESSHALB VERACHTEST DU DI CH, W E NUR LI EBENDE VERACHTEN. SCHAFFEN
W LL DER LI EBENDE, VWE L ER VERACHTET! WAS WEI SS DER VON LI EBE, DER NI CHT GERADE VERACHTEN MUSSTE, WAS ER LI EBTE

M T DEI NER LI EBE GEHE | N DEI NE VEREI NSAMUNG UND M T DElI NEM SCHAFFEN, MEIN BRUDER UND SPAT ERST WRD DI E GERECHTI GKEI T DI R NACHH NKEN.
M T ME NEN THRANEN GEHE | N DEI NE VEREI NSAMUNG, MEIN BRUDER. | CH LI EBE DEN, DER UBER SI CH SELBER H NAUS SCHAFFEN WLL UND SO ZU GRUNDE
GEHT.-

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON ALTEN UND JUNGEN VEI BLEI'N

» WVAS SCHLEI CHST DU SO SCHEU DURCH DI E DAMMERUNG ZARATHUSTRA? UND WAS Bl RGST DU
BEHUTSAM UNTER DEI NEM MANTEL?, | ST ES HN SCHATZ, DER DR CGESCHENKT? CDER E N KI ND,
DAS DI R GEBOREN WURDE? ODER GEHST DU JETZT SH BER AUF DEN WEGEN DER DI EBE, DU FREUND
DER BOSEN?* -WAHRLI CH, MEI N BRUDER! SPRACH ZARATHUSTRA ES IST B N SCHATZ, DER MR
GESCHENKT WWRDE: EI NE KLEI NE WAHRHEI T ISTS DEIGH TRAGE

ABER S E | ST UNGEBARDI G WE EI'N JUNGES KIND; UND VENN | CH | HR NI CHT DEN MUND HALTE, SO SCHREI T SI E UBERLAUT.
ALS | CH HEUTE ALLEIN MEINES WEGES G ENG ZUR STUNDE, WD DI E SONNE SI NKT, BEGEGNETE MR EIN ALTES WEI BLEIN UND REDETE ALSO ZU MEI NER
SEELE:

» VI ELES SPRACH ZARATHUSTRAAUCH ZU UNS WEI BERN, DOCH NI E SPRACH ER UNS UBER DAS VEIB. *

UND | CH ENTGEGNETE | HR , UBER DAS WEI B SOLL MAN NUR ZU MANNERN REDEN. “, REDE AUCH ZU MR VOM W BE, SPRACH SIE, | CH BIN ALT GENUG, UM ES
GLEI CH W EDER ZU VERGESSEN. *

UND | CH W LLFAHRTE DEM ALTEN WEI BLEI N UND SPRACH ALSO ZU | HM
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ALLES AM VEEI BE | ST EIN RATHSEL, UND ALLES AM VEI BE HAT EINE LCBUNG S| E HEI SST SCHWANGERSCHAFT.
DER MANN | ST FUR DAS WEI B EIN M TTEL: DER ZWECK | ST | MVER DAS KIND. ABER WAS | ST DAS VEI B FUR DEN MANN?
ZVWEI ERLEl WLL DER ACHTE MANN: GEFAHR UND SPIEL. DESSHALB WLL ER DAS VB, ALS DAS GEFAHRLI CHSTE SPI ELZEUG DER MANN SOLL ZUM KR EGE

ERZOGEN VWERDEN UND DAS WEI B ZUR ERHOLUNG DES KRI EGERS: ALLES ANDRE | ST THORHEI T. ALLZUSUSSE FRUCHTE - DI E MAG DER KRI EGER NI CHT. DARUM
MAG ER DAS VI B; Bl TTER | STAUCH NOCH DAS SUSSESTE VI B.

DAS VEI B DI E KINDER  ABER DER MANN | ST KINDLI GHER ALS DAS VEI B. | M ACHTEN MANNE | ST EI'N KI ND VERSTECKT: DAS WLL SPTHEN AUF, |HR FRALEN SO
ENTDECKT MR DOCH DAS KIND | M MANNE! EI N SPI ELZEUG SEI DAS VEI B, REIN UND FEIN, DEM EDELSTEI NE GLEI CH, BESTRAHLT VON DEN TUGENDEN EI NER
WELT, WELCHE NOCH NI CHT DA IST.

DER STRAHL ElI NES STERNES GLANZE | N EURER LI EBE! EURE HOFFNUNG HEI SSE: , MOGE | CH DEN UBERMENSCHEN GEBAREN! “

IN EURER LI EBE SH TAPFERKEIT! M T EURER LI EBE SOLLT IRAUF DEN LOSGEHN, DER EUCH FURCHT El NFLCBST!

I'N EURER LI EBE SEI EURE EHRE! VENI G VERSTEHT S| CH SONST DAS WH B AUF EHRE. ABER DI ESS SEI EURE EHRE, | MER MEHR ZU LI EBEN, ALS | HR GELI EBT
WERDET, U\D NE D E 2WH TEN ZU SE N

DER MANN FURCHTE SI CH VOR DEM VEI BE, VENN ES LI EBT: DA BRINGT ES JEDES CPFER UND JEDES ANDRE DING G LT | HM OHNE VERTH
DER MANN FURCHTE SI CH VOR DEM WEI BE, VENN ES HASST: DENN DER MANN | ST | M GRUNDE DER SEELE NUR BCSE, DAS WEI B ABER | ST DORT SCHLECHT.

WEN HASST DAS WeI B AM MEl STEN? - ALSO SPRACH DAS EI SEN ZUM MAGNETEN. , | CH HASSE DI CH AM MEI STEN, VI L DU ANZI EHST, ABER NI CHT STARK GENUG
BIST,AN D CH ZU ZI EHEN ©

DAS GLUCK DES MANNES HEI SST: | CH WLL. DAS Q.UCK DES WE BES HEI SST: ER WLL.
.S BHE JETZT EBEN WARD DI E WELT VOLLKOWEN “ - ALSO DENKT EI'N JEDES WE B, WENN ES AUS GANZER LI EBE GEHORCHT.

UND GEHORCHEN MUSS DAS VEI B UND EI NE TI EFE FI NDEN ZU SEI NER OBERFLACHE. OBERFLACHE | ST DES WEI BES GEMUTH, EI NE BEWEGLI CHE STURM SCHE
HAUT AUF El NEM SEI CHTEN GEWASSER.

DES MANNES GEMUTH ABER | ST TIEF, SEI N STROM RAUSCHT | N UNTER RDI SCHEN HCHLEN: DAS VEI B AHNT SEI NE KRAFT, ABER BEGREI FT SIE N CHT.-
DA ENTGEGNETE M R DAS ALTE VEIBLEEN ,VIELES ARTI GE SAGTE ZARATHUSTRA UND SONDERLI CH FUR DI E, WELCHE JUNG GENUG DAZU SI ND.

,SELTSAM | ST' S, ZARATHUSTRA KENNT WENI G DI E WEI BER, UND DOCH HAT ER UBER S| E RECHT! GESCH EHT DI ESS DESSHALB, WEI L BEI M V& BE KEIN DI NG
UNMOGLI CH | ST?

, UND NUN NI MM ZUM DANKE EI NE KLEI NE WAHRHEI T!' BIN | CH DOCH ALT GENUG FUR SI E!
,WCKLE SIE EIN UND HALTE | HR DEN MUND: SONST SCHREI T SI E UBERLAUT, DI ESE KLEI NE WAHRHEI T!
L,GEB MR VB, DENE KLHNE WAHRHEI T!“ SAGIE | GH UND ALSO SPRACH DAS ALTE V¥ BLEI N

»DU GEHST ZU FRAUEN? VERG SS DI E PEI TSCHE N CHT! * -
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ALSO SPRACH

VOM BI SS DER NATTER

EINES TAGES WAR ZARATHUSTRA UNTER EI NEM FEI GENBAUVE El NGESCHLAFEN, DA ES HEI SS WAR, UND HATTE SH NE ARME UBER DAS GESI CHT GELEGT. DA
KAM EI NE NATTER UND BI SS | HN I N DEN HALS, SO DASS ZARATHUSTRA VOR SCHMERZ AUFSCHRIE. ALS ER DEN ARM VOM GESI CHT GENOMMVEN HATTE, SAH ER
DI E SCHLANGE AN DA ERKANNTE SIE D E AUGEN ZARATHUSTRA'S WAND SI CH UNGESCHI CKT UND WOLLTE DAVON ,N CHT DOCH, SPRACH ZARATHUSTRA;
NOCH NAHMST DU MEI NEN DANK NI CHT AN DU WECKTEST MCH ZWR ZEIT, MEIN WEG I ST NOCH LANG“ ,DEIN VEG | ST NOCH KURZ, SAGIE DIE NATTER
TRAURG MEIN G FT TODTET.* ZARATHUSTRA LACHELTE ,WANN STARB WOHL JE EI N DRAGHE AM G FT EI NER SCHLANGE? - SAGIE ER ABER NIMV DEIN G FT
ZUROCK! DU BI ST N CHT REICH GENUG ES MR ZU SCHENKEN. “ DA AH. |HVD E NATTER VON NEUEM UM DEN HALS UND LECKTE | HM SEI NE WUNDE.

ALS ZARATHUSTRA DI ESS EI NVAL SEI NEN JUNGERN ERZAHLTE, FRAGTEN SIE: ,UND WAS, CH ZARATHUSTRA, | ST DI E MORAL DEI NER GESCHI CHTE?" ZARATHU-
STRAANTWORTETE DARAUF ALSO

DEN VERNI CHTER DER MORAL HEI SSEN M CH DI E GUTEN UND GERECHTEN. MElI NE GESCHI CHTE | ST UNMORALI SCH. -

SO | R ABER EI NEN FEI ND HABT, SO VERGELTET IHVINCHT BOSES MT GUTEM DENN DAS WIRDE BESCHAMEN. SONDERN BEWEI ST, DASS ER EUCH ETWAS
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GUTES ANGETHAN HAT.

UND LI EBER ZURNT NOCH ALS DASS | HR BESCHAMI! UND WENN EUCH GEFLUCHT WRD, SO GEFALLT ES MR N CHT, DASS | HR DANN SEGNEN WOLLT. LIEBER
EIN VENI G M TFLUCHEN!

UND GESCHAH EUCH EI N GROSSES UNRECHT, SO THUT M R GESCHWND FUNF KLEI NE DAZU GRASSLI CH | ST DER ANZUSEHN, DEN ALLEI N DAS UNRECHT
DRUCKT.

WUSSTET | HR DI ESS SCHON? GETHEI LTES UNRECHT IST HALBES RECHT. UND DER SCOLL DAS UNRECHT AUF SI CH NEHMVEN, DER ES TRAGEN KANN!

B NE KLEI NE RACHE | ST MENSCHLI CHER ALS GAR KEI NE RACHE. UND VENN DI E STRAFE NI CHT AUCH EI N RECHT UND EI NE EHRE | ST FUR DEN UBERTRE-
TENDEN, SO MAG | CH AUCH EUER STRAFEN N CHT.

VORNEHMER | ST’ S, SI CH UNRECHT ZU GEBEN ALS RECHT ZU BEHALTEN, SONDERLI CH VWENN MAN RECHT HAT. NUR MJSS MAN REI CH GENUG DAZU SEI N

I CH MAG EURE KALTE GERECHTI GKEI' T N CHT; UND AUS DEM AUGE EURER RI CHTER BLI CKT M R | MVER DER HENKER UND SEIN KALTES
SAGT, WD FINDET SICH DIE GERECHTI &KEI T, VELGHE LI EBE M T SEHENDEN AUGEN | ST?

SO ERFI NDET MR DOCH DI E LI EBE, WELCHE NI CHT NUR ALLE STRAFE, SONDERN AUCH ALLE SCHULD TRAGT!

SO ERFI NDET M R DOCH DI E GERECHTI GKEI T, DI E JEDEN FREI SPRI CHT, AUSGENOMMVEN DEN RI CHTENDEN!

WOLLT IHR AUCH DI ESS NOCH HOREN? AN DEM DER VON GRUND AUS GERECHT SE N WLL, WRD AUCH NOCH DI E LUGE ZUR MENSCHEN- FREUNDLI CHKEI T.
ABER WE WOLLTE | CH GERECHT SEI'N VON GRUND AUS! WE KANN | CH JEDEM DAS SEI NE GEBEN DI ESS SEI MR GENUG | CH GEBE JEDEM DAS MEI NE.

ENDLI CH, MEI NE BRUDER, HUTET EUCH UNRECHT ZU THUN ALLEN EI NSI EDLERNI W E KONNTE EI'N EI NSI EDLER VERGESSEN' W E KONNTE ER VERGELTEN

WE BN TIEFER BRUNNEN IST EN NS EDLER LECGHT IST ES, EINEN STEH N H NEl NZUNERFEN
SANK ER ABER BI'S ZUM GRUNDE, SAGT, WER W LL IHN W EDER HI NAUSBRI NGEN? HUTET EUH
DEN EI NSI EDLER ZU BELEI DIGEN TATET IRS ABER NUN SO TOTET IHN AUCH NOCH!

VON KIND UND EHE
| CH HABE EI NE FRAGE FUR DICH ALLEIN, MEIN BRUDER WE EI N SENKBLEl \WERFE | CH DI ESE FRAGE | N DEI NE SEELE, DASS | CH WSSE, WE TEF SE .

DU BI ST JUNG UND WINSCHEST DIR KIND UND BHE ABER | CH FRAGE DI CH BI ST DU EIN MENSCH, DER EIN KIND SI CH WINSCHEN DARF ?
FERNE BLEI BE MR AUCH DER GOTT, DER HERANHI NKT, ZU SEG\EN, WAS ER NI CHT ZUSAMVENFUGTE!

LACHT MR N CHT UBER SOLCHE EHEN! WELCHES KI ND HATTE NI CHT GRUND, UBER SEI NE ELTERN ZU VEI NEN?

WJRDI G SCH EN M R DI ESER MANN UND REI F FUR DEN SI NN DER ERDE: ABER ALS | CH SEIN WEI B SAH SCH EN MR DI E ERDE EI N HAUS FUR UNSINNLGE JA, | CH
WOLLTE, DASS DI E ERDE | N KRAMPFEN BEBTE, WENN S| CH EI'N HEI LI GER UND EI NE GANS M T El NANDER PAAREN. DI ESER G ENG WE EI N HELD AUF WAHRHEI -
TEN AUS UND ENDLI CH ERBEUTETE ER SI CH EI NE KLEI NE GEPUTZTE LUGE. SEINE EHE NENNT ER S. JENER WAR SPRODE | M VERKEHRE UND WAHLTE WAHLE-
RSCH ABER M T EI NEM MALE VERDARB ER FUR ALLE MALE SEI NE GESELLSCHAFT: SEINE EHE NENNT ER S. JENER SUCHTE EI NE MAGD M T DEN TUGENDEN
EI NES ENGELS. ABER M T EI NEM MALE WURDE ER DI E MAGD EI NES WEI BES, UND NUN THATE ES NOTH, DASS ER DARUBER NOCH ZUM ENGEL WERDE.

SORGSAM FAND | CH JETZT ALLE KAUFER, UND ALLE HABEN LISTIGE AUGEN. ABER SEI NE FRAU KAUFT AUCH DER LI STI GSTE NOCH | M SACK. VI ELE KURZE
THORHEI TEN - DAS HEI SST BEI EUCH LIEBE. UND EURE EHE MACHT VI ELEN KURZER THORHEI TEN EI'N ENDE, ALS EI NE LANGE DUMVHEI T. EURE LI EBE ZUM

VEI BE UND DES VEI BES LI EBE ZUM MANNE: ACH, MOCHTE SIE DOCH M TLEI DEN SEIN M T LEI DENDEN UND VERHULLTEN GOTTERN ABER ZUMEI ST ERRATHEN
ZWEl THI ERE EI NANDER

ABER AUCH NOCH EURE BESTE LI EBE | ST NUR EI N VERZUCKTES GLEI CHNI SS UND EI NE SCHVERZHAFTE GLUTH. EI NE FACKEL IST SIE, D E BEUCH ZU HOHE-

rn LEUCHTEN SOLL.

UBER EUCH HI NAUS SOLLT |HR EINST LIEBEN SO LERNT ERST LI EBEN! UND DARUM MUSSTET | HR DEN BI TTERN KELCH EURER LI EBE TRI NKEN.

BI TTERN SS | ST | MKELCH AUCH DER BESTEN LI EBE: SO MACHT SIE SEHNSUCHT ZUM UBERMENSCHEN, SO MACHT SIE DURST DIR, DEM SCHAFFENDEN!
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DURST DEM SCHAFFENDEN, PFEIL UND SEHNSUCHT ZUM UBERVENSCHEN: SPRI CH, MEI N BRUDER, | ST DIESS DEIN WLLE ZUR EHE?

HEILIG HEI SST MR SOLCH EIN WLLE UND SOLCHE EHE. - ALSO SPRACH ZARATHUSTRA. VOM FREI EN TODE

VI ELE STERBEN ZU SPAT, UND EI N GE STERBEN ZU FRUH. NOCH KLI NGT FREMD DI E LEHRE: , STI RB ZUR RECHTEN ZEl T! “ STI RB ZUR RECHTEN ZEl T:ALSO LEHRT
ES ZARATHUSTRA FREILICH, WER NI E ZUR RECHTEN ZEI T LEBT, WE SQLTE DER JE ZUR RECHTEN ZEI T STERBEN? MOXCHTE ER DOCH NI E GEBOREN SEIN -
ALSO RATHE | CH DEN UBERFLUSSI GEN.

ABER AUCH DI E UBERFLUSSI GEN THUN NOCH W CHTI G M T | HREM STERBEN, UND AUCH DI E HOHLSTE NUSS W LL NOCH GEKNACKT SHN

W CHTI G NEHVEN ALLE DAS STERBEN: ABER NOCH | ST DER TCD KEI N FEST. NOCH ERLERNTEN DI E MENSCHEN NI CHT, WE MAN DI E SCHONSTEN FESTE VI HT.
DEN VOLLBRI NGENDEN TCD ZEl GE | CH EUCH, DER DEN LEBENDEN EI N STACHEL UND EI' N GELGBNI SS W RD.

SEI NEN TOD STI RBT DER VOLLBRI NGENDE, S| EGREI CH, UMRI NGT VON HOFFENDEN UND GELOBENDEN. ALSO SOLLTE MAN STERBEN LERNEN, UND ES SOLLTE
KEI'N FEST GEBEN, WO EI N SOLCHER STERBENDER NI CHT DER LEBENDEN SCHWJRE WEI HTE! ALSO ZU STERBEN | ST DAS BESTE; DAS ZVEl TE ABER | ST: IM
KAVPFE ZU STERBEN UND ElI NE GROSSE SEELE ZU VERSCHWENDEN. ABER DEM KAMPFENDEN GLEI CH VERHASST W E DEM S| EGER | ST EUER GRI NSENDER
TOD, DER HERANSCHLEI CHT WE EIN DI EB - UND DOCH ALS HERR KOMMT. MEI NEN TCD LCBE | CH EUCH, DEN FREIEN TOD, DER M R KOWMI, VAL | CH WLL. UND
WANN WERDE | CH WOLLEN? - WER EIN ZI EL HAT UND EI NEN ERBEN, DER WLL DEN TOD ZUR RECHTEN ZEI T FUR ZIEL UND ERBEN. UND AUS EHRFURCHT VOR
ZIEL UND ERBEN W RD ER KEI NE DURREN KRANZE MEHR | M HEI LI GTHUM DES LEBENS AUFHANGEN. WAHRLI CH, NI CHT WLL | CH DEN SEI LDREHERN GLEI CHEN:
SIE ZI EHEN | HREN FADEN | N DI E LANGE UND GEHEN DABEl SELBER | MVER RUCKWARTS

MANCHER W RD AUCH FUR SEI NE WAHRHEI TEN UND SI EGE ZU ALT EI N ZAHNLOSER MUND HAT N CHT MEHR DAS RECHT ZU JEDER WAHRHEI T.

STIRB ZUR RECHTEN ZEI'T

KUNST UBEN, ZUR RECHTEN ZEIT ZU - GEHN
MAN MUSS AUFHOREN, SI CH ESSEN ZU LASSEN, VENN MAN AM BESTEN SCHMECKT: DAS W SSEN DI E, WELCHE LANGE GELI EBT WERDEN WOLLEN.

SAURE APFEL @ EBT ES FREILICH DEREN LOOS WLL, DASS SIE BI S AUF DEN LETZTEN TAG DES HERBSTES WARTEN. UND ZUGLEI CH WERDEN SIE REIF, GELB
UND RUNZELI G

WARF SEI NEN BALL: NUN SEID | HR FREUNDE MEI NES ZI ELES ERBE, EUCH WERFE | CH DEN GOLDENEN BALL ZJ

LIEBER ALS ALLES SEHE | CH EUCH, MEI NE FREUNDE, DEN GOLDENEN BALL WERFEN UND SO VERZI EHE | CH NOCH EI'N WENI G AUF ERDEN: VERZEI HT ES MR
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ALSO SPRACH ZARATHUSTRA. VON DER SCHENKENDEN TUGEND1

ALS ZARATHUSTRA VON DER STADT ABSCHI ED GENOMMVEN HATTE, WELCHER SEI'N HERZ ZUGETHAN WAR UND DEREN NAME LAUTET. ,DE BUINTE KUH -
FOLGTEN | HM VI ELE, DI E SI CH SEI NE JUNGER NANNTEN UND GABEN | HVl DAS GELEI T.ALSO KAMEN S| E AN EI NEN KREUZVEG: DA SAGTE | HNEN ZARATHUSTRA,
DASS ER NUNVEHR ALLEI N GEHEN WOLLE; DENN ER WAR EI N FREUND DES ALLEI NGEHENS. SEI NE JUNGER ABER REI CHTEN | HV ZUM ABSCHI EDE EI NEN STAB,
AN DESSEN GOLDNEM GRI FFE SI CH EI NE SCHLANGE UM DI E SONNE RI NGELTE. ZARATHUSTRA FREUTE SI CH DES STABES UND STUTZTE SI CH DARAUF; DANN
SPRACH ER ALSO ZU SEI NEN JUNGERN.

SAGT MR DOCH: W E KAM GOLD ZUM HOCHSTEN WERTHE? DARUM DASS ES UNGEMEI N | ST UND UNNUTZLI CH UND LEUCHTEND UND M LD | M GLANZE; ES
SCHENKT SI CH | MVER

NUR ALS ABBI LD DER HOCHSTEN TUGEND KAM GOLD ZUM HOCHSTEN WERTHE. GOLDGLEI CH LEUCHTET DER BLI CK DEM SCHENKENDEN. GOLDES- GLANZ
SCHLI ESST FRI EDE ZW SCHEN MOND UND SONNE.

UNGEMEI N | ST DI E HOCHSTE TUGEND UND UNNUTZLI CH, LEUCHTEND | ST SIE UND M LD | M GLANZE: EI NE SCHENKENDE TUGEND | ST DI E HOCHSTE TUGEND.

WAHRLI CH, | CH ERRATHE EUCH WOHL, MEINE JUNGER | HR TRACHTET, GLEICH MR NACH DER SCHENKENDEN TUGEND. WAS HATTET IFR MT KATZEN UND
WOLFEN GEMEI NSAM?

DAS | ST EUER DURST, SELBER ZU OPFERN UND GESCHENKEN ZU WERDEN: UND DARUM HABT |HR DEN DURST, ALLE RElI CHTHUMER | N EUREN SEELE ZU
HAUFEN. UNERSATTLI CH TRACHTET EURE SEELE NACH SCHATZEN UND KLEI NCDI EN, VI L EURE TUGEND UNERSATTLI CH | ST | M VERSCHENKEN- WOLLEN. | HR
ZW NGTALLE DI NGE ZU EUCH UND I N EUCH, DASS SIE AUS EUREM BORNE ZURUCKSTROMEN SOLLEN ALS DI E GABEN EURER LI EBE.

WAHRLI CH, ZUM RAUBER AN ALLEN WERTHEN MUSS SOLCHE SCHENKENDE LI EBE WERDEN, ABER HEIL UND HEI LI G HEI SSE | CH DI ESE SELBSTSUCHT.

HNE ANDRE SELBSTSUCHT G EBT ES BN ALLZUARME, EINE HUNGERNDE, DI E | MVER STEHLEN WLL, JENE SELBSTSUCHT DER KRANKEN, DI E KRANKE

SELBSTSUCHT.

M T DEMAUGE DES DI EBES BLI CKT SE AUF ALLES GLANZENDE; M T DER G ER DES HUNGERS M SST SIE DEN, DER REI CH ZU ESSEN HAT; UND | MVER SCHLEI CHT
SIE UM DEN Tl SCH DER SCHENKENDEN. KRANKHEI T REDET AUS SOLCHER BEGK ERDE UND UNSI CHTBARE ENTARTUNG VON S| ECHEM LEI BE REDET DEDOH -
SCHE G ER DI ESER SELBSTSUCHT. SAGT MR, MEI NE BRUDER WAS G LT UNS ALS SCHLECHTES UND SCHLECHTESTES? | ST ES N CHT ENTARTUNG? - UND AUF
ENTARTUNG RATHEN WR | MVER, WO DI E SCHENKENDE SEELE FEHLT.

AUFWARTS GEHT UNSER WEG VON DER ART HI NUBER ZUR UBER- ART. ABER EI N GRAUEN | ST UNS DER ENTARTENDE SI NN, WELCHER SPRI CHT: ,ALLES F(R
M CH. “ AUFWARTS FLI EGT UNSER SINN SO I ST ER EI'N GLEI CHNI SS UNSRES LEI BES, EINER ERHOHUNG GLEI CHNI SS. SOLCHER ERHOHUNGEN GLEI CHNI SSE
SIND DI E NAMEN DER TUGENDEN.

ALSO GEHT DER LEIB DURCH DI E GESCH CHTE, EIN WERDENDER UND EI N KAMPFENDER UND DER GEI ST - WAS I ST ER | HW? SEI NER KAMPFE UND S| EGE
HEROLD, GENOSS UND W EDERHALL. GLEI CHNI SSE SI ND ALLE NAVEN VON GUT UND BOSE: SIE SPRECHEN NI CHTAUS, SIE WNKEN NLR EIN THOR, WELCHER
VON | HNEN W SSEN W LL!

ACHTET MR M NE BRUDER AUF JEDE STUNDE, WD EUER GEI ST IN GLEI o\ ssen RepeN wiL: patst bR URSPRUNG EURER TUGEND.
ERHOHT IST DA EUER LEI B UND AUFERSTANDEN, M T SEI NER WONNE ENTZUCKT ER DEN GEI ST, DASS ER SCHOPFER W RD UND SCHATZER UND LI EBENDER
UND ALLER DI NGE WOHLTHATER. VENN EUER HERZ BREI T UND VOLL WALLT, DEM STROME GLEI CH, EI N SEGEN UND EI NE GEFAHR DEN ANWOHNENDEN: DA IST
DER URSPRUNG EURER TUGEND. VENN | HR ERHABEN SEI D UBER LOB UND TADEL, UND EUER WLLE ALLEN Di NGEN BEFEHLEN WLL, ALS EI NES LI EBENDEN
WLLE DAIST DER URSPRUNG EURER TUGEND.

VENN | HR DAS ANGENEHME VERACHTET UND DAS WEI CHE BETT, UND VON DEN WEI CHLI CHEN
EUCH NI CHTWEI T GENUG BETTEN KONNT: DA IST DER URSPRUNG EURER TUGEND. VENN | HR H -
NES WLLENS WOLLENDE SEI D, UND DI ESE WENDE ALLER NOT EUCH NOTWVEENDI GKEI T HA RT: DA
| ST DER URSPRUNG EURER TUGEND. WAHRLI CH, El N NEUES QUTES UND BOSES | ST SE WAHRLI CH,
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B N NEUES TlI EFES RAUSCHEN UND EI NES NEUEN QUELLES STI MVE!

MACHT IST S'E D ESE NBLE TUGEND; EI N HERRSCHENDER GEDANKE | ST SI E UND UM | HN EI NE KLUGE SEELE: EI NE GOLDENE SONNE UND UM SI E DI E SCHLAN-

GE DER ERKENNTNI SS2
HI ER SCHW EG ZARATHUSTRA BN SAH M T LI E AUF SE' NE

JUNGER DANN FUHR ER ALSO FORT ZU REDEN - UND SEI NE STI ME HATTE SI CH VERWANDELT.

LASST SIE N CHT DAVON FLI EGEN VOM | RDI SCHEN UND M T DEN FLUGELN GEGEN EW GE WANDE SCHLAGEN! ACH ES GAB | MVER SO VIEL VERFLOGENE
TUGEND!

FUHRT, GEICH MR D E VERFLOENE TUGEND ZUR ERDE ZURUCK - JA, ZURUCK ZU LEIB UND LEBEN DASS SIE DER ERDE | HREN SINN GEBE, ElINEN MEN-
SCHEN- SI NN!

HUNDERTFALTI G VERFLOG UND VERGRI FF SI CH Bl SHER SO GEI ST WE TUGEND. ACH, | N UNSERM LEI BE WOHNT JETZT NOCH ALL DI ESER WAHN UND FEHL-
GRFF: LE B UND WLLE | ST ER DA GEWORDEN. HUNDERTFALTI G VERSUCHTE UND VERI RRTE S| CH BI SHER SO GEI ST WE TUGEND. JA, EIN VERSUCH WAR DER
MENSCH. ACH M EL UNW SSEN UND | RRTHUM | STAN UNS LEI B GEWORDEN! NI CHT NUR DI E VERNUNFT VON JAHRTAUSENDEN - AUCH | HR WAHNSI NN BRI CHT AN
UNS AUS. GEFAHRLICH I ST ES, BERBE ZU SHN

NOCH KAMPFEN W R SCHRI TT UM SCHRI TT MT DEM RI ESEN ZUFALL, UND UBER DER GANZEN MENSCHHEI T WALTETE Bl SHER NOCH DER UNSI NN, DER OHNE-
SINN

EUER GEI ST UND EURE TUGEND DI ENE DEM SI NN DER ERDE, MEI NE BRUDER UND ALLER DI NGE WERTH WERDE NEU VON EUCH GESETZT! DARUM SOLLT IHR
KAVPFENDE SEI Nl DARUM SOLLT | HR SCHAFFENDE SEI N

W SSEND REINIGT SSGHDER LHB, MT W SSEN VERSUCHEND ERHOHT ER S| CH DEM ERKENNENDEN HEI LI GEN SI CH ALLE TRI EBE; DEM ERHOHTEN WRD DI E
SEELE FROHLI CH.

ARZT, HLF DR SHBER SO H LFST DU AUCH DEI NEM KRANKEN NOCH. DAS SEI SEI NE BESTE HULFE, DASS ER DEN M TAUGEN SEHE, DER S| CH SELBER HEIL
MACHT.TAUSEND PFADE G EBT ES, DIE N E NOOH GEGANGEN SIND; TAUSEND GESUNDHEI TEN UND VERBORGENE EI LANDE DES LEBENS. UNERSCHOPFT UND
UNENTDECKT IST | MVER NOCH MENSCH UND MENSCHEN- ERDE. WACHET UND HORCHT, |HR EI NSAMEN' VON DER ZUKUNFT HER KOMMEN W NDE M T HE Ml -
CHEM FLUGELSCHLAGEN; UND AN FEI NE OHREN ERGEHT GUTE BOTSCHAFT.|HR El NSAMEN VON HEUTE, | HR AUSSCHEI DENDEN, |HR SOLLT EINST E N VAK
SHN AUS EUCH DIE |HR EUCH SELBER AUSWAHLTET, SOL HN AUSERWAHLTES VOLK ERWACHSEN - UND AUS | HV DER UBERMENSCH. WAHRLI CH  EI NE
STATTE DER GENESUNG SOLL NOCH DI E ERDE WERDEN! UND SCHON LI EGT EI N NEUER GERUCH UM SI E, EI'N HEI L BRINGENDER, - UND ElI NE NEUE HOFFNUNG ALS
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ZARATHUSTRA DI ESE WORTE GESAGT HATTE, SCHWEG ER WE E NER DEI a N CHT SEI'N LETZTES WORT GESAGT HAT; LANGE WOG ER DEN

STAB ZWEl FELND | N SEI NER HAND. ENDLI CH SPRACH ER ALSO - UND SEI NE STI MVE HATTE SI CH VERWANDELT. ALLEIN GEHE | CH NN, MEI NE JUNGER AUCH
I HR GEHT NUN DAVON UND ALLEIN SOWLL | CH ES WAHRLI CH, | CH RATHE EUCH: GEHT FORT VON M R UND VEHRT EUCH GEGEN ZARATHUSTRA! UND BESSER
NOCH: SCHAMT EUCH SEI NER VI ELLEI CHT BETROG ER EUCH. DER MENSCH DER ERKENNTNI SS MUSS NI CHT NUR SEI NE FEI NDE LI EBEN, SCNDERN AUCH SEI NE
FREUNDE HASSEN KONNEN. MAN VERGI LT ElI NEM LEHRER SCHLECHT, WENN MAN | MVER NUR DER SCHULER BLEI BT. UND WARUM WOLLT | HR N CHTAN MEI NEM
KRANZE RUPFEN?I HR VEREHRT MOH ABER W E, WENN EURE VEREHRUNG EI NES TAGES UMFALLT? HUTET EUCH, DASS EUCH NI CHT EINE BI LDSAULE
ERSCHLAGE! | HR SAGT, |HR GLAUBT AN ZARATHUSTRA? ABER WAS LI EGT AN ZARATHUSTRA! |HR SEID MEINE GLAUBI GEN ABER WAS LIEGT AN ALLEN
GLAUBI GEN! | HR HATTET EUCH NOCH NI CHT GESUCHT: DAFANDET IHR MCH SO THUN ALLE GLAUBI GEN; DARUM | ST ES SO WENIG M T ALLEM GLAUBEN. NUN
HEI SSE | CH EUCH, M CH VERLI EREN UND EUCH FI NDEN, UND ERST, VNN | HR M CH ALLE VERLEUGNET HABT, WLL | CH EUCH W EDERKEHREN. WWHRLICH M T
ANDERN AUGEN, MEINE BRUDER WERDE | CH M R DANN MEI NE VERLORENEN SUCHEN, M T H NER ANDEREN LI EBE WERDE | CH EUCH DANN LI EBEN. UND EI NST
NOCH SOLLT I HR M R FREUNDE GEWORDEN SEI N UND KI NDER EI NER HOFFNUNG. DANN W LL | CH ZUM DRI TTEN MALE BEI EUCH SEIN, DASS | CH DEN GROSSEN
M TTAG M T EUCH FEl ERE. ND DAS | ST DER GROSSE M TTAG DA DER MENSCH AUF DER M TTE SEI NER BAHN STEHT ZW SCHEN THI ER UND UBERMENSCH UND
SEI NEN WEG ZUM ABENDE ALS SEI NE HOCHSTE HOFFNUNG FEI ERT: DENN ES I ST DER WEG ZU ElI NEM NEUEN MORGEN.

ALSDA W RD S| CH DER UNTERGEHENDE SELBER SEGNEN, DASS ER EI N HI NUBERGEHENDER SEI; UND DI E SONNE SEI NER ERKENNTNI SS WRD | HM | M M TTAGE
STEHN.

,TODT SND ALLE GOTTER NUN WOLLEN WR, DASS DER UBERVENSCH LEBE.“ - DI ESS SH HNST AM GROSSEN M TTAGE UNSER LETZTER W LLE -ALSO

SPRACH ZARATHUSTRA. ZWEI TER THEI L, - UND ERST, WENN |HR M CH ALLE VERLEUGNET HABT, WLL | CH EUCH W EDERKEHREN. WAHRLI CH M T ANDERN AU-
GEN, MEINE BRUDER, WERDE | CH M R DANN MEI NE VERLORENEN SUCHEN;, M T H NER ANDERN LI EBE WERDE | CH EUCH DANN LI EBEN'. ZARATHUSTRA, VON DER
SCHENKENDEN TUGENDDAS KIND M T DEM SPI EGEL
H ERAUF G ENG ZARATHUSTRA W EDER ZURUCK | N DAS GEBIRGE UND I N DI E EI NSAMKEI T SEI NER HOHLE UND ENTZOG SI CH DEN MENSCHEN: WARTEND
GLEI CH EI NEM SAEMANN, DER SEI NEN SAMEN AUSGEWORFEN HAT. SH NE SEELE ABER WURDE VOLL VON UNGEDULD UND BEG ERDE NACH DENEN, WEL-

cemume DENN SI E HATTE | HNEN NOCH VI EL ZU GEBEN

NAMLI CH | ST DAS SCHWERSTE, AUS LI EBE DI E OFFNE HAND SCHLI ESSEN UND ALS SCHENKENDER DI E SCHAM BEWAHREN.

ALSO VERGI ENGEN DEM EI NSAMEN MONDE UND JAHRE; SEI NE WEI SHEI T ABER WUCHS UND MACHTE | HVl SCHVERZEN DURCH | HRE FULLE.

EI NES MORGENS ABER WACHTE ER SCHON VOR DER MORGENROTHE AUF, BESANN S| CH LANGE AUF SEI NEM LAGER UND SPRACH ENDLI CH ZU SEI NEM
HERZEN:

» WAS ERSCHRAK | CH DOCH SO I N MEI NEM TRAUME, DASS | CH AUFWACHTE? TRAT NCHT EIN KIND ZU MR DAS E NEN SPI ECEL TRUG?

» OH ZARATHUSTRA - SPRACH DAS KIND ZU MR - SCHAUE DDCH AN IMSPLEGEL!
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ABER ALS I CH I N DEN SPIEGEL SCHAUTE, DA SOHRE ICH AUF, UND MEIN HERZ WAR ERSCHUTTERT: DENN NI CHT M CH SAHE | CH DARI N, SONDERN El NES
TEUFELS FRATZE UND HOHNLACHEN.

WAHRLI G ALLZUGUT VERSTEHE | CH DES TRAUMES ZEI CHEN UND MAHNUNG MEI NE LEHRE I ST IN GFAHR, unkraut wit va zen HEI SSENI

MEI NE_FEI NDE S| ND MACHTI G WORDEN UND HABEN MEI NER LEHRE Bl LDNI SS ENTSTELLT, ALSO, DASS MEI NE LI EBSTEN S| CH DER GABEN SCHAMEN MUSSEN,
DIE ICH I HNEN GAB. VERLOREN G ENGEN M R MEINE FREUNDE; DI E STUNDE KAM M R, MEINE VERLORNEN ZU SUCHEN ' -MT DI ESEN WORTEN SPRANG ZARA-
THUSTRAAUF, ABER NI CHT WE EIN GEANGSTI GTER, DER NACH LUFT SUCHT, SONDERN EHER W E EIN SEHER UND SANGER, WELCHEN DER GEI ST ANFALLT.
VERWUNDERT SAHEN SEI N ADLER UND SEI NE SCHLANGE AUF | HN HI N: DENN GLEI CH DEM MORGENROTHE LAG EI N KOMVENDES GLUCK AUF SEI NEM ANTLI TZE.

WAS CGESCHAH M R DOCH, MEINE TH ERE? - SAGTE ZARATHUSTRA. BIN | CH N CHT VERWANDELT! KAMMR NCHT DE SELIGKEET WE EIN STURMA ND?
,» THORI CHT 1ST MEIN GLUCK UND THORI CHTES W RD ES REDEN: ZU JUNG NOCH | ST ES - SO HABT GEDULD M T IHM
VERWUNDET BIN | CH VON MEI NEM GLUCKE: ALLE LEI DENDEN SOLLEN M R ARZTE SEI N

ZU MEI'NEN FREUNDEN DARF | CH WEDER HI NAB UND AUCH ZU MEI NEN FEI NDEN' ZARATHUSTRA DARF W EDER REDEN UND SCHENKEN UND LI EBEN DAS
LI EBSTE THUN! MEI NE UNGEDULDI GE LI EBE FLI ESST UBER I N STROMEN, ABWARTS, NACH AUFGANG UND NI EDERGANG. AUS SCHWEI GSAMEM GEBI RGE UND
GEW TTERN DES SCHMERZES RAUSCHT ME NE SEELE IN D E THALER ZU LANGE SEHNTE | CH M CH UND SCHAUTE I N DI E FERNE. ZU LANGE GEHORTE | CH DER
EI NSAMKEI T: SO VERLERNTE | CH DAS SCHWEI GEN.

MUND BI N | CH WORDEN GANZ UND GAR, UND BRAUSEN El NES BACHS AUS HOHEN FELSEN HI NAB WLL | CH MEI NE REDE STURZEN IN D E TAL ER

NEUE WEGE GEHE | CH, EINE NEUE REDE KOWMTI MR MIDE WRDE | CH G.El CH ALLEN SCHAFFENDEN, DER ALTEN ZUNGEN. NI CHT WLL MEIN GBI ST MEHR
AUF ABGELAUFNEN SOHLEN WANDELN. ZU LANGSAM LAUFT MR ALLES REDEN - IN DEINEN WAGEN SPRINGE | CH, STURM UND AUCH DI CH WLL | CH NOCH
PEI TSCHEN M T MEI NER BOSHEI T'WE EIN SCHREI UND EI'N JAUCHZEN WLL | CH UBER WEI TE MEERE H NFAHREN, BIS | CH DI E GLUOKSELI GEN | NSELN FI NDE,
WD MEI NE FREUNDE \WEI LEN: - UND MEI NE FEI NDE UNTER | HNENL WE LI EBE | CH NUN JEDEN, ZU DEM | CH NUR REDEN DARF! AUCH MEI NE FEI NDE GEHOREN ZU
MEI NER SELI GKEI'T.

UND VEENN | CH AUF MEI N W LDESTES PFERD STEI GEN WLL, SO H LFT MR MEI N SPEER | MVER AM BESTEN H NAUF: DER | ST MEI NES FUSSES ALLZEI T BEREI TER
DENR -

DER SPEER, DEN | CH GEGEN MEI NE FEI NDE SCHLEUDERE! WE DANKE | CH ES MEI NEN FEI NDEN, DASS | CH ENDLI CH | HN SCHLEUDERN DARF!

ZU GROSS WAR DI E SPANNUNG MEI NER WOLKE: ZW SCHEN GELACHTERN DER BLI TZE W LL | CH HAGELSCHAUER I N DI E TI EFE VWERFEN. GE WALTI G WRD SI CH
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DA MEINE BRUST HEBEN, GEWALTIG WRD SIE | HREN STURM UBER DI E BERGE H NBLASEN: SO KOWMI | HR ERLEI CHTERUNG WAHRLI CH, EI NEM STURME
GLEI CH KOMMT MEIN GLUCK UND MEINE FREI HEI ! ABER MEI NE FEI NDE SOLLEN GLAUBEN, DER BGSE RASE UBER | HREN HAUPTERN. JA, AUCH | HR WERDET
ERSCHRECKT SEIN, MEl NE FREUNDE, OB MEl NER W LDEN VEEI SHEI T, UND VI ELLEI CHT FLIEHT | HR DAVON SAMMT MEI NEN FEI NDEN

ACH, DASS | CH S VERSTUNDE, EUCH M T HRTENFLOTEN ZURUCK ZU LOCKEN! ACH, DASS MEINE LOWN N VEI SHEI T ZARTLI CH BRULLEN LERNTE! UND VI ELES
LERNTEN WR SCHON M T EI NANDER! MEI NE W LDE WEI SHEI T WURDE TRACHTI G AUF EI NSAMEN BERGEN, AUF RAUHEN STEI NEN GEBAR SIE | HR JUNGES,
JUNGSTES. UF DEN GLUCKSELI GEN | NSELNDI E FEI GEN FALLEN VON DEN BAUMEN, SIE SIND GUT UND SUSS; UND INDEM S E FALLEN, REI SST | HNEN DI E ROTHE
HAUT. EIN NCRDWND BIN | CH REI FEN FEI GEN

ALSQ GLEICH FEI GEN, FALLEN EUCH DI ESE LEHREN ZU, MEI NE FREUNDE: NUN TRINKT | HREN SAFT UND | HR SUSSES FLEI SCH HERBST IST ES UMHER UND
REI NER H MVEL UND NACHM TTAG. SEHT, WELCHE FULLE I ST UM UNS! UND AUS DEM UBERFLUSSE HERAUS | ST ES SCHON H NAUS ZU BLI CKEN AUF FERNE

MEERE.
I CI Il—REII\ENCDTTSG-lAFFEN?-

SCHWEI GT M R DOCH VON ALLEN GOTTERN! WOHL ABER KONNTET | HR DEN UBERVENSCHEN SCHAFFEN.

NI CHT | HR VI ELLEI CHT SELBER MEI NE BRUDER ABER ZU VATERN UND

GOTT IST EI NE MUTHVAASSUNG ABER | CH W LL, DASS EUER MUTHVAASSEN BEGRENZT SH IN CER

KONNTET | HR EINEN GOTT DENKEN ? - ABER DI ESS BEDEUTE EUCH W LLE ZUR WAHRHEI T, DASS ALLES VERWANDELT WERDE | N MENSCHEN - DENKBARES,
MENSCHEN - S| CHTBARES, MENSCHEN - FUHLBARES! EURE ElI GNEN SI NNE SOLLT | HR ZU ENDE DENKEN!

UND WAS | HR WELT NANNTET, DAS SCLL ERST VON EUCH GESCHAFFEN WERDEN: EURE VERNUNFT, EUER BILD EUER WLLE, EURE LIEBE SOL ES SELBER
WERDEN! UND WAHRLI CH, ZU EURER SELI GKEI'T, | HR ERKENNENDEN!

UND W E WOLLTET | HR DAS LEBEN ERTRAGEN OHNE DI ESE HOFFNUNG, | HR ERKENNENDEN? WEDER | N'S UNBEGREI FLI CHE DURFTET | HR El NGEBCREN SEI N,
NOCH I N'S UNVERNUNFTI GE.

ABER DASS | CH EUCH GANZ MEI N HERZ OFFENBARE, | HR FREUNDE: WENN ES GOTTER GABE, WE H ELTE ICHS AUS, KEIN GOTT ZUSHN ALSO G EBT ES KE NE
GOTTER.

WOHL ZOG | CH DEN SCHLUSS; NUN ABER ZI EHT ERM -

GOTT IST EI NE MUTHVAASSUNG: ABER WER TRANKE ALLE QUAL SCHAFFENDEN SEI N GLAUBE
GENOVMMEN SEI'N UND DEM ADLER SEI' N SCHWEBEN | N ADLER- FERNEN?

GOTT IST EIN GEDANKE, DER MACHT ALLES GERADE KRUWMM UND ALLES, WAS STEHT, DREHEND. WE? DIE ZH T WARE HI NVEG, UND ALLES VERGANGLI CHE
NUR LUGE?

D ES ZU DENKEN | ST W RBEL UND SCHW NDEL MENSCHLI CHEN GEBEI NEN UND NOCH DEM MA-
GEN EI N ERBRECHEN: WAHRLI CH, DI E DREHENDE KRANKHEI T HEIRE ICH S, SOLGHES zZU
MUTVASEN. BOSE HEIBE 1 CH S UND MENSCHENFEI NDLI CH ALL D ES LEHREN VOM EI NEN UND
VOLLEN UND UNBEWEGTEN UND SATTEN UND UNVERGANGLI CHEN!

ALLES UNVERGANGLI CHE - DAS | ST NUR EI'N GLEI CHNI SS! UND DI E DI CHTER LUGEN ZUVI EL. - ABER VON ZEI T UND WERDEN SOLLEN DI E BESTEN GLEI CHNI SSE
REDEN: EI N LOB SOLLEN Sl E SEI N UND El NE RECHTFERTI GUNG ALLER VERGANGLI CHKEI T! SCHAFFEN - DAS | ST DI E GROSSE ERLOSUNG VOM LEI DEN, UND DES
LEBENS LEI CHTVERDEN. ABER DASS DER SCHAFFENDE SEI, DAZU SELBER THUT LEI D NOTH UND VI EL VERWANDEL UNG.

JA ME BITTERES STERBEN MJUSS | N EUREM

DASS DER SCHAFFENDE SELBER DAS KIND SEI, DAS NEU GEBOREN WERDE, DAZU MJUSS ER AUCH DI E GEBARERIN SEIN WOLLEN UND DER SCHVERZ DER
GEBARERI N.

WAHRLI CH, DURCH HUNDERT SEELEN G ENG | CH MEI NEN VEG UND DURCH HUNDERT W EGEN UND GEBURTSWEHEN. MANCHEN ABSCHI ED NAHM | CH SCHON,
| CH KENNE DI E HERZBRECHENDEN LETZTEN STUNDEN.

ABER SO WLL'S MEI N SCHAFFENDERW LLE,

MEIN SCHI CKSAL. CDER, DASS | CH S EUCH REDLI CHER SAGE: SCOLCHES SCHI CKSAL GERADE - WLL MEIN WLLE

ALLES FUHLENDE LEIDET AN MR UND I ST IN GEFANGN SSEN ABER MEIN WOLLEN KOVMI MR STETS ALS MEI N BEFREI ER UND FREUDEBRI NGER. WOLLEN
BEFREIT: DASIST D E WAHRE LEHRE VON WLLE UND FREIHEIT - SO LEHRT SI E EUCH ZARATHUSTRA.

NI CHT- MEHR- WOLLEN UND NI CHT- MEHR- SCHATZEN UND NI CHT- MEHR- SCHAFFEN! ACH, DASS DI ESE GROSSE MJDI GKEI T M R STETS FERNE BLEI BE! HI NWEG
VON GOTT UND GOTTEM LOCKTE M CH DI ESER WLLE;, WAS WARE DENN ZU SCHAFFEN, V\ENN GOTTER - DA WAREN!

ABER ZUM MENSCHEN TREI BT ER M CH STETS VON NEUEM MEI N | NBRUNSTI GER SCHAFFENS- W LLE; SO TREI BT' S DEN HAMVER H N ZUM STEI NE.

ACH, | HR MENSCHEN, | M STEINE SCHLAFT MR EIN BILD, DAS BILD ME NER BILDER ACH, DASS ES | M HARTESTEN, HASSLI CHSTEN STEI NE SCHLAFEN MJSS!
NUN WOTHET MEI N HAMVER GRAUSAM GEGEN SEI N GEFANGNI SS. VOM STEI NE STAUBEN STUCKE: WAS SCHI ERT M CH DAS?

VOLLENDEN W LL ICHS DENN H N SCHATTEN KAMZU MR - ALLER DI NGE STI LLSTES UND LEI CHTESTES KAM EI NST ZU MR

DES UBERMENSCHEN SCHONHEI T KAM ZU MR ALS SCHATTEN ACH MEINE BRUDER WAS GEHEN

MCH NOH - DE GOTTER AN —
ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

NUN LAUFT Sl E NARRI SCH DURCH DI E HARTE WJSTE UND SUCHT UND SUCHT NACH SANFTEM RASEN - MEINE ALTE WLDE \\EI SHEI T!
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AUF EURER HERZEN SANFTEN RASEN, MEINE FREUNDE! - AUF EURE LI EBE MOXCHTE SIE | HR LI EBSTES BETTEN

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DEN M TLEI DI GEN

MEI NE FREUNDE, ES KAM EINE SPOTTREDE ZU EUREM FREUNDE: , SEHT NUR ZARATHUSTRA! WANDELT ER N CHT UNTER UNS WE UNTER THI EREN?*W E
GESCHAH | HM DAS? | ST ES N CHT, VAL ER SICH ZU OFT HAT SCHAMEN MUSSEN?

OH MEI NE FREUNDE! SO SPRI CHT DER ERKENNENDE: SCHAM SCHAM SCHAM - DAS | ST DI E GESCHI CHTE DES MENSCHEN!
UND DARUM GEBEUT Sl CH DER EDLE, N CHT ZU BESCHAMEN: SCHAM GEBEUT ER Sl CH VCR ALLEM LEI DENDEN.

WAHRLICH |1 CH MAG SIE NCHT, DIE BARMERZIGEN, DIE SELIG SIND IN | HREM M TLEI DEN  ZU SEHR GEBR CHT ES | H\EN AN SCHAM

GERNE VERHULLE | CH AUCH DAS HAUPT UND FLI EHE DAVON, BEVOR | CH NOCH ERKANNT BIN WND ALSO HEI SSE | CH EUCH THUN, MEI NE FREUNDE! MOGE MEI N
SCHI CKSAL MR | MVER LEI DLOSE, GLEICH EUCH, UBER DEN WEG FUHREN, UND SOLCHE, M T DENEN M R HOFFNUNG UND MAHL UND HONI G GEMEI N SEIN
DARFI WAHRLIGH 1 GH THAT WOHL DAS UND JENES AN LEIDENDEN ABER BESSERES SCH EN ICH MR STETS ZU THUN, VENN | CH LERNTE, M CH BESSER
FREUEN. SEI T ES MENSCHEN G EBT, HAT DER MENSCH SI CH ZU VENI G GEFREUT: DS ALLEIN, MEI NE BRUDER | ST UNSRE ERBSUNDE! UND LERNEN W R BESSER
UNS FREUEN, SO VERLERNEN W R AM BESTEN, ANDERN WEHE ZU THUN UND WEHES AUSZUDENKEN.

DARUM WASCHE | CH MR DI E HAND, DI E DEM LEI DENDEN HALF, DARUM W SCHE | GH MR AUCH NOCH DI E SEELE AB

DENN DASS | CH DEN LEI DENDEN LEI DEND SAH, DESSEN SCHAMTE | CH M CH UM SEI NER SCHAM W LLEN; UND ALS | CH | HM HALF, DA VERG ENG | CH M CH HART
AN SEI NEM STOLZE.

GROSSE VERBI NDLI CHKEI TEN MACHEN NI CHT DANKBAR, SONDERN RACHSUCHTI G; UND VENN DI E KLEI NE WOHLTHAT N CHT VERGESSEN W RD, SO W RD
NOCH EI' N NAGE- WURM DARAUS.

, SEI D SPRCDE | M ANNEHMEN!  ZEI CHNET AUS DAM T, DASS | HR ANNEHMIT“ - ALSO RATHE | CH DENEN, DI E NI CHTS ZU VERSCHENKEN HABEN.

ICH ABER BIN EI N SCHENKENDER GERNE SCHENKE |1 CH, ALS FREUND DEN FREUNDEN. FREMDE
ABER UND ARVE MOGEN SI CH DI E FRUCHT SELBER VON MEI NEM BAUVE PFLUCKEN: SO BESCHAMT
ES VENI GER. BETTLER ABER SOLLTE MAN GANZ ABSCHAFFEN' WAHRLI CH, MAN ARGERT SHIH
NEN ZU GEBEN UND, ARGERT Sl CH | HNEN N CHT ZU GEBEN UND | NSGLEI CHEN DI E SUNDER UND
BOSEN GEW SSEN GLAUBT M R MEI NE FREUNDE: GEW SSENSBI SSE ERZI EHN ZUM BEI REN.

DAS SCHLI MVSTE ABER SIND DI E KLEI NEN GEDANKEN. WAHRLI CH, BESSER NOCH BOS GETHAN, ALS KLEI N GEDACHT! Z WAR | HR SAGT: , 0 E LUST AN KLEI NEN
BOSHEI TEN ERSPART UNS MANCHE GROSSE BOSE THAT! ABER H ER SOLLTE MAN NI CHT SPAREN WOLLEN.

WE EIN GESCHWJR | ST DIE BCBE THAT: SIE JUKKT UND KRATZT UND BRI CHT HERAUS, - SIE REDET EHRLICH

ABER DEM PI LZE GLEI CH | ST DER KLEI NE GEDANKE: ER KRI ECHT UND DUCKT SI CH UND WLL NI RGENDSWD SEI'N - BI' S DER GANZE LEI B MORSCH UND VELK | ST
VCOR KLEI NEN PI LZEN

DEM ABER, DER VOM TEUFEL BESESSEN | ST, SAGE | CH DIESS WORT INS QR BESDEI NEN TEUFEL ml AUCH FUR
D CH 3 BT ES NOCH ElI NEN

ACH, MEINE BRUDER! MAN WEI SS VON JEDERMANN ETWAS ZU VI EL! UND MANCHER W RD UNS DURCHSI CHTI G ABER DESSHALB KONNEN W R NOCH LANGE
NI CHT ESIST SCHWER, M T MENSCHEN ZU LEBEN, WEIL SCHWEI GEN SO SCHWER | ST.

UND THUT DIR EI N FREUND UBLES, SO SPR G+ | CH VERGEBE DIR WAS DU M R THATEST; DASS DU ES ABER DIR THATEST, - WE KONNTE | CH DAS VERGEBEN *
ALSO REDETALLE GROSSE LI EBE: DI E UBERW NDET AUCH NOCH VERGEBUNG UND M TLEI DEN.

MAN SOLL SEIN HERZ FESTHALTEN, DENN LASST MAN ES GEHN, WE BALD GEHT EI NEM DA DER KOPF DURCH!

ACH, WO I N DER WELT GESCHAHEN GROSSERE THORHEI TEN, ALS BEl DEN M TLEI DI GEN? UND WAS | N DER WELT STIFTETE MEHR LEID, ALS D E THORHEI TEN

DER M TLEI DI GEN?W\EHE ALLEN LI EBENDEN, DI E N CHT NOCH ElI NE HOHE HABEN, WELCHE UBER | HREM M TLEI DEN | ST! ALSO SPRACH DER TEUFEL EINST ZU
MR, AUCH GOTT HAT SEINE HOLLE DAS | ST SEINE LI EBE ZU DEN MENSCHEN “ DER, WELCHER S| E ANGREI FT.

ABER MEI'N BLUT IST MT DEM | HREN VERWANDT; UND | CH WLL MEI N BLUT AUCH NOCH I N DEM | HREN GEEHRT WSSEN ' -

UND ALS SI E VORUBER GEGANGEN WAREN FIEL ZARATHUSTRA DER SCHVERZ AN, UND NI CHT LANGE HATTE ER M T SEI NEM SCHVERZE GERUNGEN, DA HUB
ER ALSO AN ZU REDEN

ES JAMMVERT M CH D ESER PRI ESTER SIE GEHEN M R AUCH W DER DEN GESCHMACK; ABER DAS | ST MR DAS GERINGSTE, SEIT | CH UNTER MENSCHEN BI N.
ABER | CH LEIDE UND LI TT MT | H\EN GEFANGENE SIND ES M R UND ABGEZE| CHNETE. DER, VELCHEN S| E ERLGSER NENNEN, SCHLUG S| E | N BANDEN: -

I'N BANDEN FALSCHER WERTHE UND WAHN- WORTE ACH DASS EI NER SI E NOCH VON | HREM ERLOSER ERLOSTE!

AUF EI NEM El LANDE GLAUBTEN SI E EI NST ZU LANDEN, ALS DAS MEER SIE HERUMRI SS; ABER SIEHE, ES WAR EI N SCHLAFENDES UNGEHEUER!

FALSCHE WERTHE UND WAHN- WORTE: DAS SI ND DI E SCHLI MVBTEN UNGEHEUER FUR STERBLI CHE, - LANGE SCHLAFT UND WARTET I N | H\EN DAS VERHANGN SS.

ABER ENDLI CH KOVMMI ES UND WACHT UND FRISST UND SCHLI NGT, WAS AUF | HM SI CH HUTTEN

OH SEHT M R DOCH DI ESE HUTTEN AN e stssourTeEnen HOHLEN

OH UBER DI ESS VERFALSCHTE LI CHT, DI ESE VERSUMPFTE LUFT! HER WD DIE SEELE ZU | HRER HOHE H NAUF - N CHT FLI EGEN DARF!

SONDERN ALSO GEBI ETET | HR GQ.AUBE ,, AUF DEN KN EN DI E TREPPE H NAN, | HR SUNDER *
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ALS TEl CANAVE GEDACHTEN SI'E 2U LEBEN, SCHWARZ SCHLUGEN STE | HREN LEI CHNAM ALS, AUCH AUS THREN REDEN Ri ECHE T CH NOCH DI E UBLE WRZE VON
TODTENKAMMERN.

WAHRLT CH,_ 'FRE ERLOGER SELBER KAVEN NI CHT AUS DER FREI HEI T UND DER FREI FEI TSI EBENTEM H MVEL!™ WAFRLI CH, STE SELBER WANDELTEN NI EVALS
AUF DEN TEPPI CHEN DER ERKENNTNI SS!

TN I'FREM M TLEI DEN WAR TFR &l ST ERTRUNKEN, UND VENN SI'E SCAWOLLEN UND UBERSCHVOLLEN VON M TLET DEN, ~SCHWAMM | MVER OBENAUF Ei NE
GROSSE THORHEI T.

— 3 — — e —— —
EJFRGTR’IEBEN SIEU\DMT GESO—REI IH-'\’E El UBER | STEG WE ALS OB ES ZUR ZUKUNF EI NEN TEG GABE' V\N—RLICH, AUCH DI ESE
H RTEN GEHORTEN NOCH ZU DEN SCHAFEN!

LOSER.

NI EVALS NOCH GAB ES ElI NEN UBERVENSCHEN. NACKT SAH | CH BEI DE, DEN GROSSTEN UND DEN KLEI NSTEN MENSCHEN: -
ALLZUAHNLI CH SIND SI E NOCH El NANDER. WAHRLI CH AUCH DEN GROSSTEN FAND | CH - ALLZUMENSCHLI CH!
ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DEN TUGENDHAFTEN
M T DONNERN UND HI MMLI SCHEN FEUERWERKEN MUSS MAN ZU SCHLAFFEN UND SCHLAFENDEN SI NNEN REDEN.

ABER DER SCHONHEI T STI MVE REDET LEISE. SIE SCH.E CHT SICH NIR IN D E AUFGEWECKTESTEN SEELEN.
LEl SE ERBEBTE UND LACHTE M R HEUT MEIN SCH LD, DAS | ST DER SCHONHEI T HEI LI GES LACHEN UND BEBEN.
UBER EUCH, | HR TUGENDHAFTEN, LACHTE HEUT MEI NE SCHONHEI T. UND ALSO KAM | HRE STIMVE ZU MR, SIE WOLLEN NOCH - BEZAHLT SEN*
I HR WOLLT NOCH BEZAHLT SHN |HR TUGENDHAFTEN! WOLLT LOHN FUR TUGEND UND HI MVEL FUR ERDEN UND EW GES FUR EUER HEUTE HABEN?

UND NUN ZURNT IHR MR DASS ICH LEHRE, ES G EBT KEINEN LOHN- UND ZAHLMEI STER? UND WAHRLICH, | CH LEHRE N CHT EINVAL, DASS TUGEND | HR
EI GENER LOHN | ST.

ACH DAS | ST MENE TRAUER | N DEN GRUND DER DI NGE HAT MAN LOHN UND STRAFE HI NEI NGELOGEN - UND NUN AUCH NOCH | N DEN GRUND EURER SEE-
LEN |HR TUGENDHAFTEN!

ABER DEM RUSSEL DES EBERS GLEI CH SOLL MEI N WORT DEN GRUND EURER SEELEN AUFREI SSEN, PFLUGSCHAR W LL | CH EUCH HEl SSEN

ALLE HEI M.l CHKEI TEN EURES GRUNDES SOLLEN AN S LI CHT; UND WENN | R AUFGEWUHLT UND ZERBROCHEN | N DER SONNE LI EGT, WRD AUCH EURE LUGE
VON EURER WAHRHEI T AUSGESCHI EDEN SEI N.

DENN Di ESS | ST EURE WAHRHEI T: | HR SEI D ZU REI NLI CH FUR DEN SCHWUTZ DER WORTE: RACHE, STRAFE, LCHN, VERGELTUNG.

I HR LI EBT EURE TUGEND, WE DI E MJTTER | HR KIND, ABER WANN HORTE MAN, DASS EI NE MUTTER BEZAHLT SEIN WOLLTE FUR | HRE LI EBE?

UND DEM STERNE GLEI CH, DER ERLI SCHT, IS JEDES WERK EURER TUGEND: | MVER | ST SEI N LI CHT |\KI:H UN-I-ERAE GS
UND WANDERT

WRD ES NIl CHT MEHR UNTERVEGS SEI N?

ALSO | ST DAS LI CHT EURER TUGEND NOCH UNTERVEGS, AUCH WENN DAS WERK GETHAN | ST. MAG ES NUN VERGESSEN UND TODT SEIN SEI N STRAH. VON
LI CHT LEBT NOCH UND WANDERT.

DASS EURE TUGEND EUER SELBST SEl UND NI CHT EIN FREMDES, EINE HAUT, EINE BEMANTELUNG DAS | ST D E WAHRHEI TAUS DEM GRUNDE EURER SEELE,
IHR TUGENDHAFTEN! - ABER WOHL G EBT ES SOLCHE, DENEN TUGEND DER KRAMPF UNTER EI NER PEI TSCHE HEI SST: UND | HR HABT MR ZW EL AUF DEREN
GESCHREI GEHORT! UND ANDRE Gl EBT ES, D E HE SSEN TUGEND DAS FAULWERDEN | HRER LASTER, UND WENN | HR HASS UND | HRE EI FERSUCHT EI NVAL DE
GLI EDER STRECKEN, WRD | HRE , GERECHTI GKEI T* MUNTER UND REI BT SICH DI E VERSCHLAFENEN AUGEN. UND ANDRE G EBT ES, DI E WERDEN ABWARTS
GEZOGEN: | HRE TEUFEL Z2BNSE ABER JE MEHR SIE SINKEN, UM SO GLUHENDER LEUCHTET IHR AUGE UND DI E BEG ERDE NACH | HREM GOTTE. ACH, AUCH
DEREN GESCHREI DRANG ZU EUREN OHREN, |HR TUGENDHAFTEN: WAS ICH NCHT BIN DAS DAS IST MR GOTT UND TUGEND! ' UND ANDRE G EBT BES DE
KOWMVEN SCHWER UND KNARREND DAHER, GLEI CH WAGEN, DI E STEI NE ABWARTS FAHREN. DI E REDEN VI EL VON WJRDE UND TUGEND, - | HREN HEMVSCHUH
HEI SSEN S| E TUGEND! UND ANDRE Gl EBT ES, DE SIND G H CH ALLTAGS- UHREN, DI E AUFGEZOGEN WURDEN; SI E MACHEN | HR TI KTAK UND WOLLEN, DASS MAN
TIKTAK- TUGEND HEI SSE. WAHRLI CH AN DI ESEN HABE | CH MEI NE LUST: WD | CH SOLCHE UHREN FINDE, WERDE | CH SIE M T MEI NEM SPOTTE AUFZI EHN, UND SIE
SOLLEN M R DABElI NOCH SCHNURREN!

UND ANDRE SIND STOLZ UBER | HRE HANDVOLL GERECHTI GKEI T UND BEGEHEN UM | HRERW LLEN FREVEL AN ALLEN DI NGEN ALSO DASS DI E VELT IN | HRER
UNGERECHTI GKEI T ERTRANKT WRD.

ACH, WE UBEL | HNEN DAS WORT , TUGEND' AUS DEM MUNDE LAUFT! UND VENN SIE SAGEN: , 1 CH BI N GERECHT,“ SO KLINGT ES IMER QAEHCH WE ,ICHBIN
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GERACHT! *
MT IHRER TUGEND WOLLEN SI E | HREN FEI NDEN DI E AUGEN AUSKRATZEN, UND S| E ERHEBEN SI CH NUR UM ANDRE ZU ERNI EDRI GEN.

UND W EDERUM Gl EBT ES SOLCHE, DI E SITZEN IN | HREM SUMPFE UND REDEN ALSO HERAUS AUS DEM SCH LFROHR , TUGEND - DAS | ST STLL | M SUWPFE
SI TZEN

W R BEI SSEN NI EMANDEN UND GEHEN DEM AUS DEM WEGE, DER BEI SSEN WLL; UND IN ALLEM HABEN WR DI E MEINUNG DI E MAN UNS G EBT.’ WEI SS NI CHTS
DAVON. UND W EDERUM Gl EBT ES SOLCHE, DI E HALTEN ES FUR TUGEND, ZU SAGEN: , TUGEND | ST

NARREN ZU SAGEN , WAS W SST | HR VON TUGEND! \WAS KONNTET | HR VON TUGEND

WSSEN “ -

SONDERN, DASS | HR MEI NE FREUNDE, DER ALTEN WORTE MUDE WURDET, WELCHE | HR VON DEN NARREN UND LUGNERN GELERNT HABT: MUDE WORDET DER

WORTE , LGN * , VERGELTUNG “ , STRAFE, “ , RACHE | N DER GERECHTI GKEI T* - MJDE WJRDET ZU SAGEN: , DASS EI NE HANDLUNG GUT IS, DAS MACHT, SEIST

SELBSTLCS. “ACH, MEI NE FREUNDE! DASS EUER SELBST I N DER HANDLUNG SEI, WE D E MUTTER | MKINDE | ST: DAS SEI M R EUER WIRT VON TUGEND! WAHRLI CH,

| CH NAHM EUCH WOHL HUNDERT WORTE UND EURER TUGEND LI EBSTE SPI ELWERKE; UND NUN ZURNT IHR MR WE KI NDER ZURNEN S| E SPI ELTEN AM MEERE,

- DA KAMMDE WELLE UND RISS | HNEN | HR SPIELWERK IN DIE TIEFE: NUN VEINEN SI E ABER DI E SELBE WELLE SOLL | HNEN NEUE SPI ELWERKE BRI NGEN UND
NEUE BUNTE MUSCHELN VOR Sl E HI N AUSSCHUTTEN!

SO WERDEN S| E GETROSTET SEIN UND GLEI CH I HNEN SOLLTAUCH | HR MEI NE FREUNDE, EURE TROSTUNGEN HABEN - UND NEUE BUNTE MUSCHELN! - ALSO
SPRACH ZARATHUSTRA. VOM GESI NDEL
DAS LEBEN | ST EI N BCRN DER LUST, ABER WO DAS GESI NDEL MT TRI NKT, DA SND ALLE BRUNNEN VERG FTET.

ALLEM REI NLI GHEN BI N | CH HOLD, ABER | CH MAG DI E GRI NSENDEN MAULER NI CHT SEHN UND DEN DURST DER UNREI NEN.

SIE WARFEN | HR AUGE HI NAB I N DEN BRUNNEN: NUN GLANZT MR |HR WDR GES LACHELN HERAUF AUS DEM BRUNNEN. DAS HEI LI GE WASSER HABEN S| E
VERG FTET MT | HRER LUSTERNHEI T; UND ALS SIE | HRE SCHWMUTZI GEN TRAUME LUST NANNTEN, VERG FTETEN SIE AUCH NOCH DI E WORTE. UNW LLI G W RD
DI E FLAWE, VENN S| E | HRE FEUCHTEN HERZEN AN S FEUER LEGEN, DER GEI ST SELBER BRODELT UND RAUCHT, WD DAS GESI NDELAN S FEUER TR TT.SUSSLI CH

UND UBERMURBE W RD | N | HRER HAND DI E FRUCHT:W NDFALLI G UND W PFEL DURR MACHT | HR BLI CK DEN FRUCHTBAUM

UND MANCHER, DER SI CH VOM LEBEN ABKEHRTE, KEHRTE SI CH NUR VOM GESI NDEL AB: ER WOLLTE NI CHT BRUNNEN UND FLAMVE UND FRUCHT MT DEM
GESI NDEL THEI LEN

UND MANCHER, DER IN DI E WISTE G ENG UND M T RAUBTHI EREN DURST LITT, WILLTE NUR NI CHT MT SCHMUTZI GEN KAMEELTREI BERN UM DI E Cl STERNE
SI TZEN. UND MANCHER, DER WE EI'N VERNI CHTER DAHER KAM UND W E EI N HAGELSCHLAG ALLEN FRUCHTFELDERN, WOLLTE NUR SEI NEN FUSS DEM GESI N
DEL | N DEN RACHEN SETZEN UND ALSO SEI NEN SCHLUND STOPFEN.

UND NI CHT DAS I ST DER BISSEN AN DEM | CH AM MEI STEN WORGTE, ZU W SSEN, DASS DAS LEBEN SELBER FEI NDSCHAFT NOTH G HAT UND STERBEN UND
MARTERKREUZE: -

SONDERN | CH FRAGTE EI NST UND ERSTI CKTE FAST AN MEI NER FRAGE: W E? HAT DAS LEBEN AUCH DAS GESI NDEL NOTHI G?
SI ND VERG FTETE BRUNNEN NOTHI G UND STI NKENDE FEUER UND BESCHMUTZTE TRAUME UND MADEN | M LEBENSBRODE?

NI CHT MEI' N HASS, SONDERN MEI N EKEL FRASS M R HUNGRI G AM LEBEN ACH, DES GEl STES WURDE | CH OFT MIDE, ALS | CH AUCH DAS GESI NDEL GEl STREI CH
FAND!

UND DEN HERRSCHENDEN WANDT’ | CH DEN RUCKEN, ALS | CH SAH WAS SIE JETZT HERRSCHEN NENNEN: SCHACHERN UND MARKTEN UM MACHT - MIT DEM
GESI NDEL!

UNTER VOLKERN WOHNTE | CH FREMDER ZUNGE, M T VERSCHLOSSENEN OHREN: DASS M R | HRES SCHACHERNS ZUNGE FREMD BLI EBE UND | HR MARKTEN UM
MACHT. UND DI E NASE M R HALTEND, G ENG | CH UNMUTHI G DURCH ALLES GESTERN UND HEUTE: WAHRLI CH, UBEL R ECHTALLES GESTERN UND HEUTE NACH
DEM SCHREI BENDEN GESI NDEL! EI NEM KRUPPEL GLEI GH DER TAUB UND BLIND UND STUMM WURDE: ALSO LEBTE | CH LANGE, DASS | CH NICHT M T MACHT-
UND SCHREI B- UND LUST- GESI NDEL LEBTE. MJHSAM STI EG MEI N GEI ST TREPPEN, UND VORSI CHTI G ALMOSEN DER LUST WAREN SEIN LABSAL; AM STABE
SCHLI CH DEM BLI NDEN DAS LEBEN

WAS GESCHAH M R DOCH? WE ERLGSTE | CH M CH VOM EKEL? WER VERJUNGTE MEIN AUGE? WE ERFLOG | CH DIE HOHE, WD KEIN GESINDEL MEHR AM
BRUNNEN SI TZT?

SCHUF MEIN EKEL SELBER M R FLUGEL UND QUELLENAHNENDE KRAFTE? WAHRLICH |IN S HOCHSTE MUSSTE | CH FLIEGEN, DASS | CH DEN BORN DER LUST
W EDERFANDE!

QH ICGHFAND | HN, MEINE BRUDER H ER | M HOCHSTEN QUILLT M R DER BORN DER LUST! UND ES G EBT BN LEBEN AN DEM KEI N GESI NDEL MT TR NKT!

FAST ZU HEFTI G DIESS | ST UNSRE HOHE UND UNSRE HEI MAT: ZU HOCH UND STEIL WOHNEN W R HI ER ALLEN UNREI NEN UND | HREM DURSTE. VERFT NUR
EURE REI NEN AUGEN | N DEN BORN MEI NER LUST, |HR FREUNDE! WE SOLLTE ER DAROB TRUBE WERDEN! ENTGEGENLACHEN SOLL ER EUCH

M T SEI NER REI NHEI T.

AUF DEM BAUME ZUKUNFT BAUEN WR UNSER NEST; ADLER SOLLEN UNS EI NSAMEN SPEI SE BRI NGEN | N | HREN SCHNABELN!

WAHRLI CH KB NE SPEI SE, AN DER UNSAUBERE M TESSEN DURFTEN! FEUER WIRDEN S| E ZU FRESSEN WAHNEN UND SI CH DI E MAULER VERBRENNEN! WAHRLI CH,
KEI NE HEI MSTATTEN HALTEN WR H ER BEREI T FUR UNSAUBERE! El SHOHLE WIRDE | HREN LEI BERN UNSER GLUCK HEI SSEN UND | HREN GEI STERN! UND W E
STARKE W NDE WOLLEN W R UBER | HNEN LEBEN, NACHBARN DEN ADLERN, NACHBARN DEM SCHNEE, NACHBARN DER SONNE: ALSO LEBEN STARKE W NDE. UND
EINEM WNDE GLEICH WLL 1CH EENST NOCH ZW SCHEN SIE BLASEN UND M T MElNEM GEI STE | HREM GEI STE DEN ATHEM NEHMEN. SO W LL ES MElNE
ZUKUNFT. WAHRLI CH Bl N STARKER W ND | ST ZARATHUSTRAALLEN NI EDERUNGEN; UND SOLCHEN RATH RATH ER SEI NEN FEI NDEN UND ALLEM WAS SPUCKT
UND SPEI T: HUTET EUCH GEGEN DEN WND ZU SPEI EN *

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DEN TARANTELN
S BHE, DAS I ST DER TARANTEL HCHLE! WLLST DU S| E SELBER SEHN? H ER HANGT | HR NETZ: RUHRE DARAN, DASS ES ERZI TTERT.

DA KOMMT SIE WLLIG WLLKOWEN TARANTEL! SCHWARZ S| TZT AUF DEI NEM RUCKEN DEI N DREI ECK UND WAHRZEI CHEN, UND | CH VEI SS AUCH, WAS IN
DEI NER SEELE SI TZT.

RACHE SI TZT I N DEI NER SEELE: WOH N DU BEI SSEST, DA WACHST SCHWARZER SCHORF; M T RACHE MACHT DEIN G FT DI E SEELE DREHEND!

40






ALSO REDE I CH ZU EUCH IM GLEICHNISS, DI E | HR DI E SEELEN DREHEND MACHT, | HR PREDI GER DER GLEI CHHEIT!' TARANTELN SEID | HR M R UND VERSTECK-
TE RACHSUCHTI GE!

ABER | CH WLL EURE VERSTECKE SCHON AN S LI CHT BRINGEN DARUM LACHE | CH EUCH I N S ANTLI TZ MEI N GELACHTER DER HOHE.

DARUM REI SSE | CH AN EUREM NETZE, DASS EURE WJUTH EUCH AUS EURER LUGEN- HOHLE LOCKE, UND EURE RACHE HERVORSPRI NGE HI NTER EUREM
WORT ,, GERECHTI GKEI T!

DENN DAS DER MENSCH ERLOST WERDE VON DER RACHE: DAS I ST MR D E BRUKE ZUR HOCH
STEN HOFFNUNG UND EI' N REGENBOGEN NACH LANGEN UNWETTERN. BER ANDERS WOLLEN ES
FRE LICH D E TARANTELN. , DAS GERADE HEI RE UNS GERECHTI GKEI T, D3 O E WELT VOLL WERDE
VON DEN UNVETTERN UNSRER RACHE* - ALSO REDEN SIE M TEI NANDER , RACHE WOLLEN W R
UBEN UND BESCHI MPFUNG AN ALLEN, DIE UNS NCHT QEH SND' - SO@EGBENS HDE TA
RANTEL - HERZEN.

UND ,WLLE ZUR GLEI CHHEI T* - DAS SELBER SOLL FURDERHI N DER NAME FUR TUGEND WERDEN; UND GEGEN ALLES, WAS MACHT HAT, WOLLEN W R UNSER

GESCHREI ERHEBEN! “

I HR PREDI GER DER GLEI CHHEI T, CER TYRANNEN- WAHNSI NN DER OHNMACHT SCHREI TALSO AUS EUCH NACH , GLEI CHHEI T“: EURE HEI MLI CHSTEN TYRANNEN-
GELUSTE VERMUMMEN S| CH ALSO IN TUGEND- WORTE

VERGRAMTER DUNKEL, VERHALTENER NEI D, M ELLEI CHT EURER VATER DUNKEL UIND NB D AUS EUCH BRICHT' S ALS FLAMVE HERAUS UND WAHNSI NN DER
RACHE.

WAS DER VATER SCHW EG, DAS KOWMTI | M SOHNE ZUM REDEN;, UND OFT FAND | CH DEN SOHN ALS DES VATERS ENTBLOSSTES GEHEI MNI SS.

DEN BEGEI STERTEN GLEl CHEN SIE: ABER NI CHT DAS HERZ | ST ES, WAS S| E BEGEI STERT, - SONDERN DI E RACHE. UND VENN SI E FEIN UND KALT WERDEN, | ST' S
NI CHT DER GEl ST, SONDERN DER NEID, DER SIE FEIN UND KALT MACHT.

| HRE El FERSUCHT FUHRT SE AUCH AUF DER DENKER PFADE; UND DIESS |ST DAS MERKMAL | HRER ElI FERSUCHT - |MVER GEHN SIE ZU VEIT: DASS | HRE
MUDI GKEI T SI CH ZULETZT NOCH AUF SCHNEE SCHLAFEN LEGEN MUSS.

AUS JEDER | HRER KLAGEN TONT RACHE, | N JEDEM | HRER LOBSPRUCHE | ST EI N WEHETHUN, UND RI CHTER- SEI N SCHEI NT | HNEN SELI GKEI T.

ALSO ABER RATHE | CH EUCH, MEI NE FREUNDE: M SSTRAUTALLEN, | N WELCHEN DER TR EB, ZU STRAFEN, MACHTI G | ST!

DAS | ST VOLK SCHLECHTER ART UND ABKUNFT; AUS | HREN GESI CHTERN BLI CKT DER HENKER UND DER SPURHUND.

M SSTRAUT ALLEN DENEN, DIE VIEL VON | HRER GERECHTI GKEI T REDEN! WAHRLI CH, | HREN SEELEN FEHLT ES N CHT NUR AN HONI G

UND VENN SI E SI CH SELBER , DI E GUTEN UND GERECHTEN‘ NENNEN, SO VERGESST N CHT, DASS | HNEN ZUM PHARI SAER NI CHTS FEHLTALS - MACHT!

MEI NE FREUNDE, | CH WLL N CHT VERM SCHT UND VERMECHSELT WERDEN.

ES G EBT SOLCHE, DIE PREDI GEN MEINE LEHRE VOM LEBEN. UND ZUGLEI CH SIND SI E PREDI GER DER GLEI CHHEI T UND TARANTELN. DASS S| E DEM LEBEN ZU
WLLEN REDEN, OB SIE GLEICH IN IHRER HOHLE SI TZEN, DI ESE G FT-SPINNEN, UND ABGEKEHRT VOM LEBEN:. DAS MACHT, SIE WOLLEN DAM T
WEHETHUN. SOLCHEN WOLLEN SIE DAM T WEHETHUN, DI E JETZT DI E MACHT HABEN DENN BEI DI ESEN I ST NOCH DI E PREDI GI' VOM TODE AM BESTEN ZU

HAUSE. WARE ES ANDERS, SO WJRDEN DI E TARANTELN ANDERS LEHREN: UND GERADE S| E WAREN EHEMALS DI E BESTEN WELT- VERLEUMDER UND KETZER-
BRENNER.

MT DI ESEN PREDI GERN DER GLEI CHHEI T WLL | GH N CHT VERM SCHT UND VERWECHSELT SEIN DENN SO REDET MR DI E GERECHTI KEI T. , DI E MENSCHEN
SIND NCHT GLElCH *

SPRACHE?

AUF TAUSEND BRUCKEN UND STEGEN SOLLEN S| E SI CH DRANGEN ZUR ZUKUNFT, UND | MER NEHR KRI EG UND UNG. EI C|_|‘
HEl'T

ERFI NDER VON BI LDERN UND GESPENSTERN SOLLEN SI E VERDEN | N | HREN FEI NDSCHAFTEN, UND M T | HREN BI LDERN UND GESPENSTERN SOLLEN SI E
NOCH GEGENEI NANDER DEN HOCHSTEN KAMPF KAMPFEN!

GUT UND BGSE, UND REI CH UND ARM UND HOCH UND GERI NG, UND ALLE NAMEN DER WERTHE: WAFFEN SOLLEN ES SEIN UND KLI RRENDE MERKMALE

DAVON, DASS DAS LEBEN SI CH | MVER WI mR SELBER UBERW NDEN MUSS!

IN D E HOHE WLL ES SI CH BAUEN M T PFEI LERN UND STUFEN, DAS LEBEN SELBER | N WEI TE FERNEN WLL ES BLI CKEN UND H NAUS NACH SELI GEN SCHONHEI -
TEN, - DARUM BRAUCHT ES HOHE! UND WEI L ES HOHE BRAUCHT, BRAUCHT ES STUFEN UND W DERSPRUCH DER STUFEN UND STEI GENDEN! STEI GEN W LL DAS
LEBEN UND STEI GEND Sl CH UBERW NDEN. UND SEHT M R DOCH, MEINE FREUNDE! H ER WD DER TARANTEL HOHLE | ST, HEBEN Sl CH Bl NES ALTEN TEMPELS
TRUMMER AUFWARTS, - SEHT MR DOCH M T ERLEUCHTETEN AUGEN H N

WAHRLI CH, VER H ER EI NST SEI NE GEDANKEN | N STEI N NACH OBEN THURMTE, UM DAS GEHEI MNI SS ALLES LEBENS WUSSTE ER GLEI CH DEM WEI SESTEN! DASS
KAMPF UND UNGLEI CHES AUCH NOCH | N DER SCHONHEI T SEI UND KRI EG UM MACHT UND UBERMACHT: DAS LEHRT ER UNS H ER | M DEUTLI CHSTEN GLEI CHNI SS.

WE S| CH GOTTLI CH H ER GEWOLBE UND BOGEN BRECHEN, | M RINGKAVPFE: WE M T LI CHT UND SCHATTEN Sl E W DER EI NANDER STREBEN, DI E GOTTLI CH

TREBENDEN - ALSO Sl CHER UND SCHON LASST UNS AUCH FEINDE SEIN, MEINE FREUNDE! GOTTLICH WOLLEN WR W DER EI NANDER STREBEN! - WEHE! DA
Bl SS M CH SELBER DI E TARANTEL, MEINE ALTE FEINDIN GOTTLI CH SI GHER UND SCHON BISS SIE M CH I N DEN FI NGER

» STRAFE MJUSS SEIN UND GERECHTI GKEI T - SO DENKT SIE: NI CHT UVMBONST SOLL ER HI ER DER FEI NDSCHAFT ZU EHREN LI EDER SI NGEN! “

JA SUE HAT S| CH GERACHT! UND WEHE! NUN WRD SIE M T RACHE AUCH NOCH MEI NE SEELE DREHEND MACHEN!

DASS | CH M CH ABER NI CHT DREHE, MEI NE FREUNDE, BINDET M CH FEST H ER AN DI ESE SAULE! LI EBER NOCH SAULEN- HEI LI GER WLL IGHSEN ALS
W RBEL DER RACHSUCHT!

WAHRLI CH, KEIN DREH UND W RBELW ND | ST ZARATHUSTRA; UND VENN ER EI N TANZER | ST, NI MVERVEHR DOCH EI N TARANTEL- TANZER!

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.
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VON DEN BERUHMTEN WEI SEN
DEM VOLKE HABT | HR GEDI ENT UND DES VOLKES ABERGLAUBEN, | HR BERUHMIEN WEI SEN ALLE! - UND N CHT DER WAHRHEI T! UND GERADE DARUM
ZOLLTE MAN EUCH EHRFURCHT.

unp parum AucH erTruc Man EURe uneLaueen, VIEI L ER EI'N W TZ UND UMAEG WAR ZUM VOLKE.
SO LASST DER HERR SEI NE SCLAVEN GEWAHREN UND ERGOTZT SI CH NOCH AN | HREM UBERMUTHE.

ABER WER DEM VOLKE VERHASST | ST WE EIN WOLF DEN HUNDEN: DAS I ST DER FREIE GEI ST, DER FESSEL- FEIND, DER N CHT- ANBETER, DER | N WALDERN
HAUSENDE.

1 IHN ZU JAGEN AUS SEI NEM SCHLUPFE - DAS HI ESS | MVER DEM VOLKE ,SINN FUR DAS RECHTE*: GEGEN |HN HETZT ES NOCH | MVER SEI NE
SCHARFZAHNI GSTEN HUNDE.

2 »DENN DI E WAHRHEI T IST DX IST DAS VOLK DOCH DAl WEHE, WEHE DEN SUCHENDEN “ - ALSO SCHOLL ES VON JEHER

3 EUREM VOLKE WOLLTET | HR RECHT SCHAFFEN I N SEI NER VEREHRUNG DAS HI ESSET |HR ,WLLE ZUR WAHRHEI T, “ | HR BERUHMIEN WEI SEN

4 UND EUER HERZ SPRACH | MMER ZU SICH , VOM VOLKE KAM | CH VON DORT HER KAM M R AUCH GOTTES STI MVE. *

5 HART- NACKI G UND KLUG, DEM ESEL GLEICH WART IHR | MER ALS DES VOLKES FURSPRECHER.

6 UND MANCHER MACHTI GE, DER GUT FAHREN WOLLTE M T DEM VOLKE, SPANNTE VOR SEI NE ROSSE NOCH - EIN ESELEIN, ElI NEN BERUHMIEN WEI SEN.
7 UND NUN WOLLTE I CH | HR BERUIHMIEN WEI SEN, | HR WJRFET ENDLI CH DAS FELL DES LOWEN GANZ VON EUCH!

8 DAS FELL DES RAUBTHI ERS, DAS BUNTGEFLECKTE, UND DI E ZOTTEN DES FORSCHENDEN, SUCHENDEN, EROBERNDEN!

9 ACH DASS | CH AN EURE , WAHRHAFTI GKEI T* GLAUBEN LERNE, DAZU MUSSTET |HR MR ERST EUREN VEREHRENDEN W LLEN ZERBRECHEN.

10 WAHRHAFTI G - SO HEI SSE | CH DEN, DER | N GOTTERLOSE WISTEN GEHT UND SEI N VEREHRENDES HERZ ZERBROCHEN HAT.

11 | M GELBEN SANDE UND VERBRANNT VON DER SONNE SCHI ELT ER WOHL DURSTI G NACH DEN QUELLENREI CHEN EI LANDEN, WO LEBENDI GES UNTER
DUNKELN BAUMEN RUHT.

ABER SEI N DURST UBERREDET | HN N CHT, DI ESEN BEHAGLI CHEN GLEI CH ZU WERDEN: DENN WO OASEN SIND, DA SIND AUCH GOTZENBI LDER.
13 HUNGERND, GEWALTTHATIG EINSAM GOTTLOS: SO WLL SI CH SELBER DER LONEN- W LLE.

14 FREI VON DEM GLUCK DER KNECHTE, ERLOGST VON GOTTERN UND ANBETUNGEN, FURCHTLOS UND FURCHTERLI CH, GROSS UND EI NSAM SO | ST DER
W LLE DES WAHRHAFTI GEN.

15 I'N DER WISTE WOHNTEN VON JE DI E WAHRHAFTI GEN, DI E FREI EN GEI STER ALS DER WISTE HERREN; ABER | N DEN STADTEN WOHNEN DI E GUT-

GEFUTTERTEN, BERUHMIEN D E ZLG” EFE

16 I MVER NAMLI CH ZI EHEN SIE, ALS ESEL - DES VOLKES KARREN

17. NI CHT DASS | CH | HNEN DAROB ZURNE: ABER DI ENENDE BLEI BEN SIE M R UND ANGESCHI RRTE AUCH VENN SI E VON GOLDNEM GESCHI RRE GLANZEN.

2. UND WAHRLI CH, |HR BERUHMTEN VEI SEN, |HR DI ENER DES VOLKES! |HR SELBER WUCHSET MT DES VOLKES GEI ST UND TUGEND - UND DAS VOLK
DURCH EUCH ZU EUREN EHREN SAGE | CH DAS!

ABER VOLK BLEI BT IFR MR AUCH NOCH | N EUREN TUGENDEN, VOLK M T BLCDEN AUGEN, - VOLK, DAS N CHT WE SS, WAS GEI ST IST
GEI ST IST DAS LEBEN, DAS SELBER I N S LEBEN SCHNEI DET: AN DER EI GNEN QUAL MEHRT ES SICH DAS El G\E WSSEN, - WISSTET | HR DAS SCHON?
UND DES GEI STES GLUCK | ST DIESS: GESALBT ZU SEIN UND DURCH THRANEN GEWEI HT ZUM OPFERTH ER, - WUSSTET | HR DAS SCHON?

UND DI E BLINDHEI T DES BLI NDEN UND SEI N SUCHEN UND TAPPEN SOLL NOCH VON DER MACHT DER SONNE ZEUGEN, |N DI E ER SCHAUTE, - WISSTET | HR DAS
SCHON?

UND M T BERGEN SOLL DER ERKENNENDE BAUEN LERNEN! VNI G | ST ES, DASS DER GHI ST BERGE VERSETZT, - WISSTET | HR DAS SCHON?

I HR KENNT NUR DES GE| STES FUNKEN ABER | HR SEHT DEN AMBOS NI CHT, DER ER IST, UND N GHT DI E GRAUSAVKE! T sl Nes Hamvers WAHRLI CH,
I HR KENNT DES (A STES STA.Z N CHT! ABER NOCH VENI GER WURDET | HR DES (H STES BESOHH -
DENHEI T ERTRAGEN, VENN SI E El NVAL REDEN WOL LTH

UND NI EMALS NOCH DURFTET | HR EUREN GEI ST IN EI NE GRUBE VON SCHNEE WERFEN | HR SEI D NI CHT HEI SS GENUG DAZU! SO KENNT IHR AUCH DI E ENT-
ZUCKUNGEN SEI NER KALTE NI CHT.

INALLEM ABER THUT IHR MR ZU VERTRAULI CH M T DEM GEI STE; UND AUS DER VEEI SHEI T MACHTET | HR GFT ENARMEN- UND KRANKENHAUS FUR SCHLECHTE
DI CHTER

IHR SH D KB NE ADLER SO ERFUHRT | HR AUCH DAS GLUCK | M SCHREKKEN DES GEI STES NI CHT. UND WER KEI N VOGEL IST, SO.L SICH N CHT UBER ABGRUN-
DEN LAGERN.

IHR SE D MR LAE ABER KALT STRO\/"- J E[E TI EFE ERKENNTNI SS.  EI SKALT SIND DI E | NNERSTEN BRUNNEN DES GEI STES:
EI N LABSAL HEI SSEN HANDEN UND HANDELNDEN.

EHRBAR STEHT |HR M R DA UND STEIF UND M T GERADEM RUCKEN, |HR BERUHMIEN WEI SEN' - EUCH TREI BT KEI N STARKER W ND UND W LLE.

SAHT IHR NIE EI N SEGEL UBER DAS MEER GEHN, GERUNDET UND GEBLAHT UND ZI TTERND VOR DEM UNGESTUM DES W NDES?

DEM SEGEL GLEI CH, ZI TTERND VOR DEM UNGESTUM DES GEI STES, GEHT MEI NE WEI SHEI T UBER DAS MEER - MEI NE W LDE WEI SHEI T!
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ABER | HR DI ENER DES VOLKES, |HR BERUHMIEN WEI SEN, - WE KONNTET IR MT MR GEHN -
ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

DAS NACHTLI ED
NACHT | ST ES: NUN REDEN LAUTER ALLE SPRI NGENDEN BRUNNEN. UND AUCH MEI NE SEELE | ST EI'N SPRI NGENDER BRUNNEN.

NACHT | ST ES: NUN ERST ERWACHEN ALLE LI EDER DER LI EBENDEN. UND AUCH MEI NE SEELE | ST DAS LI ED EI NES LI EBENDEN.

EI'N UNGESTI LLTES, UNSTILLBARES IST IN MR DAS WLL LAUT WERDEN. EINE BEG ERDE NACH LIEBE I ST IN MR D E REDET SELBER DI E SPRACHE DER
LI EBE

LIGHT BINIGH ACH, DASS | CH NACHT WARE! ABER DI ESS | ST MEI NE EI NSAMKEI T, DASS | CH VON LI CHT UMGURTET BI N
ACH, DASS | CH DUNKEL WARE UND NACHTI G W E WOLLTE | CH AN DEN BRUSTEN DES LI CHTS SAUGEN!

UND EUCH SELBER WOLLTE | CH NOCH SEGNEN, | HR KLEI NEN FUNKELSTERNE UND LEUCHTWJRVER DROBEN! - UND SELI G SEIN OB EURER LI CHT-G=
SCHENKE.

ABER | CH LEBE | N MEI NEM El G\EN LI CHTE, | CH TRINKE DIE FLAMMEN IN M CH ZURUCK, DI E AUS M R BRECHEN.
| CH KENNE DAS GLUCK DES NEHVENDEN NI CHT; UND OFT TRAUMIE M R DAVON, DASS STEHLEN NOCH SELI GER SEIN MISSE, ALS NEHMEN.

DAS | ST MEI NE ARMUTH, DASS MEI NE HAND NI EMALS AUSRUHT VOM SCHENKEN, DAS | ST MEIN NEI D, DASS | CH WARTENDE AUGEN SEHE UND DI E ERHELLTEN
NACHTE DER SEHNSUCHT.

OH UNSELI GKEI T ALLER SCHENKENDEN! OH VERFI NSTERUNG MEI NER SONNE! OH BEG ERDE NACH BEGEHREN! OH HEI SSHUNGER | N DER SATTI GUNG

SIE NEHVEN VON MR ABER RUHRE | CH NOCH AN | HRE SEELE? EINE KLUFT | ST ZW SCHEN GEBEN UND NEHMEN, UND DI E KLEI NSTE KLUFT | ST AM LETZTEN
ZU UBERBRUCKEN.

EI N HUNGER WACHST AUS MEI NER SCHONHEI T: WEHETHUN MOCHTE | CH DENEN, WELCHEN | CH LEUCHTE, BERAUBEN MOCHTE | CH MEI NE BESCHENKTEN: -
ALSO HUNGERE | CH NACH BOSHEI T.

o Hap zuruokzi eveno, ven AL SO HUNGERE | CH NACH BOSHEI T.

MEIN GLUCK | M SCHENKEN ERSTARB | M SCHENKEN, MEI NE TUGEND WURDE | HRER SELBER MUDE AN | HREM UBERFLUSSE!
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UNBI LLI G GEGEN LEUCHTENDES | M Tl EFSTEN HERZEN: KALT GEGEN SONNEN, - ALSO WANDELT JEDE SONNE.

El NEM STURMVE GLEI CH FLI EGEN DI E SONNEN | HRE BAHNEN, DAS | ST | HR WANDELN. | HREM UNERBI TTLI CHEN W LLEN FOLGEN SIE, DAS | ST | HRE KALTE

CH, | HR ERST SEIDES, | HR DUNKLEN, | HR NACHTI GEN, DI E | HR WARVE SCHAFFT AUS LEUCHTENDEM OH, | HR ERST TRI NKT EUCH M LCH UND LABSAL AUS DES
LI CHTES EUTERN!

ACH EISIST UMMCH M NE HAND VERBRENNT SICH AN HHSIGEM ACH, DURST IST IN MR DER SCHVACHTET NACH EUREM DURSTE!
NACHT IST ES ACH DASS | CH LI CHT SEI'N MJUSS! UND DURST NACH NACHTI GEM UND El NSAMKE! T!
NACHT IST ES: NUN BRICHT WE EIN BORN AUS M R MEI N VERLANGEN, - NACH REDE VERLANGT MCH
NACHT IST ES: NUN REDEN LAUTER ALLE SPRI NGENDEN BRUNNEN. UND AUCH MEI NE SEELE | ST EI' N SPRI NGENDER BRUNNEN.
NACHT IST ES: NUN ERST ERWACHEN ALLE LI EDER DER LI EBENDEN. UND AUCH MEI NE SEELE | ST DAS LIED EI NES LI EBENDEN -

ALSO SANG ZARATHUSTRA.
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DAS TANZLI ED

EINES ABENDS Gl ENG ZARATHUSTRA MT SEI NEN JUNGERN DURCH DEN WALD, UND ALS ER NACH EI NEM BRUNNEN SUCHTE, SIEHE, DA KAM ER AUF ElINE
GRUNE W ESE, DI E VON BAUMVEN UND GEBUSCH STILL UMSTANDEN WAR AUF DER TANZTEN MADCHEN M T EI NANDER SOBALD DI E MADCHEN ZARATHUSTRA
ERKANNTEN, LI ESSEN SI E VOV TANZE AB; ZARATHUSTRAABER TRAT MT FREUNDLI CHER GEBARDE ZU | HNEN UND SPRACH DI ESE WORTE

, LASST VOM TANZE NI CHT AB, | HR LI EBLI CHEN MADCHEN KEI N SPI ELVERDERBER KAM ZU EUCH M T BOSEM BLI CK, KEI N MADCHEN- FEI ND.

GOTTES FURSPRECHER BI N | CH VOR DEM TEUFEL: DER ABER | ST DER GEI ST DER SCHWERE. W E SOLLTE | CH | HR LEI CHTEN, GOTTLI GHEN TANZEN FEI ND
SEI N? ODER MADCHEN- FUSSEN M T SCHONEN KNOCHELN?

WOHL BINICHENWLD UND El NE NACHT DUNKLER BAUME: DOCH WER SI CH VOR MEI NEM DUNKEL N CHT SCHEUT, DER FI NDET AUCH ROSENHANGE UNTER
MEI NEN CYPRESSEN.

UND AUCH DEN KLEI NEN GOTT FINDET ER WOHL, DER DEN MADCHEN DER LI EBSTE | ST: NEBEN DEM BRUNNEN LI EGT ER STILL, MT GESCHLOSSENEN AUGEN.

WAHRLI CH  AM HELLEN TAGE SCHLIEF ER MR EIN DER TAGEDI EB! HASCHTE ER WOHL ZUMHB. NACH SCHMETTERLI NGEN?

ABER ZUM LACHEN | ST
ER NOCH | M VEEI NEN!

UND M T THRANEN | M AUGE SOLL ER EUCH UM EI NEN TANZ BI TTEN, UND | CH SELBER WLL E N LI ED ZU SH NEM TANZE S| NGEN:

BN TANZ- UND SPOTTLI ED AUF DEN GEI ST DER SCHVERE, MEI NEN ALLERHOCHSTEN GROSSMACHTI GSTEN TEUFEL, VON DEM S| E SAGEN, DASS ER , DER HERR
DER WVELT &H.* -
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UND DI ESS | ST DAS LIED, VELCHES ZARATHUSTRA SMNG ALS CUPI DO UND DI E MADCHEN ZUSAMVEN TANZTEN.

INTHN AUGE SCHAUTE | CH JUNGST, OH LEBEN UND IN 'S UNERGRUNDLI GHE SCH EN | CH MR DA ZU SI NKEN

ABER DU ZOGST MCH MT GOLDNER ANGEL HERAUS; SPOTTI SCH LACHTEST DU ALS | CH DI CH UNERGRUNDLI CH NANNTE.

LSO GEHT DIE REDE ALLER FI SCHE, SPRACHST DU WAS SIE N CHT ERGRUNDEN, | ST UNERGRUNDLI CH.

L ABER VERANDERLI CH BI N | CH NUR UND W LD UND | N ALLEM EI N VI B, UND KEI N TUGENDHAFTES: ,, OB | CH SCHON EUCH M&NNERN",, Dl E
TBE HERE @R ,0E TRELE', ,DE BEWC', ,DE GEHEl MNISSVOLLE “ -,DCOCH | HR NANNER
BESCHENKT UNS STETS MT DEN El G\EN TUGENDEN - AH |HR TUGENDHAFTEN! “ ALSO LACHTE

S'E, DE UNQABLICGHE ABER I CH GLAUBE | HR NIEMALS UND | HREM LACHEN, VENN SIE BOS
VON S| CH SELBER SPRI CHT.

UND ALS | CH UNTER VI ER AUGEN M T MEI NER W LDEN WEI SHEI T REDETE, SAGTE SSE MR ZCRNIG ,DU WLLST, DU BEGEHRST, DU LI EBST, DARUMALLEIN LOBST
DU DAS LEBEN *

FAST HATTE | CH DA BOS GEANTWORTET UND DER ZORNI GEN DI E WAHRHEI T GESAGT; UND MAN KANN NI CHT BCSER ANTWORTEN ALS WENN MAN SEI NER
WEI SHEI T ,0 E WAHRHEI T SAGT!

SO NAMLI CH STEHT ES ZW SCHEN UNS DREI EN. VON GRUND AUS LI EBE | CH NUR DAS LEBEN - UND, WAHRLICH AM MEI STEN DANN, VENN | CH ES HASSE!
DASS | CH ABER DER VEI SHEI T GUT BIN UND CFT ZU QUJT: DAS NMACHT, SIE ER NNERT M CH GAR SEHR AN DAS LEBEN
SIE HAT IR AUGE, | HR LACHEN UND SOGAR | HR GOLDNES ANGELRUTHCHEN: WAS KANN | CH DAFUR, DASS DI E BEI DEN SI CH SO AHNLI CH SEHEN?
UND ALS M CH EI NVAL DAS LEBEN FRAGTE: WER | ST DENNDAS, DE VEISHEIT? - DASAGIE ICHEFRG ,AHJA DEVWASHT
MAN DURSTET UM SIE UND WRD N CHT SATT, MAN BLI OKT DURCH SCHLEI ER, MAN HASCHT DURCH NETZE.
IST SIE SCHON? WAS VWH SS | CH ABER DI E ALTESTEN KARPFEN WERDEN NOCH M T | HR GEKODERT.

VERANDERLI CH | ST SIE UND TROTZIG OFT SAH I CH SIE SICH DI E LI PPE BEI SSEN UND DEN KAWMM W DER | HRES HAARES STRI CH FUHREN.

VI ELLEI CHT I ST SIE BOSE UND FAL SCH

ALS | CH DI ESS ZU DEM LEBEN SAGTE, DA LACHTE ES BOSHAFT UND MACHTE DI E AUGEN ZU. VON WEM REDEST DU DOCH? SAGTE SIE, WOHL VON M R?
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UND WENN DU RECHT HATTEST, - SAGT MMN DAS MR SO IN'S GESICHT! ABER NUN SPRI CH DOCH AUCH VON DEI NER \\EI SHEI T! "

ACH, UND NUN MACHTEST DU WEDER DEIN AUGE AUF, CH GELIEBTES LEBEN UND IN'S UNERGRUNDLI CHE SCH EN | CH M R WEDER ZU SINKEN. -
ALSO SANG ZARATHUSTRA. ALS ABER DER TANZ ZU ENDE UND DI E MADCHEN FORTGEGANGEN WAREN, WURDE ER TRAURI G

,DE SONNE | ST LANGE SCHON H NUNTER, SAGTE ER ENDLICH DI E WESE | ST FEUCHT, VON DEN WALDERN HER KOMMT KUHLE.

EI'N UNBEKANNTES | ST UM M CH UND BLI CKT NACHDENKLI CH. WAS! DU LEBST NOCH, ZARATHUSTRA?

WARUM? WOFUR? WODURCH? WOHI N? WO? W E? | ST ES N CHT THORHEI T, NOCH ZU LEBEN? -ACH MEINE FREUNDE, DER ABEND | ST ES, DER SO AUS MR
FRAGT. VERGEBT MR ME NE TRAURI GKEI T! ABEND WARD ES: VERGEBT MR DASS ES ABEND WARD' ' ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

DAS GRABLI ED

, DORT IST DI E GRABERI NSEL, DI E SCHWEI GSAME; DORT SIND AUCH DI E GRABER MEI NER JUGEND. DAHIN WLL | CH EI NEN | MVERGRUNEN KRANZ DES LEBENS
TRAGEN. “

ALSO | M HERZEN BESCHLI ESSEND FUHR | CH UBER DAS MEER. -

CH I HR  MEI NER JUGEND GESI CHTE UND ERSCHEI NUNGEN' OH, | HR BLI CKE DER LI EBE ALLE, | HR GOTTLI CHEN AUGENBLI CKE!' W E STARBT | HR M R SO SCH\ELL!
| CH GEDENKE EURER HEUTE W E MEI NER TODTEN.

VI MVER NOCH BI'N | CH DER REI CHSTE UND BESTZUBENEI DENDE - | CH DER EI NSAMBTE! DENN | CH HATTE EUCH DOCH, UND | HR HABT M CH NOCH SAGI, WM
FIELEN, WE MR SOLCHE ROSENAPFEL VOM BAUMVE?I MER NOCH BIN | CH EURER LI EBE ERBE UND ERDREI CH, BLUHEND ZU EUREM GEDACHTNI SSE VON
BUNTEN W LDWACHSENEN TUGENDEN, OH | HR GELI EBTESTEN!

ACH, WR WAREN GEMACHT, EINANDER NAHE ZU BLEI BEN, |HR HOLDEN FREMDEN WUNDER; UND NI CHT SCHUCHTERNEN VOGELN GLEI CH KAMT IHR ZU MR
UND MEI NER BEG ERDE - NEIN, ALS TRAUENDE ZU DEM TRAUENDEN!

JA ZWR TREUE GEMACHT, GLEHCH MR UND ZU ZARTLI CHEN EW GKEI TEN: MUSS | CH NUN EUCH NACH EURER UNTREUE HEI SSEN, | HR GOTTLI CHEN BLI CKE UND
AUGENBLI CKE:  KEI NEN ANDERN NAMEN LERNTE | CH NOCH.

wariat v sonett STARBT THR MR I HR FLUCHTLI NGE
M CH NICHT, NOCH FLOH | CH EUCH UNSCHULDI G SIND W R EI NANDER | N UNSRER UNTREUE.

M CH zU TCDTEN, ERWJRGTE MAN EUCH, | HR SI NGVOGEL MEI NER HOFFNUNGEN' JA, NACH EUCH, | HR LI EBSTEN, SCHOSS | MVER DI E BOSHEI T PFHILE - MEN
HERZ ZU TREFFEN!

UND S E TRAF! WART | HR DOCH STETS MEI N HERZLI CHSTES, MEI N BESI TZ UND MEI N BESESSEN- SEI N:' DARUM MUSSTET | HR JUNG STERBEN UND ALLZU FRUHE!

NACH DEM VERWUNDBARSTEN, DAS | CH BESASS, SCHOSS MAN DEN PFEI L: DAS WARET | HR DENEN DI E HAUT El NEM FLAUVE GLEI CH | ST UND MEHR NOCH DEM
LACHELN, DAS AN EI NEM BLI CK ERSTI RBT!
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ABER DI ESS WORT WLL | CH ZU MEI NEN FEI NDEN REDEN. WAS | STALLES MENSCHEN- MORDEN GEGEN DAS, WAS |HR MR THATET!

BOSERES THATET IFRMR ALS ALLER MENSCHEN- MORD | ST; UNW EDERBRI NGLI CHES NAHMT IFRMR - ALSO REDE | CH ZU EUCH, MEINE FEI NDE! MORDETET
I HR DOCH MEI NER JUGEND GESI CHTE UND LI EBSTE WUNDER! MEI NE GESPI ELEN NAHMI |HR MR DI E SELI GEN GEI STER | HREM GEDACHTNI SSE LEGE | CH
DI ESEN KRANZ UND DI ESEN FLUCH NI EDER DI ESEN FLUCH GEGEN EUCH, MEI NE FEI NDE! MACHTET | HR DOCH MEI N EWGES KURZ, WE EI'N TON ZERBRI CHT IN
KALTER NACHT! KAUM ALS AUFBLI NKEN GOTTLI CHER AUGEN KAM ES MR NUR - ALS AUGENBLI CK! ALSO SPRACH ZUR GUTEN STUNDE EI NST MEINE REI NHEI T:
, GOTTLI CH SOLLEN M R ALLE WESEN SEIN “

DA UBERFIELT IR MCH MT SCHMUTZI GEN GESPENSTERN; ACH, WOHI N FLOH NUN JENE GUTE STUNDE!

,ALLE TAGE SOLLEN MR HEI LI G SEIN' - SO REDETE EINST DI E WE SHEI T MEI NER JUGEND: WAHRLI CH, EI NER FROHLI CHEN WEI SHEI T REDE!

ABER DA STAHLT | HR FEINDE M R MEI NE NACHTE UND VERKAUFTET SIE ZU SCHLAFLOSER QUAL: ACH, WOHI N FLOH NUN JENE FRCHLI CHE WAEI SHEI T?

EINST BEGEHRTE | CH NACH GLUCKLI CHEN VOGELZEI CHEN: DA FUHRTET |HR MR EI' N EULEN- UNTH ER UBER DEN WEG EIN WDR GES. ACH, WOHI N FLOH DA
MEI NE ZARTLI CHE BEG ERDE?

ALLEM EKEL GELOBTE | CH EI NST ZU ENTSAGEN: DA VERWANDELTET | HR MEI NE NAHEN UND NACHSTEN | N El TERBEULEN. ACH, WOHI N FLOH DA MEI N EDELSTES
GELGBNI SS'°
ALS BLINDER G ENG | CH EINST SELI GE WEGE: DA WARFT | HR UNFLATH AUF DEN VEEG DES BLI NDEN: UND NUN EKELTE | HN DES ALTEN BLI NDEN- FUSSSTEI GS.

UND ALS | CH MEI N SCHWERSTES THAT UND MEI NER UBERW NDUNGEN S| EG FEI ERTE DA MACHTET |HR D'E, WELGHE M CH LI EBTEN SCHREIN | CH THUE | HNEN
AM
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DI E FRECHSTEN BETTLER ZU, UM MEIN M TLEI DEN DRANGTET | HR | MVER DI E UNHEI LBAR SCHAMLCSEN. SO VERWUNDETET | HR MENE TUGEND | N | HREM
GLAUBEN.

UND LEGTE | CH NOCH MEI N HEI LI GSTES ZUM OPFER HI N FLUGS STELLTE EURE , FROW CGKEl T* | HRE FETTEREN GABEN DAZU. ALSO DASS | M DAMPFE EURES
FETTES NOCH MEI' N HEI LI GSTES ERSTI CKTE.

UND EI NST WOLLTE | GH TANZEN, WE N E | CH NOCH TANZTE:  UBER ALLE HI MVEL WEG WOLLTE | CH TANZEN. DA UBERREDETET | HR MEI NEN LI EBSTEN SANGER
UND NUN STI MMTE ER EI NE SCHAURI GE DUMPFE WEI SE AN ACH ER TUTETE MR, WE EI N DUSTERES HCRN, ZU OHREN
MORDERI SCHER SANGER, WERKZEUG DER BOSHEI T, UNSCHULDI GSTER! SCHON STAND | CH BEREI T ZUM BESTEN TANZE: DA MORDETEST DU MT DEI NEN

TONEN MEI NE VERZUCKUNG! NUR | M TANZE WEI SS | CH DER HOCHSTEN DI NGE GLEI CHNI'SS ZU REDEN: - UND NUN BLIEB M R MEI N HOCHSTES GLEI CHNI SS
UNGEREDET | N EI NEN GLI EDERN!

JA, EI N UWERWUNDBARES, UNBEGRABBARES | STAN M R, EI N FELSENSPRENGENDES: DAS HEI SST MEIN W LLE. SCHWEI GSAM SCHREI TET ES UND UNVERAN-
DERT DURCH DI E JAHRE.

SEI NEN GANG W LL ER GEHN AUF MEI NEN FUSSEN, MEIN ALTER W LLE; HERZENSHART IST | HV DER SI NN UND UNVERWUNDBAR.

IN DR LEBT AUCH NOCH DAS UNERLOSTE MEI NER JUGEND; UND ALS LEBEN UND JUGEND S| TZEST DU HOFFEND H ER AUF GELBEN GRAB- TRUMVERN.
JA, NOCH BI ST DU MR ALLER GRABER ZERTRUMMERER: HEIL DIR MEIN WLLE! UND NUR WD GRABER SIND, @ EBT ES AUFERSTEHUNGEN. -
ALSO SANG ZARATHUSTRA. -

VON DER SELBST- UEBERW NDUNG
,WLLE ZUR WAHRHEI T* HEI SST IHR'S, | HR WE SESTEN WAS EUCH TREI BT UND BRUNSTI G MACHT?

W LLE ZUR DENKBARKEI TALLES SEI ENDEN: ALSO HEI SSE | CH EUREN W LLEN ALLES SEI ENDE WOLLT | HR ERST DENKBAR MACHEN : DENN | HR ZWEI FELT MT
GUTEM M SSTRAUEN, OB ES SCHON DENKBAR | ST. ABER ES SCOLL SI CH EUCH FUGEN UND Bl EGEN SO WLL'S EUER WLLE. QATT SOLL ES WERDEN UND DEM

GElI STE UNTERTHAN ALS SEI'N SPI EGEL UND W DERBI LD. DAS | ST EUER GANZER WLLE, | HR WEI SESTEN, ALS EIN WLLE ZUR NMACHT; UND AUCH WENN I I R

VOM GUTEN UND BOSEN REDET

D E U\VE SEN FREI LICH DAS VALK, - DE SIND GEl CH DEM FLUSSE, AUF DEM EI' N NACHEN WEI TER SCHW MMTI: UND | M NACHEN SI TZEN FEI ERLI CH UND
VERMUMMT DI E WERTHSCHATZUNGEN.

EUREN W LLEN UND EURE WERTHE SETZTET IHR AUF DEN FLUSS DES WERDENS; EI NEN ALTEN W LLEN ZUR MACHT VERRATH MR WAS VOM VOLKE ALS GUT
UND BOSE GEGLAUBT W RD.

I'HR WART ES, |HR VEISESTEN, DI E SOLCHE GASTE I N DI ESEN NACHEN SETZTEN UND | HNEN PRUNK UND STOLZE NAMEN GABEN, - |HR UND EUER HERR-
SCHENDER W LLE!

VET TER TRAGT NUN DER FLUSS EUREN NACHEN ER MUSS I'FN TRAGEN. VEN G THUT' S, OB DIE GEBROCHENE VELLE SCHAUMI UND ZORN G DEM Ki ELE
W DERSPRI CHT!

NI'CHT DER FLUSS I ST EURE GEFAHR UND DAS ENDE EURES GUTEN UND BOSEN, |HR WEI SESTEN: SONDERN JENER W LLE SELBER, DER WLLE ZUR MACHT,-
DER UNERSCHOPFTE ZEUGENDE LEBENS- W LLE.

ABER DAM T THR MEI'N WRT VERSTEHT VOM GUTEN UND BOBEN. DAZU WLL TCH EUCH NOCH MEI N WORT VOM LEBEN SAGEN UND VON DER ART ALLES
LEBENDI GEN.

JA NOCH, ~VENN ES Si CH SELBER BEFI EALT: AUCH DA NOCH MUSS ES SEIN BEFEHLEN BUSSEN. SEI NEM EI GNEN GESETZE MJSS ES RI CHTER UND RACHER UND
OPFER WERDEN.

WE GESCH EHAT DIESS DOOH SO FRAGIE 1 CH M CH VAS UBERREDET DAS LEBENDI GE, DASS ES GEHORCHT UND BEFI EFLT UND BEFEHLEND NOCH GEHOR-

SAM UBT?

UND W E DAS KLEI NERE SI CH DEM GROSSEREN HI NG EBT, DASS ES LUST UND I\/ACHTAM KLEI NSTEN HABE: ALSO G EBT 9 QH AUCH DAS GRGSSTE NOCH HI N
UND SETZT UM DER MACHT WLLEN - DAS LEBEN DRAN.

UND WO OPFERUNG UND DI ENSTE UND LI EBESBLI CKE ST ND:. AUCH DA IST WLLE, FERR ZU SE N AUF SCHLEI CHWEGEN SCHLEI CHT SI'CH DA DER SCHWACHERE
IN DIE BURG UND BIS IN S HERZ DEM MACHTI GEREN - UND STI EHLT DA MACHT.

TFRE LG 1R HESST ES WLLE ZUR ZEUGONG ODER TRIEB ZUM ZWECKE, ZOM HOMEREN, FERNEREN, VI ELFACHEREN. ABER ALL DI IST NS UND EN
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GEHEI MNI SS.

~LTEBER NOCH GEHE | CH UNTER, ALS DASS | OH DI ESEM EI NEN ABSAGTE, UND VAHRLT CH, VO ES UNTERGANG G EBT UND BLATTERFALLEN S EFE, DA OPFERT
SI CH LEBEN - UM NACHT!

»UND AUCH DU, ERKENNENDER, BI ST NLR Bl N PFAD UND FUSSTAPFEN MEI NES W LLENS: WAHRLI CH, NEI N WLLE zZOR MACHT VANDELTAUCH AUF DEN FUSSEN
DEI NES W LLENS ZUR WAHRHEI T!

wariof 1o sae SELBER MUSS ES SI CH | MVER UBER’\N NDEN.

M T EUREN VWERTHEN UND WORTEN VON GUT UND BOSE UBT | HR GEWALT, |HR WERTHSCHATZENDEN: UND DI ESS | ST EURE VERBORGENE LI EBE UND EURER
SEELE GLANZEN, ZI TTERN UND UBERWALLEN. ALSO GEHORT DAS HOCHSTE BOSE ZUR HOCHSTEN GUTE: DI ESE ABER | ST DI E SCHOPFERI SCHE. - REDEN WR
NUR DAVQN, |HR WEI SESTEN, OB ES GLEI CH SCHLI MM | ST. SCHWEI GEN | ST SCHLI MVER, ALLE VERSCHW EGENERE WAHRHEI TEN WERDEN G FTI G. UND MAG
DOCH ALLES ZERBRECHEN, WAS AN UNSEREN WAHRHEI TEN ZERBRECHEN - KANN! MANCHES HAUS G EBT ES NOCH ZU BAUEN! ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.
VON DEN ERHABENEN

STILL IST DER GRUND MEI NES MEERES: WER ERRI ETHE WOHL, DASS ER SCHERZHAFTE UNGEHEUER BI RGT! UNERSCHUTTERLI CH | ST MENE TIEFE ABER SIE
GLANZT VON SCHW MVENDEN RATHSELN UND GELACHTERN. EI NEN ERHABENEN SAH | CH HEUTE, EINEN FEI ERLI CHEN, EI NEN BUSSER DES GEI STES: OH WE
LACHTE MEI NE SEELE OB SEI NER HASSLI CHKEI T'M T ERHOBENER BRUST UND DENEN GLEI CH, WELCHE DEN ATHEM AN SICH ZIEHN ALSO STAND ER DA, DER
ERHABENE, UND SCHWEI GSAM UNUBERWUNDENES!

WE BN TI GER STEHT ER | MVER NOCH DA, DER SPRINGEN WLL; ABER | CH MAG DI ESE GESPANNTEN SEELEN NI CHT, UNHOLD I ST MEI N GESCHVACK ALLEN
DI ESEN ZURUCKGEZOGNEN. UND | HR SAGT M R, FREUNDE, DASS N CHT ZU STREI TEN SEI UBER GESCHVACK UND SCHVECKEN? ABER ALLES LEBEN | ST STREI T
UM GESCHMACK UND SCHMECKEN!

GESCHVACK: DAS | ST GEW CHT ZUGLEI CH UND WAGSCHALE UND WAGENDER; UND WEHE ALLEM LEBENDI GEN, DAS OHNE STREI T UM GEW CHT UND WG
SCHALE UND WAGENDE LEBEN WOLLTE

VENN ER SEI NER ERHABENHEI T MJDE WJRDE, DI ESER ERHABENE: DANN ERST WJRDE SEI NE SCHONHEI TANHEBEN, - UND DANN ERST WLL | CH | HN SCHVEG
KEN UND SCHVACKHAFT FI NDEN.

UND ERST, WENN ER SI CH VON S| CH SELBER ABWENDET, WRD ER UBER SEI NEN EI GNEN SCHATTEN SPRI NGEN - UND, \/W_R_I O_l H N‘

EIN I N SEl NE SONNE

ALLZULANGE SASS ER | M SCHATTEN, DI E WANGEN BLEI CHTEN DEM BUSSER DES GEl STES; FAST VERHUNGERTE ER AN SEI NEN ERWA RTUNGEN.

VERACHTUNG | ST NOCH I N SEI NEM AUGE; UND EKEL BIRGT SH AN SEI NEM MUNDE. ZWAR RUHT ER JETZT, ABER SEI NE RUHE HAT SI CH NOCH NICHT INDE
SONNE GELEGT.

DEM STI ERE GLEI CH SOLLTE ER THUN, UND SEI N GLUCK SOLLTE NACH ERDE RI ECHEN UND NI CHT NACH VERACHTUNG DER ERDE.

ALS VEI SSEN STI ER MOCHTE | CH | HN SEHN, W E ER SCHNAUBEND UND BRULLEND DER PFLUGSCHAR VORANGEHT: UND SEIN GEBRULL SOLLTE NOCH ALLES
| RDI SCHE PREI SEN!

DUNKEL NOCH I ST SHN ANTLI TZ; DER HAND SCHATTEN SPI ELT AUF | HM VERSCHATTET IST NOCH DER SI NN SEI NES AUGES.
SEI NE THAT SELBER | ST NOCH DER SCHATTEN AUF | HM DI E HAND VERDUNKELT DEN HANDELNDEN. NOCH HAT ER SH NE THAT N CHT UBERWUNDEN.
WOHL LIEBE |GH AN | HV DEN NACKEN DES STIERS: ABER NUN W LL 1G4 AUCH NOCH DAS AUGE DES ENGELS SEHN.

AUCH SEI NEN HELDEN- W LLEN MUSS ER NOCH VERLERNEN: EIN GEHOBENER SOLL ER MR SEIN UND NICHT NUR EIN ERHABENER - DER AETHER SELBER
SOLLTE | HN HEBEN, DEN W LLENLOSEN!

ER BEZWANG UNTH ERE, ER LOSTE RATHSEL: ABER ERLOSEN SOLLTE ER AUCH NOCH SEI NE UNTHI ERE UND RATHSEL, ZU HI MWVLI SCHEN KI NDERN SOLLTE ER
SI E NOCH VERWANDELN.

NOCH HAT SEI NE ERKENNTNI SS NI CHT LACHELN GELERNT UND OHNE El FERSUCHT SEIN NOCH | ST SEI NE STROVENDE LEI DENSCHAFT N CHT STILLE GEWOR-
DEN | N DER SCHONHEI T.

WAHRLI CH, NI CHT IN DER SATTHEI T SOLL SEIN VERLANGEN SCHWEI GEN UND UNTERTAUCHEN, SONDERN IN DER SCHONHEIT! DIE ANMUTH GEHORT ZUR
GROSSMUTH DES GROSSGESI NNTEN.

DEN ARM UBER DAS HAUPT GELEGT: SO SCLLTE DER HELD AUSRUHN, SO SOLLTE ER AUCH NOCH SEI N AUSRUHEN UBERW NDEN.
ABER GERADE DEM HELDEN | ST DAS SCHONE ALLER DI NGE SCHWERSTES. UNERRI NGBAR | ST DAS SCHONE ALLEM HEFTI GEN W LLEN.
EIN VENG MEHR, EIN VEN G VENI GER  DAS GERADE | ST HER VIEL, DAS I ST H ER DAS MEl STE

M T LASSI GEN MUSKELN STEHN UND M T ABGESCHI RRTEM WLLEN DAS | ST DAS SCHWERSTE EUCH ALLEN, |HR ERHABENEN!

VENN DI E MACHT GNADI G W RD UND HERABKOWMI | N'S Sl CHTBARE: SCHONHE! T HEI SSE | CH SOL CHES HERABKOI\/I\/EN
53



UND VON NI EMANDEM W LL 1CH SOALS VON DI R GERADE SCHONHEI T, DU GEWALTI GER DEINE GQUTE SEI DEI NE LETZTE SELBST- UBERWALTI GUNG
ALLES BOSE TRAUE | CH DIR ZU: DARUM WLL | CH VON DI R DAS GUTE
WAHRLI CH, | CH LACHTE OFT DER SCHWACHLI NGE, WELCHE SI CH GUT GLAUBEN, VEIL SIE LAHVE TATZEN HABEN!

DER SAULE TUGEND SOLLST DU NACHSTREBEN: SCHONER WRD SIE | MVER UND ZARTER ABER | NVENDI G HARTER UND TRAGSAMER, JE MEHR SIE AUF-
STEI GT.

JA, DU ERHABENER, EINST SOLLST DU NOCH SCHON SEIN UND DEI NER ElI GNEN SCHONHEI T DEN SPI EGEL VORHALTEN

DANN W RD DEI NE SEELE VOR GOTTLI CHEN BEG ERDEN SCHAUDERN; UND ANBETUNG W RD NOCH | N DEI NER El TELKEI T SHN

DI ESS NAM.I CH | ST DAS GEHElI MNI SS DER SEELE: ERST, WENN S| E DER HELD VERLASSEN HAT, NAHT IHR IMTRAUVE, - DER UBER- HELD.
ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VOM LANDE DER BI LDUNG
ZU VEI T HNEIN FLOG | CH IN D E ZUKUNFT:  EI N GRAUEN UBERFI EL M CH

UND ALS | CH UMM CH SAH, SIEHE! DA WARDE ZEI T MEI N El NZI GER ZEI TGENOSSE. DA FLOH | CH RUCKWARTS, HEI MAARTS - UND | MVER EI LENDER SO KAM | CH
ZU EUCH, |HR GEGENWARTI GEN, UND I N S LAND DER BI LDUNG ZUM ERSTEN MALE BRACHTE | CH EIN AUGE M T FUR EUCH, UND GUTE BEG ERDE: WAHRLI CH,
M T SEHNSUCHT | M HERZEN KAM | CH ABER WE GESCHAH M R? SO ANGST MR AUCH WAR - |ICH MIUSSTE LACHEN N E SAH MEIN AUGE ETWAS SO
BUNTGESPRENKELTES! | CH LACHTE UND LACHTE, WAHREND DER FUSS M R NOCH ZI TTERTE UND DAS HERZ DAZU. ,H ER I ST JA DU E HE MAT ALLER FARBEN-
TCPFE " - SAGTE | CH

M T FUNFZI G KLEXEN BEMALT AN GESI CHT UND GLI EDERN: SO SASSET | HR DA ZU MEI NEM STAUNEN, | HR GEGENWARTI GEN
UND M T FUNFZI G SPI EGELN UM EUCH, DI E EUREM FARBENSPI ELE SCHVEI CHELTEN UND NACHREDETEN! WAHRLI CH, | HR KONNTET GAR KEI NE BESSERE MAS-
KE TRAGEN, | HR GEGENWARTIGEN ALS EUER ElI GNES GESI CHT | ST! WER KONNTE EUCH - ERKENNEN

VOLLGESCHRI EBEN M T DEN ZEI CHEN DER VERGANGENHEI T, UND AUCH DI ESE ZEI CHEN UBERPI NSELT MT NEUEN ZEI CHEN ALSO HABT | HR EUCH GUT VER
STECKT VR ALLEN ZEI CHENDEUTERN!

UND WENN MAN AUCH NI ERENPRUFER | ST WER GLAUBT WOHL NOCH DASS | HR N EREN HABT! AUS FARBEN SCHEI NT IHR

ALLE ZEI TEN UND VOLKER BLI CKEN BUNT AUS EUREN SCHLEI ERN; ALLE SI TTEN UND GLAUBEN REDEN BUNT AUS EUREN GEBARDEN.

WER VON EUCH SCHLEI ER UND UBERWJRFE UND FARBEN UND GEBARDEN ABZOGE: GERADE GENUG WJRDE ER UBRI G BEHALTEN, UM DIE VOGEL DAM T ZU
ERSCHRECKEN. WAHRLI CH, | CH SELBER BI N DER ERSCHRECKTE VOGEL, DER EUCH EI NVAL NACKT SAH UND OHNE FARBE, UND | CH FLOG DAVON ALS DAS
CGERI PPE M R LI EBE ZUW NKTE.

LI EBER WOLLTE | CH DOCH NOCH TAGELGHNER SEI N | N DER UNTERWELT UND BEl DEN SCHATTEN DES EHEMALS! - FEI STER UND VOLLER ALS | HR SIND JA NOCH
DI E UNTERWELTLI GHEN' DI ESS, JA DIESS IST BI TTERNISS MEI NEN GEDARVEN, DASS | CH EUCH WEDER NACKT, NocH BekLEI DeT AusHALE | HR CGE-

GENWARTI| GEN!

ALLES UNHEI MLl CHE DER ZUKUNFT, UND WAS JE VERFLOGENEN VOGELN SCHAUDER MACHTE, | ST WAHRLI CH HEI MLI CHER NOCH UND TRAULI CHER ALS EURE
,WRKLI G-KEl T*. DENN SO SPRECHT | HR , WRKLI CHE SIND WR GANZ, UND OHNE GLAUBEN UND ABERGLAUBEN': ALSO BRUSTET IHR BUH- ACH AUCH NOCH
OHNE BRUSTE! JA, WE SOLLTET | HR GLAUBEN KONNEN, | HR BUNTGESPRENKELTEN - D E | HR GEMALDE SEID VON ALLEM WAS JE GEGLAUBT WURDE!

WANDELNDE W DERLEGUNGEN SEI D | HR DES GLAUBENS SELBER, UND ALLER GEDANKEN GLI EDERBRECHEN. UNGLAUBWIRDI GE : ALSO HEI SSE | CH EUCH, | HR
W RKLI CHEN!

ALLE ZEI TEN SCHWATZEN W DER El NANDER | N EUREN GEI STERN, UND ALLER ZEl TEN TRAUME UND GESCHWATZ WAREN W RKLI CHER NOCH ALS EUER WACH-
SHNIST

ZU GRUNDE GEHT!

AH WE I HR MR DASTEHT, |HR UNFRUCHTBAREN, WE MAGER I N DEN RI PPEN UND NMANCHER
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VON EUCH HATTE WOHL DESSEN SELBER EI' N EI NSEHEN UND ER SPRAGCH ,ES HAT WOHL DA HN
GOTT,ALS | CH SCHLIEF, MR HEl MLl CH ETWAS ENTWENDET? WAHRLI CH, GENUG S GHHBN VE B-
CHEN DARAUS ZU BI LDEN WUNDERSAM | ST DE ARMUT MENER RPPEN* ALSO SPRACH SCHON
MANCHER GEGENWARTI GE. JA, ZUM LACHEN SEID IHR MR | HR GEGENWARTI GEN' UND SONDER-
LG4 VENN | HR EUCH UBER EUCH SELBER WUNDERT! UND WVEHE MR, VENN | CH NI CHT LACHEN
KONNTE UBER EURE VERMUNDERUNG WD ALLES W DRI GE AUS EUREN NAPFEN HI NUNTER TR N
KEN MISSTE!

SO ABER W LL IGHSMT EUCH LEI CHTER NEHVEN, DA | CH SCHWERES ZU TRAGEN HABE; UND WAS THUT' S M R, VENN S| CH KAFER UND FLUGELWURMER NOCH
AUF M N BUNDEL SETZEN!

WAHRLI CH ES SCLL M R DAROB NI CHT SCHWERER WERDEN! UND NI CHT AUS EUCH, | HR GEGENWARTI GEN, SOLL M R DI E GROSSE MJDI GKEI T KOWEN - ACH,
WOHI N SOLL | CH NUN NOCH STEI GEN M T MEI NER SEHNSUCHT! VON ALLEN BERGEN SCHAUE | CH AUS NACH VATER- UND MUTTERLANDERN.

ABER HEI MAT FAND | CH NI RGENDS: UNSTAT BINIGHIN ALLEN STADTEN UND EI N AUFBRUCH AN ALLEN THOREN.

FREMD SIND MR UND EIN SPOTT DI E GEGENWARTI GEN, ZU DENEN M CH JUNGST DAS HERZ TRI EB; UND VERTR EBEN BIN | CH AUS VATER- UND
MUTTERLANDERN. SO LI EBE | CH ALLEI N NOCH MEI NER KI NDER LAND, DAS UNENTDECKTE, | M FERNSTEN MEERE: NACH | HM HEI SSE | CH MEI NE SEGEL SUCHEN
UND SUCHEN.

AN MEI NEN KI NDERN W LL | CH ES GUT MACHEN, DASS | CH MEI NER VATER KIND BIN' UND AN ALLER ZUKUNFT - DI ESE GEGENVART

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA. VON DER UNBEFLECKTEN ERKENNTNI SS
ALS GESTERN DER MOND AUFG ENG WAHNTE | CH, DASS ER EI NE SONNE GEBAREN WOLLE: SO BREI T UND TRACHTI G LAG ER AM HORI ZONTE.

ABER EIN LUGNER VAR ER MR M T SEI NER SCHWANGERSCHAFT; UND EHER NOCH W LL IGHAN DEN MANN | M MONDE GLAUBEN ALS AN DAS Wl B. FREI LI CH,
VENI G MANN | ST ER AUCH, DI ESER SCHUCHTERNE NACHTSCHWARMER. WAHRLICH, M T SCHLECHTEM GEW SSEN WANDELT ER UBER DI E DACHER DENN ER

IST LUSTERN UND EI FERSUCHTI G DER MONCH | M MONDE, LUSTERN NACH DER ERDE UND NACH ALLEN FREUDEN DER LI EBEN[EN.

NEI'N, 1 CH MAG | HN N CHT, DI ESEN KATER AUF DEN DACHERN! W DERLICH SIND M R ALLE, DI E UM HALBVERSCHLOSSNE FENSTER SCHLEI CHEN!
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FROMM UND SCHWEI GSAM WANDELT ER H N AUF STERNEN- TEPPI CHEN' - ABER | CH MAG ALLE LEI SETRETENDEN MANNSFUSSE NI CHT, AN DENEN AUCH NI CHT
EI N SPOREN KLI RRT.

JEDES REDLI CHEN SCHRI TT REDET; DI E KATZE ABER STI EHLT SI CH UBER DEN BODEN WEG S| EHE, KATZENHAFT KOMMT DER MOND DAHER UND UNREDLI CH.

DI ESES GLEI CHNI SS GEBE | CH EUCH EMPFI NDSAMEN HEUCHLERN, EUCH, DEN , REI N- ERKENNENDEN! '’ EUCH HEI SSE | CH - LUSTERNE!

AUCH I HR LIEBT DIE ERDE UND DAS |RDISCHE | CH ERRIETH EUCH WoHL! - ABER SCHAM | ST IN EURER LI EBE UND SCHLECHTES GEW SSEN, - DEM MONDE
QECT IR

ZUR VERACHTUNG DES | RDI SCHEN HAT MAN EUREN GEl ST UBERREDET, ABER NI CHT EURE EI NGEWEI DE: DI E ABER SI ND DAS STARKSTE AN EUCH!
UND NUN SCHAMT S| CH EUER GEI ST, DASS ER EUREN El NGEWEI DEN ZU WLLEN | ST UND GEHT VOR SEI NER El GNEN SCHAM SCHLEI CH UND LUGENWEGE.

, DAS WARE M R DAS HOCHSTE - ALSO REDET EUER VERLOGNER GEI ST ZUS (H- AUF DAS LEBEN OHNE BEG ERDE ZU SCHAUN UND NI CHT GLEI CH DEM HUNDE
M T HANGENDER ZUNGE:

, QLUCKLI CH ZU SEI'N | M SCHAUEN, M T ERSTORBENEM W LLEN, OHNE GRI FF UND G ER DER SELBSTSUCHT - KAT UND ASCHGRAU AM GANZEN LEI BE, ABER M T
TRUNKENEN MONDESAUGEN! “

,DAS WARE MR DAS LIEBSTE, - ALSO VERFUHRT S| CH SELBER DER VERFUHRTE - D E ERDE ZU LIEBEN WE DER MO\D SIE LIEBT, UND NR M T DEM AUGE
ALLEIN | HRE SCHONHEI T ZU BETASTEN.

»UND DAS HEI SSE MR ALLER DI NGE UNBEFLECKTE ERKENNTNI SS, DASS | CH VON DEN DI NGEN NI CHTS W LL: AUSSER DASS | CH VOR | HNEN DA LI EGEN DARF
WE EIN SPIEGEL MT HUNDERT AUGEN “ -

OH, | HR EMPFI NDSAVEN HEUCHLER, | HR LUSTERNEN' EUCH FEHLT DI E UNSCHULD | N DER BEG ERDE: UND NUN VERLEUMDET | HR DRUM DAS BEGEHREN!
WAHRLI CH NI CHT ALS SCHAFFENDE, ZEUGENDE, V\ERDEL USTI GE
LIEBT IR DE ERDE
WD | ST UNSCHULD? WD DER W LLE ZUR ZEUGUNG | ST. UND WER UBER S| CH H NAUS SCHAFFEN W LL, DER HAT MR DEN REI NSTEN WLLEN
WD | ST SCHONHEI T? WD | CH M TALLEM W LLEN WOLLEN MJSS; WD | CH LI EBEN UND UNTERGEHN WLL, DASS EIN BILD NI CHT NUR BILD BLH BE
LI EBEN UND UNTERGEHN: DAS REIMI SCHSHT EWG&E TEN WLLE ZUR LIEBE DAS | ST, WLLIG AUCH SEIN ZUM TCDE ALSO REDE | CH ZU EUCH FEI GLI NGEN

ABER NUN W LL EUER ENTMANNTES SCHI ELEN , BESCHAULI CHKEI T* HEI SSEN' UND WAS M T FEl G2N AUGEN S| CH TASTEN LASST, SOL , SCHON' GETAUFT
VERDEN! OH, | HR BESCHMUTZER EDLER
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TI SCH FALLT.

| MVER NOCH KANN | CH M T IHNEN - HEUCHLERN DI E WAHRHEI T SAGEN JA, MEI NE GRATEN, MJUSCHELN UND STACHELBLATTER SOLLEN - HEUCHLERN DI E
NASEN KI TZELN

SCHLECHTE LUFT | ST | MER UM EUCH UND EURE MAHLZEI TEN: EURE LUSTERNEN GEDANKEN, EURE LUGEN UND DER LUFT!
EI NGEWEI DEN' WER SI CH SELBER NI CHT GLAUBT, LUGT | MER

EINES GOTTES LARVE HANGTET |HR UM VCR EUCH SELBER | HR ,REINEN‘: | N EI NES GOTTES LARVE VERKROCH S| CH EUER GREULI CHER RI NGELWURM.

WAHRLI CH | HR TAUSCHT, |HR ,BESCHAULI GHEN'! AUCH ZARATHUSTRA WAR EINST DER NARR EURER GOTTLI CHEN HAUTE; NI CHT ERRI ETH ER DAS
SCHLANGENGERI NGEL, M T DENEN SI E GESTOPFT WAREN.

EI NES GOTTES SEELE WAHNTE | CH EI NST SPI ELEN ZU SEHN | N EUREN SPI ELEN, | HR REI N- ERKENNENDEN!' KEI NE BESSERE KUNST V\AHNTE

I O_l EI NSTALS EURE KUNSTE!

SCHLANGEN- UNFLATH UND SCHLI MVEN GERUCH VERHEHLTE M R DI E FERNE: UND DASS El NER El DECHSE LI ST LUSTERN HI ER HERUMSCHLI CH.
ABER | CH KAM EUCH NAH DA KAM M R DER TAG - UND NUN KOWM ER EUCH, - ZU ENDE G ENG DES MONDES LI EBSCHAFT!

SEHT DOCH HN ERTAPPT UND BLEI CH STEHT ER DA - VOR DER MORGENROTHE!

DENN SCHON KOMMT SIE, DIE GLUHENDE, - | HRE LI EBE ZUR ERDE KOWI! UNSCHULD UND SCHCPFER- BEG ER | STALLE SONNEN- LI EBE!

SEHT DOCH HIN, WE SIE UNGEDULDI G UBER DAS MEER KOMMIT FUHLT | HR DEN DURST UND DEN HEI SSEN ATHEM | HRER LI EBE NI CHT?

UND DI ESS HEI SST M R ERKENNTNI SS: ALLES TI EFE SCLL H NAUF - ZU MEI NER HOHE!

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DEN GELEHRTEN

ALS | CH | M SCHLAFE LAG DA FRASS EI N SCHAF AM EPHEUKRANZE MEI NES HAUPTES, - FRASS UND KEI N EL EHR-I- ER NEHR

SPRACH S UND G ENG STOTZI G DAVON UND STOLZ. EIN KIND ERZAHLTE MR S.GER\E LIEGE ICH HER WD DIE KINDER SPIELEN, AN DER ZERBROCHNEN
MAUER, UNTER DI STELN UND ROTHEN MOHNBLUMEN. EI N GELEHRTER BI'N | CH DEN KI NDERN NOCH UND AUCH DEN DI STELN UND ROTHEN MOHNBLUMEN.
UNSCHULDI G SIND SIE, SELBST NOCH I N | HRER BOSHEI T. ABER DEN SCHAFEN BIN ICH S NCHT MEHR SO WLL ES MEIN LOCS - GESEGNET SHI ES! DENN DI ESS

IST DI E WAHRHEI T: AUSGEZOGEN BI N | CH AUS DEM HAUSE DER GELEHRTEN UND DIE THOR HaBe IcH NocH HI NTER M R ZUGEWORFEN. zu
LANGE SASS MEI NE SEELE HUNGRI G AN | HREM TI SCHE: N CHT, GLE CH IF\EN BIN | GH AUF DAS ERKENNEN ABGERI CHTET WE AUF DAS NUSSEKNACKEN.

FREI HEI T LI EBE | CH UND DI E LUFT UBER FRI SCHER ERDE; LI EBER NOCH W LL IGHAUF OCHSENHAUTEN SCHLAFEN, ALS AUF | HREN WJRDEN UND ACHTBARKEI TEN.

I CH BI'N ZU HEI SS UND VERBRANNT VON EI GENEN GEDANKEN: OFT WLL ES MR DEN ATHEM NEHMEN. DA MUSS | CH IN S FREI E UND VEG AUS ALLEN VERSTAUB-
TEN STUBEN.

ABER S| E SI TZEN KUHL | N KUHLEM SCHATTEN S| E WOLLEN | N ALLEM NUR ZUSCHAUER SEI N UND HUTEN S| CH DORT zU SI TZEN, WD DI E SONNE AUF DI E STUFEN
BRENNT.

GLEI CH SOLCHEN, DI E AUF DER STRASSE STEHN UND DI E LEUTE ANGAFFEN, WELCHE VORUBERGEHN: ALSO WARTEN SIE AUCH UND GAFFEN GEDANKEN AN
O E ANDRE GEDACHT HABEN

GREI FT MW SIE MT HANDEN, SO STAUBEN S| E UM S| CH GLEI CH MEHLSACKEN, UND UNFREI WLLI G ABER WER ERRI ETHE WOHL, DASS | HR STAUB VOM KORNE
STAMMT UND VON DER GELBEN WONNE DER SOMVERFELDER?

GEBEN SIE SICH VEI SE, SO FROSTELT M CH | HRER KLEI NEN SPRUCHE UND WAHRHEI TEN: EIN GERUCH | ST OFT AN | HRER WEI SHEI T, ALS B SIE AUS DEM
SUMPFE STAMME: UND WAHRLI CH, | CH HORTE AUCH SCHON DEN FROSCH AUS | HR QUAKEN!

GESCHI CKT SIND SIE, SIE HABEN KLUGE FINGER WAS WLL MENE EINFALT BE | HRER VI ELFALT ALLES FADELN UND KNUPFEN UND WEBEN VERSTEHN | HRE
FINGER ALSO WRKEN SIE DI E STRUMPFE DES GEl STES! UTE UHRWERKE SIND SIE: NUR SORGE MAN, SIE R CHTIG AUFZUZI EHN' DANN ZEI GEN SIE OHNE
FALSCH DI E STUNDE AN UND MACHEN EI NEN BESCHEI DNEN LARM DABEI .

GLEI CH MIHLWERKEN ARBEI TEN SI E UND STAMPFEN: MAN WERFE | HNEN NUR SEI NE FRUCHTKORNER ZU! - SIE W SSEN SCHON, KORN KLEIN ZU MAHLEN UND
WEI SSEN STAUB DARAUS ZU MACHEN.

SI E SEHEN EI NANDER GUT AUF DI E FI NGER UND TRAUEN SI O_| NI CHT ZUM BESTEN

ERFI NDERI SCH | N KLEI NEN SCHLAUHEI TEN WARTEN SIE AUF SOLCHE, DEREN W SSEN AUF LAHMEN FUSSEN GEHT, - GLE CH SPINNEN WARTEN S E

|CH SAH SIE IMMER M T_VORSI CHT G FT _BEREI TEN, UND | MVER ZOGEN SI E GLASERNE HANDSCHUHE DABEI AN | HRE FI NGER

AUCH M T FALSCHEN WJRFELN W SSEN SI E ZU SPI ELEN, UND SO EI FRIG FAND | CH SIE SPIELEN, DASS S| E DABEl SCHW TZTEN

WR SI ND El NANDER FREMD, UND | HRE TUGENDEN GEHN M R NOCH MEHR W DER DEN GESCHMACK, ALS | HRE

FALSCHHEI TEN UND FALSCHEN WURFEL

UND ALS | CH BEl | HNEN WOHNTE, DA WOHNTE | CH UBER | HNEN. DARUBER WURDEN SI E M R GRAM

SIE WOLLEN NI CHTS DAVON HOREN, DASS EI NER UBER | HREN KOPFEN WANDELT; UND SO LEGTEN SIE HOLZ UND ERDE UND UNRATH ZW SCHEN M CH UND
| HRE KCPFE.

ALSO DAMPFTEN SI E DEN SCHALL MEI NER SCHRI TTE: UND AM SCHLECHTESTEN WURDE | CH Bl SHER VON DEN GELEHRTESTEN GEHORT.

ALLER MENSCHEN FEHL UND SCHWACHE LEGTEN S| E ZW SCHEN SICH UND M CH - , FEHLBODEN' HEI SSEN SI E DAS | N | HREN HAUSERN.
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ABER TROTZDEM WANDELE |CH M T MEI NEN GEDANKEN UBER | HREN KOPFEN;, UND SELBST, WENN | CH AUF MEI NEN ElI GNEN FEHLERN WANDELN WOLLTE
WJRDE | CH NOCH UBER | HNEN SEIN UND | HREN KOPFEN. DENN DI E MENSCHEN SIND NI CHT GLEICH SO SPRI CHT DI E GERECHTI GKEI T. UND WAS | CH WLL,
DURFTEN SI E NI CHT WOLLEN! ALSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON DEN DI CHTERN

,SBT I CH DEN LEI B BESSER KENNE, - SAGTE ZARATHUSTRA ZU EI NEM SEI NER JUNGER - | ST MR DER GEI ST NUR NOCH GLEl CHSAM GEI ST; UND ALLES DAS
, UNVVERGANGLI CHE* - DAS | STAUCH NUR EI N GLEI CHNI SS. *

, SO HORTE I CH DI CH SCHON EI NVAL SAGEN ANTWORTETE DER JUNGER, UND DAMALS FUGTEST DU H NZU ,ABER DI E D CHTER LUGEN ZUWM EL.“ WARUM
SAGTEST DU DOCH, DASS DI E DI CHTER ZUVI EL LUGEN?*

» WARUM? SAGTE ZARATHUSTRA. DU | HREM WARUM FRAGEN DARF

| ST DENN MEI N ERLEBEN VON GESTERN? DAS | ST LANGE HER, DASS | CH DI E GRUNDE MEI NER MEI NUNGEN ERLEBTE.
MUISSTE | CH NI CHT BNFASS SEI N VON GEDACHTNI SS, VENN | CH AUCH MEI NE GRUNDE BEI M R HABEN WOLLTE?
SCHON ZUVIEL IST MRS, MEl NE MEI NUNGEN SELBER ZU BEHALTEN;, UND MANCHER VOGEL FLIEGT DAVON.

UND M TUNTER FI NDE | CH AUCH EI' N ZUGEZOGENES TH ER I N MEI NEM TAUBENSCHLAGE, DAS M R FREMD | ST, UND DAS ZI TTERT, VENN | CH MEI NE HAND
DARAUF LEGE.

DOCH WAS SAGTE DI R EI NST ZARATHUSTRA? DASS DI E DI CHTER ZUVI EL LUGEN? - ABER AUCH ZARATHUSTRA IST B N DI CHTER
GLAUBST DU NN, DASS ER H ER D E WAHRHEI T REDETE? WARUM GLAUBST DU DAS?"’

DER JUNGER ANTWORTETE: | CH GLAUBE AN ZARATHUSTRA “ ABER ZARATHUSTRA SCHUTTELTE DEN KOPF UND LACHELTE
DER GLAUBE MACHT MCH NI CHT SELIG SAGIE ER ZUVAL N CHT DER GLAUBE AN M CH

ABER GESETZT, DASS JEMAND ALLEN ERNSTES SAGTE, DI E DI CHTER LUGEN ZUVI EL: SO HAT ER RECHT, - WR LUGEN ZWM A
WR W SSEN AUCH ZU VENI G UND SI ND SCHLECHTE LERNER: SO MUSSEN W R SCHON LUGEN.

UND WER VON UNS DI CHTERN HATTE NI CHT SEI NEN WEI N VERFALSCHT? MANCH G FTI GER M SCHVASCH GESCHAH | N UNSERN KELLERN, MANCHES UNBE-
SCHREI BLI CHE WARD DA GETHAN.
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UND WEI L WR VENI G WSSEN, SO GEFALLEN UNS VON HERZEN DI E GEI STI G ARVEN, SONDERLI CH WENN ES JUNGE WEI BCHEN S| ND!

UND SELBST NACH DEN DI NGEN SIND WR NOCH BEGEHRLI CH, DI E SICH DI E ALTEN WEI BCHEN ABENDS ERZAHLEN. DAS HEI SSEN W R SELBER AN UNS DAS
EW G- VEI BLI CHE.

UND ALS OB ES EI NEN BESONDREN GEHEI MEN ZUGANG ZUM W SSEN GABE, DER SI CH DENEN VERSCHUTTE, WELCHE ETWAS LERNEN: SO GLAUBEN WR AN
DAS VALK UND SEI NE , VEI SHEI T

DAS ABER GLAUBEN ALLE DI CHTER DASS WER | M GRASE CDER AN El NSAMEN GEHANGEN
H MVEL UND ERDE SI ND.

UND KOMMEN | HNEN ZARTLI CHE REGUNGEN, SO MEINEN DI E DI CHTER | MER, DI E NATUR SELBER SEI IN SIE VERLI EBT:

UND S| E SCHLEI CHE ZU | HREM OHRE, HEI MLI CHES HI NEI' N ZU SAGEN UND VERLI EBTE SCHVEI CHELREDEN: DESSEN BRUSTEN UND BLAHEN S| E SI CH VOR ALLEN
STERBLI CHEN!

ACH ES G EBT SOME. DI NGE ZW SCHEN H MMEL UND ERDEN, VON DENEN SI CH NUR DI E DI CHTER ETWAS HABEN TRAUMEN LASSEN!
UND ZUMAL UBER DEM H MMVEL: DENN ALLE GOTTER SIND DI CHTER GLEI CHNI SS, DI CHTER- ERSCHLEI CHNI SS!

WAHRLI CH, | MVER ZI EHT ES UNS HI NAN - NAM.I CH ZUM REI CH DER WOLKEN AUF DI ESE SETZEN W R UNSRE BUNTEN BALGE UND HEI SSEN S| E DANN

GOTTER UND UBERMENSCHEN

SIND SI E DOCH GERADE LEI CHT GENUG FUR DI ESE STUHLE! - ALLE DI ESE GOTTER UND UBERVENSCHEN.
ACH WE BINICH ALL DES UNZULANGLI CHEN MUDE, DAS DURCHAUS EREI GNI SS SEIN SOLL! ACH WE BIN | CH DER DI CHTER MIDE!

ALS ZARATHUSTRA SO SPRACH, ZURNTE | HM SEI N JUNGER, ABER ER SCHW EG. UND AUCH ZARATHUSTRA SCHWEG UND SEI N AUGE HATTE SI CH NACH | NNEN
GEKEHRT, GHCH ALS OB ES I N WEI TE FERNEN SAHE. ENDLI CH SEUFZTE ER UND HOLTE ATHEM

I CH BIN VON HEUTE UND EHEDEM SAGTE ER DANN, ABER ETWAS IST INMR DAS IST VON MORGEN UND UBERMORGEN UND EI NSTMALS.

| CH WURDE DER DI CHTER MIDE, DER ALTEN UND DER NEUEN: OBERFLACHLI CHE SIND SIE MR ALLE UND SEI CHTE MEERE.

SI E DACHTEN NI CHT GENUG IN DIE TI EFE: DARUM SANK | HR GEFUHL N CHT BI'S ZU DEN GRUNDEN.

ETWAS WOLLUST UND ETWAS LANGEWEI LE: DAS | ST NOCH | HR BESTES NACHDENKEN GEWESEN.

GESPENSTER- HAUCH UND - HUSCHEN Gl LT MRALL | HR HARFEN- KLI NGKLANG, WAS WUSSTEN SI E Bl SHER VON DER | NBRUNST DER TONE -
S ESNDMRAUCH NI CHT REINLICH GENUG SIE TRUBEN ALLE | HR GEWASSER, DASS ES TI EF SCHEI NE.

UND GERNE GEBEN SIE SI CH DAM TALS VERSCHNER ABER M TTLER UND M SCHER BLEI BEN SIE M R UND HALB- UND- HALBE UND UNREI NLI CHE! -

ACH | CH WARF WOHL MEN NETZ IN | HRE MEERE UND WOLLTE GUTE FI SCHE FANGEN, ABER | MVER ZOG | CH EI NES ALTEN GOTTES KOPF HERAUF.

SO GAB DEM HUNGRI GEN DAS MEER EINEN STEIN. UND SI E SELBER MOGEN WOHL AUS DEM MEERE STAMVEN.

59



GEW SS, MAN FI NDET PERLEN IN | HNEN UM SO AHNLI CHER SIND SI E SELBER HARTEN SCHALTH EREN. UND STATT DER SEELE FAND | CH OFT BE | H\EN
GESALZENEN SCHLEIM

T T T T T T SIE LERNTEN VOV MEERE AUCH NOCH SETNE EI TELKEI T 1SF NOHT DAS MEER DER PFAU DER PFAUEN?
NOCH VOR DEM HASSLI CHSTEN ALLER BUFFEL ROLLT ES SEINEN SCHVEIF H N, NIMVER WRD ES SEI NES SPI TZENFACHERS VON S| LBER UND SEI DE MIDE.
TRUTZI G BLI OKT DER BUFFEL DAZU, DEM SANDE NAHE | N SEI NER SEELE, NAHER NOCH DEM DI CKI CHT, AM NACHSTEN ABER DEM SUNPFE.

WAS | ST | HV SCHONHEI T UND MEER UND PFAUEN- ZI ERATH DI ESES GLEI CHNI'SS SAGE | CH DEN DI CHTERN

WAHRLICH | HR G2l ST
W RD.

VERWANDELT SAH | CH SCHON DI E DI CHTER UND GEGEN SI CH SELBER DEN BLI CK GERI CHTET.

BUSSER DES GEl STES SAH DI E \/\UCHSEN ALJS I l_I\EN.

l \LSO SPRACH ZARATHUSTRA.

VON GROSSEN EREI GNI SSEN
ES G EBT ENE INSEL | M MEERE - UNVEI T DEN GLUCKSELI GEN | NSELN ZARATHUSTRA'S: AUF VWELCHER BESTANDI G EI N DEN FEUERBERG SELBER ABER FUHRE
DER SCHVALE WEG ABWARTS, DER ZU DI ESEM THORE DER UNTERWELT GALE TE

ZEIT NN ALS ZARATHUSTRAAUF DEN GLUCKSELI GEN | NSELN WEI LTE, GESCHAH ES, DASS EI'N SCH FF AN DER | NSEL ANKER

WARF, AUF VELCHER DER RAUCHENDE BERG STEHT; UND SEI NE MANNSCHAFT G ENG

UM JENE AN S LAND, UM SAHEN SI E PLOTZLI CH DURCH DI E LUFT EI NEN MANN AUF SI CH ZUKOMMEN, UND EI NE STI MVE SAGTE DEUTLICH ,ES IST ZHT ESIST
D E HXCHSTE ZEI T'* WE D E GESTALT | H\EN ABER AM NACHSTEN WAR - S E FLGG ABER SCHNELL GLEI CH EI NEM SCHATTEN VORBEI, |N DER RICHTUNG WO
DER FEUERBERG LAG - DA ERKANNTEN SIE M T GROSSTER BESTURZUNG, DASS ES ZARATHUSTRA SH; DENN SIE HATTEN | HN ALLE SCHON GESEHN, AUSGE-
NOWEN DER CAPI TAN SELBER UND S| E LI EBTEN | HN, WE DAS VOLK LI EBT: ALSO DASS ZU GLEI CHEN THEI LEN LI EBE UND SCHEU BEI SAMVEN SI ND.

, SEHT MR ANl SAGTE DER ALTE STEUERMANN, DA FAHRT ZARATHUSTRA ZWIR HALE*“ -

UM D E GLEl GHE ZEI T,ALS DI ESE SCH FFER AN DER FEUERI NSEL LANDETEN, LIEF DAS GERUCHT UVHER, DASS ZARATHUSTRA VERSCHWUNDEN SEI; UND ALS
MAN SEI NE FREUNDE FRAGTE, ERZAHLTEN SIE, ER SH BE NACHT ZU SCHI FF GEGANGEN, OHNE ZU SAGEN, WOHI N ER REI SEN WOLLE.

ALSO ENTSTAND El NE UNRUHE; NACH DREI TAGEN ABER KAM ZU DI ESER UNRUHE DI E GESCHI CHTE DER SCHI FFSLEUTE HI NZU - UND NUN SAGTE ALLES VOLK,
DASS DER TEUFEL ZARATHUSTRA GEHOLT HABE. SEINE JUNGER LACHTEN ZWAR OB DI ESES GEREDES; UND EI NER VON | HNEN SAGTE SOGAR , EHER GLAUBE
I CH NOCH, DASS ZARATHUSTRA SI CH DEN TEUFEL GEHOLT HAT. ABER | M GRUNDE DER SEELE WAREN SIE ALLE VOLL BESORGNI SS UND SEHNSUCHT. SO WAR
| HRE FREUDE GROSS, ALS AM FUNFTEN TAGE ZARATHUSTRA UNTER | HNEN ERSCH EN

UND DIESS | ST DI E ERZAHLUNG VON ZARATHUSTRA S GESPRACH M T DEM FEUERHUNDE.

DI E ERDE, SAGIE ER HAT EI NE HAUT; UND DI ESE HAUT HAT KRANKHEI TEN. EI NE DI ESER KRANKHEI TEN I—EISSTZLMBEISPIEL: » MENSCH

UND El NE ANDERE DI ESER KRANKHEI TEN HEI SST , FEUERHUND' : UBER DEN HABEN S| CH DI E MENSCHEN VI EL VORGELOGEN UND VORLUGEN LASSEN.

DI ESS GEHEI MNI SS ZU ERGRUNDEN G ENG | CH UBER D l_IA\BE [] E V\AHRHE| T NACKT GESEHN

WAS ES MT DEM FEUERHUND AUF SICH HAT, VEISS | CH NUN UND INSGLEI CHEN M TALL DEN AUSWURF- UND UMSTURZ- TEUFELN, VOR DENEN SI CH NI CHT
NUR ALTE WEI BCHEN FURCHTEN.

HERAUS M T DR FEUERHUND, AUS DEINER TIEFE! REF ICH UND BEKENNE WE TIEF DESE TIEFE | ST! WOHER | ST DAS, WAS DU DA HERAUFSCHNAUBST?

DU TRI NKST REI CHI CH AM MEERE: DAS VERRATH DEI NE VERSALZTE BEREDSAMKEI T! FURWAHR, FUR EI NEN HUND DER Tl EFE NI MVBT DU DEI NE NAHRUNG
ZU SEHR VON DER OBERFLACHE!

HOCHSTENS FUR DEN BAUCHREDNER DER ERDE HALT ICH DICH UND | MVER WENN | CH UMBTURZ- UND AUSWURF- TEUFEL REDEN HORTE FAND I CH SIE
GLEICH DIR GESALZEN, LUGNER SCH UND FLACH.
VON NEUEN WERTHEN DREHT SICH DIE WALT; UNHORBAR DREHT SE 9 H

UND GESTEH ES NUR' VENI G WAR | MVER NUR GESCHEHN, WENN DEIN LARM UND RAUCH SI CH VERZOG WAS LI EGT DARAN, DASS EI NE STADT ZUR MM E
WURDE, UND EI NE BI LDSAULE | M SCHLAMVE LI EGT!

UND DI ESS WORT SAGE | CH NOCH DEN UMBTURZERN VON BI LDSAULEN. DAS | ST WOHL DIE GROSSTE THORHEI T, SALZ IN S MEER UND BI LDSAULEN | N DEN
SCHLAMM ZU WERFEN.

| M SCHLAMME EURER VERACHTUNG LAG DI E BI LDSAULE: ABER DAS IST GERADE | HR GESETZ, DASS | HR AUS DER VERACHTUNG W EDER LEBEN UND LEBEN-
DE SCHONHEI T WACHST!
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M T GOTTLI CHEREN ZUGEN STEHT S/ E NN AUF UND LEI DENDVERFUHRERI SCH; UND WAHRLI CHl SI E W RD EUCH NOCH DANK SAGEN, DASS | HR SI E UVSTURZ-
TET, | HR UMBTURZER!

STILL, DU HEUCHELHUND! DU KENNST DHNe ART WOHL AM BESTEN SCHON!

GLEI CH DI R SELBER | ST DER STAAT EI N HEUCHELHUND, GLEI CH DI R REDET ER GERN M T RAUCH UND GEBRULLE, - DASS ER GLAUBEN MACHE, GLEICH DIR ER
REDE AUS DEM BAUCH DER DI NGE.

DENN ER W LL DURCHAUS DAS W CHTI GSTE TH ER AUF ERDEN SEIN, DER STAAT, UND MAN GLAUBT' S | HM AUCH -

ALS | CH DAS GESAGT HATTE, GEBARDETE S| CH DER FEUERHUND WE UNSINNI G VOR NEID. ,WE? SCHRIE ER DAS W CHTI GSTE TH ER AUF ERDEN? UND MAN
GLAUBT' S | HM AUCH?* UND SO VI EL DAMPF UND GRASSLI CHE STI MVEN KAMEN | HM AUS DEM SCHLUNDE, DASS | CH MEI NTE, ER WERDE VOR ARGER UND NEI D
ERSTI CKEN.

ENDLI CH WURDE ER STILLER, UND SEI N KEUCHEN LI ESS NACH, SOBALD ER ABER STILLE WAR, SAGTE | CH LACHEND:

, DU ARGERST DI CH, FEUERHUN :ALSO HABE | CH UBER DI CH RECHT!

UND DASS | CH AUCH NOCH RECHT BEHALTE, SO HORE VON EI NEM ANDERN FEUERHUNDE: DER SPRI CHT WRKLI CH AUS DEM HERZEN DER ERDE.

NOH!

EI N BUNTES GEWOLKE; ABGUNSTI G | ST ER DEI NEM GURGELN UND SPEI EN UND GQI MVEN DER EI N- GEWEI DE! DAS

DAS NI MMTI' ER AUS DEM HERZEN DER ERDE: DENN DASS DU S NUR VEI SST, - DAS HERZ DER ERDE | ST VON GOLD.' ' ALS D ESS
LT ER S NCHT MEHR AUS, M R ZUZUHOREN. BESCHAMI ZOG ER SEI NEN SCHWANZ EI N SAGIE.ALF El NE KLEI NLAUTE WEI SE

aeos som e | FIRE T J UNGER
HORT E N o e e e v

JEM FLI EGENDEN MANNE ZU ERZAHLEN. ,WAS SOLL | CH DAVON DENKEN! SAGTE ZARATHUSTRA. BI N | CH DENN EI N GESPENST?

GEMESEN SEIN. | HR HORTET WOHL SCHON EI NI GES VOM WANDERER UND SEI NEM SCHATTEN?SI CHER ABER | ST DAS | CH
R VERDIRBT M R SONST NOCH DEN RUF.’ UND NOCHVALS SCHUTTELTE ZARATHUSTRA DEN KOPF UND WUNDERTE SICH ,WAS
E ER NOCHMALS. , WARUM SCHRI E DENN DAS GESPENST: ESIST ZHT ESIST DI E HOCHSTE ZEl T! WZU | ST ES DENN - HOCHSTE

RAURI GKEI T UBER DI E MENSCHEN KOMMVEN. DI E BESTEN WURDEN | HRER WERKE MUDE.
EN LIEF NEBEN | HR ,ALLES | ST LEER ALLES IST GEHQH ALLES WR*
S WEDER ,ALLES I ST LEER ALLES IST GHGH ALLES WR*

ER WARUM WURDEN ALLE FRUCHTE UNS FAUL UND BRAUN? WAS FIEL VOM BOSEN MONDE BEI DER LETZTEN NACHT HERN E-

UMSONST WAR ALLE ARBEI T, GFT IST UNSER WEI N GEWORDEN, BGSER BLI CK SENGTE UNSRE FELDER UND HERZEN GELB.

TROCKEN WURDEN W R ALLE; UND FALLT FEUER AUF UNS, SO STAUBEN WR DER ASCHE Q.HICH - JA DAS FEUER SELBER MACHTEN W R MJDE.

ALLE BRUNNEN VERSI EGTEN UNS, AUCH DAS MEER W CH ZURUCK. ALLER

ZU SEI NENES I ST UMEI N KLEI NES, SO KOMMT DI ESE LANGE DAMVERUNG ACH WE SOLL | CH ME N

LI CHT H NUBER RETTEN!
DASS ES MR NI CHT ERSTI CKE | N DI ESER TRAURI GKEI ! FERNEREN WELTEN SOLL ES JA LICHT SEI N UND NOCH FERNSTEN NACHTEN!

DERGESTALT | M HERZEN BEKUMVERT Gl ENG ZARATHUSTRA UMHER UND DREI TAGE LANG NAHM ER NI CHT TRANK UND SPEI SE ZU SI CH, HATTE KEI NE RUHE
UND VERLCR DI E REDE. ENDLI CH GESCHAH ES, DASS ER I N EI NEN TI EFEN SCHLAF VERFI EL. SEI NE JUNGER ABER SASSEN UM | HN | N LANGEN NACHTWACHEN
UND WARTETEN M T SORGE, OB ER WACH WERDE UND W EDER REDE UND GENESEN SEI VON SEI NER TRUBSAL. DI ESS ABER | ST DI E REDE, WELCHE ZARATHU-
STRA SPRACH ALS ER AUFWACHTE; SEINE STI MVE ABER KAM ZU SEI NEN JUNGERN W E AUS VEI TER FERNE.

HORT M R DOCH DEN TRAUM DEN | CH TRAUMIE, | HR FREUNDE, UND HELFT M R SEI NEN SI NN RATHEN!

EIN RATHSEL |ST ER MR NOCH DI ESER TRAUM SEIN SINN | ST VERBCRGEN | N | HM UND EI NGEFANGEN UND FLI EGT NOCH NI CHT UBER IHN HN M T FREI EN

62



FLUGELN.

ALLEM LEBEN HATTE | CH ABGESAGT, SO TRAUMIE MR ZUM NACHT- UND GRABWACHTER WAR | CH WORDEN, DORT AUF DER EI NSAMEN BERG BURG DES
TODES.

DROBEN HUTETE | CH SEINE SARGE: VOLL STANDEN DI E DUMPFEN GEWOLBE VON SOLCHEN S| EGESZEI CHEN. AUS GLASERNEN SARGEN BLI CKTE M CH
UBERWUNDENES LEBEN AN

DEN GERUCH VERSTAUBTER EW GKEI TEN ATHMETE | CH: SCHWIL UND VERSTAUBT LAG MEINE SEELE. UND WER HATTE DORT AUCH SEI NE SEELE LUFTEN
KONNEN!

HELLE DER M TTERNACHT WAR | MVER UM M CH, EI NSAMKEI T KAUERTE NEBEN | HR UND, ZUDRI TT, ROCHELNDE TODESSTILLE, DIE SCHLI MVBTE MEI NER
FREUNDI NNEN.

SCHLUSSEL FUHRTE | CH D E ROSTI GSTEN ALLER SCHLUSSEL; UND | CH VERSTAND ES, DAM T DAS KNARRENDSTE ALLER THORE ZU OFFNEN.

EI NEM BI TTERBOSEN GEKRACHZE GLEI CH LI EF DER TON DURCH DI E LANGEN GANGE, WENN S| CH DES THORES FLUGEL HOBEN: UNHOLD SCHRI E DI ESER
VOGEL, UNGERN WOLLTE ER GEWECKT SEI N. ABER FURCHTBARER NOCH UND HERZZUSCHNURENDER WAR ES, WENN ES W EDER SCHW EG UND RI NGS
STILLE WARD, UND | CH ALLEIN SASS I N DI ESEMTUCKI SCHEN SCHWEI GEN.

SO GENG MR UND SCHLICH DIE ZEI'T, WENN ZEI T ES NOCH GAB: WAS WEI SS | CH DAVCN ABER ENDLI CH GESCHAH DAS, WAS M CH VECKTE.

DREI MAL SCHLUGEN SCHLAGE AN'S THOR, GLEI CH DONNERN, ES HALLTEN UND HEULTEN DI E GEWOLBE DREI MAL WEDER DA G ENG | CH ZUM THORE.

ALPAL REF ICH VER TRAGT SHNE ASCHE ZU BERGE? ALPA ALPA' WER TRAGT SHNE ASCHE ZU BERGE?
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UND | CH DRUCKTE DEN SCHLUSSEL UND HCB AM THORE UND MUHTE M CH. ABER NOCH KEI NENa

DA RISS EIN BRAUSENDER W ND SEINE FLUGEL

AUSEI NANDER . N tea: Zel Ch nung 1977IDEND WARF ER M R EI NEN SCHWARZEN SARG ZU:

UND | M BRAUSEN UND PFEI FEN UND SCHRI LLEN ZERBARST DER SARG UND SPI E TAUSENDFALTI GES GELACHTER AUS.

UND AUS TAUSEND FRATZEN VON KI NDERN, ENGELN, EULEN, NARREN UND KI NDERGROSSEN SCHVETTERLI NGEN LACHTE UND HOHNTE UND BRAUSTE ES
W DER M CH.

BIST DU N CHT SELBER DER WND M T SCHRI LLEM PFEI FEN, DER DEN BURGEN DES TCDES D E THORE AUFREI SST?
BI ST DU NI CHT SELBER DER SARG VOLL BUNTER BOSHEI TEN UND ENGELSFRATZEN DES LEBENS?

WAHRLI CH GLEI CH TAUSENDFALTI GEM KI NDSGELACHTER KOMMI ZARATHUSTRAINALLE TODTENKAMVERN, LACHEND UBER DI ESE NACHT- UND GRAB-
WACHTER, UND WER SONST MT DUSTERN SCHLUSSELN RASSELT.

ER SI E BEVEI SEN.

SCHRECKEN UND UMERFEN W RST DJ S E MT DEI NEM GELACHTER, OHNMACHT UND WACHWERDEN W RD DET NE MACHT

UND AUCH, VENN DI E LANGE DAMVERUNG KOVMT UND DI E TODESMUDI GKEI T, WRST DU AN UNSERM HI MVEL, NI CHT UNTERGEHN, DU FURSPRECHER DES
LEBENS!
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NEUE STERNE LI ESSEST DU UNS SEHEN UND NEUE NACHTHERRLI CHKEI TEN; WAHRLI CH, DAS LACHEN SELBER SPANNTEST DU WE EI N BUNTES GEZELT UBER
UNS.

NUN W RD | MVER KI NDES- LACHEN AUS SARGEN QUELLEN;, NUN W RD | MVER S| EGREI CH EI N STARKER W ND KOMMEN ALLER TODESMUDI GKEI T: DESSEN Bl ST
DU UNS SELBER BURGE UND WAHRSAGER!

WAHRLI CH S| E SELBER TRAUMTEST DU, DEINE FEINDE: DAS WAR DEI N SCHWERSTER TRAUM

ABER WE DU VON | HNEN AUFWACHTEST UND ZU DI R KAVBT , DR KOMWEN ’ -

SO SPRACH DER JUNGER, UND ALLE ANDEREN DRANGTEN SI CH NUN UM ZARATHUSTRA UND ERGRI FFEN | HN BEI DEN HANDEN UND WOLLTEN | HN BEREDEN,
DASS ER VOM BETTE UND VON DER TRAURI GKEI T LASSE UND ZU | HNEN ZURUCKKEHRE. ZARATHUSTRAABER SASS AUFGERI CHTET AUF SEI NEM LAGER, UND
M T FREMDEM BLI CKE. GLEICHWE EINER, DER AUS LANGER FREMDE HEI MKEHRT, SAH ER AUF SEINE JUNGER UND PRUFTE | HRE GESI CHTER, UND NOCH
ERKANNTE ER SIE NI CHT. ALS S E ABER | HN HOBEN UND AUF DI E FUSSE STELLTEN S EHE, DA VERWANDELTE SICH MT EINEM MALE SEIN AUGE; ER BEGRI FF
ALLES, WAS GESCHEHEN WAR STRI CH SI CH DEN BART UND SAGTE M T STARKER STI MVE:, WOHLAN! DI ESS NUN HAT SEINE ZEI T; SCRGT MR ABER DAFUR,
MEI NE JUNGER, DASS W R EI NE GUTE MAHLZEI T MACHEN, UND | N KURZE! ALSO GEDENKE | CH BUSSE ZU THUN FUR SCHLI MVE TRAUME! DER WAHRSAGER ABER
SOLL AN MEI NER SEI TE ESSEN UND TRI NKEN: UND WAHRLICH | CH WLL | HVI NOCH EI N MEER ZEI GEN, | N DEM ER ERTRI NKEN KANN! *

ALSO SPRACH ZARATHUSTRA. DARAUF ABER BLI CKTE ER DEM JUNGER, WELCHER DEN TRAUVDEUTER ABGEGEBEN HATTE, LANGE IN' S GESI CHT UND
SCHUTTELTE DABEI DEN KOPF-

VON DER ERLOSUNG
ALS ZARATHUSTRA B NES TAGS UBER DI E GROSSE BRUCKE G ENG, UMRI NGTEN | HN DI E KRUPPEL UND BETTLER, UND EI N BUCKLI CHTER REDETE ALSO ZU | HM

» Sl EHE, ZARATHUSTRA! AUCH DAS VOLK LERNT VON DI R UND GEW NNT GLAUBEN AN DEI NE LEHRE: ABER DASS ES GANZ DI R GLAUBEN SOLL, DAZU BEDARF ES
NOCH EI NES - DU MJSST ERST NOCH UNS KRUPPEL UBERREDEN! H ER HAST DU NUN EI NE SCHONE AUSWAHL UND WAHRLI CH, EI NE GELEGENHEI T MT MEHR
ALS EI NEM SCHOPFE! BLI NDE KANNST DU HEI LEN UND LAHVE LAUFEN MACHEN, UND DEM DER ZUMI EL H NTER SI CH HAT, KONNTEST DU WOHLAUCH EI N VENI G
ABNEHVEN - DAS, MEINE | CH WARE DI E RECHTE ART, D E KRUPPEL AN ZARATHUSTRA GLAUBEN ZU MACHEN *

ZARATHUSTRAABER ERW DERTE DEM DER DA REDETE, ALSC. ,VEENN MAN DEM BUCKLI CHTEN SEI NEN BUCKEL NI MMI, SO NMVI' MAN | HV

SEI NEN GEI ST- ALSO LEHRT DAS VOLK. UND VEENN MAN DEM BLI NDEN SEI NE AUGEN Gl EBT, SO S EHT ER

ZUVI EL SCHLI MVE DI NGE AUF ERDEN: ALSO DASS ER DEN VERFLUCHT, CERIHNHELTE DER ABER, WELCHER DEN LAHVEN LAUFEN MACHT, CER THUT | HVI DEN
GROSSTEN SCHADEN AN: DENN KAUM KANN ER LAUFEN, SO GEHN SEINE LASTER M T IHVM DURCH - ALSO LEHRT DAS VOLK UBER KRUPPEL. UND WARUM

pasVOLK VON LERNT

DAS | ST MR ABER DAS GERI NGSTE, SEI'T | CH UNTER MENSCHEN BI'N, DASS | CH SEHE: , Dl ESEM FEHLT BN AUGE UND JENEM EI'N OHR UND EI NEM DRI TTEN DAS
BEIN U\D ANDRE G EBT ES, DIE VERLOREN DI E ZUNGE CDER DI E NASE CDER DEN KCPF:

I CH SEHE UND SAH SCHLI MVERES UND MANCHERLEI SO ABSCHEULI CHES, DASS | CH NI CHT VON JEGLI CHEM REDEN UND VON EI Nl GEM NI CHT El NVAL SCHVEI -
GEN MOCHTE: NAMLI CH MENSCHEN, DENEN ES AN ALLEM FEHLT, AUSSER DASS SIE EINS ZUM EL HABEN - MENSCHEN,
GROSSES AUGE, ODER EIN GROSSES MAUL ODER EI N GROSSER BAUCH ODER | RGEND ETWAS GROSSES, -

UND ALS TCH AUS MEI'NER EI NSAMKET T KAM UND ZUM ERSTEN MALE UBER DI ESE ERUCKE G ENG DATRAUTE TCH ME
WEDER H'N, UND SAGTE ENDLICH ,DAS IST EIN R EIN OHR SO GROSS WE EIN MENSCH * | CH SAH NOCH BESSER
BEWEGTE SI CH NOCH ETWAS, DAS ZUM ERBARMEN KLEIN UND ARM.I CH UND SCHVACHTI G WAR. UND WAHRHAFTI

EI NEM KLEI NEN DUNNEN STIELE, - DER STIEL ABER WAR EIN MENSCH WER EIN GLAS VOR DAS AUGE NAHM KONNTI
SCHES GESI CHTCHEN ERKENNEN, AUCH, DASS EI N GEDUNSENES SEELCHEN AM STI ELE BAUMELTE. DAS VALK
NI CHT NUR EI'N MENSCH, SONDERN EI N GROSSER MENSCH, EIN GENIE. ABER | CH GLAUBTE DEM VOLKE NI EMALS,
REDETE - UND BEH ELT MEI NEN GLAUBEN BEI, DASS ES EI N UMGEKEHRTER KRUPPEL SH, [ER AN ALLEM ZU VEN

UND FLUCHTET MEN AUGE VOM JETZT ZUM EFENALS. ES FINDET T MVER DAS GLEI CHE: BRUCHSTUCKE UND GLI El
KEI' NE  MENSCHEN!
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der Deutschen Nationalbibliothek

Gefordert durch:

% Die Beauftragte der Bundesregierung
£ fur Kultur und Medien

SAUERISMUS fur ALLE
WELTKUNST VON SAUER dankt.

Geschenk des Weltkunst von Sauer genannt Franziskus aus EUROPA
am 21. Dezember 2019.
Liebe Freund innen der sich in mir bildenden Kunste,
seid mutig und legt bei der Bundesregierung im Nakmen des Volkes Beschwerde ein.

DAS JETZT UND DAS EHEMALS AUF ERDEN - ACH MEINE FREUNDE - DAS, | ST MEI N UNERTRAGLI CHSTES; |

ZU LEBEN, WENN | CH NI CHT NOCH EI N SEHER WARE, DESSEN, WAS KOMMVEN MUSS.

EI'N SEHER, EI' N WOLLENDER, EI'N SCHAFFENDER, EINE ZUKUNFT SELBER UND EI NE BRUCKE ZUR ZUKUNFT -
AN DI ESER BRUCKE: DAS ALLES | ST ZARATHUSTRA.

LACHEN HORTE, BLI CKTE ER NEUQ ER G AUF UND SAGTE LANGSAM

, ABER WARUM REDET ZARATHUSTRAANDERS ZU UNS ALS ZU SEI NEN JUNGERN?"
ZARATHUSTRAANTWORTETE ,WAS | ST DA ZUM VERWUNDERN! M T BUCKLI CHTEN DARF MAN SCHON BUCKLI
, GUT, SAGTE DER BUCKLI CHTE; UND M T SCHULERN DARF MAN SCHON AUS DER SCHULE SCHWATZEN.
ABER WARUM REDET ZARATHUSTRAANDERS ZU SEI NEN SCHULERN - ALS ZU S| CH SELBER?' -

VON DER MENSCHEN- KLU.G_HEI T

NI CHT D E HOHE DER ABHANG | ST DAS FURCHTBARE!
DER ABHANG, WD DER BLI CK HI NUNTER STURZT UND DI E HAND H NAUF GREI FT. DA SCHW NDELT DEM HERZEN VOR SEI NEM DOPPELTEN W LLEN

ACH, FREUNDE, ERRATHET |HR WOHL AUCH MEI NES HERZENS DOPPELTEN W LLEN?





